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Morgen - Ausgabe

Wiesbadener Tsgblstl
Verlag : Langgasse 27 .Jahrgang .

Erscheint in zwei Ausgaben , einer Abend - und einer
Morgen -Ausgabe . — Bezugs -Preis : 50 Pfennig
monatlich für beide Ausgaben zusammen . — Der
Bezug tann jederzeit begonnen und im Verlag , bei

der Post und den Ausgabestellen bestellt werden .

Anzeigen - PrHß »
_____ ________ Die einspaltige Petitzcile für locale Anzeige »

„ — —. — . .     15 Psg ., für auswärtige Anzeigen 25 Psg . —

13,500 Adonnentey .
etitjeile juj :

US . 411 .
Bezirks -Fernsprecher DEStstagz de « 3 . SeptemUek .

B - zirk ^ F - rn ;pr ° cher 1896 .

i Willi . Klotz
, <

- Auctionator und Taxator , T

AllHÄMSS - Md Md . Uerfletzerunsslokal : J
jj w * 3 . Adolphstraße 3, * « P
<9

°
empfiehlt sich zum Taxiren und Versteigern von Maaren lind

„ Gegenständen aller Art unter billigster Berechnung , coulanter %
5 Bedienung und strengster Verschwiegenheit ; übernimmt ganze -

Ä Nachlässe , Einrichtungs - Gegenstände , Concursmassen zur e
S Veräußerung , event . auch für feste Rechnung . A

Täglich können Sachen zur Veräußerung zugebracht , auf 5 .=
Wunsch auch qhgeholt , vorhandene Sachen besichtigt und Z !
nach Taxe zu Auctionspreisen erworben werden . 10232

Als ganz besonders preiswürdig und für den täglichen
Consnm geeignet , empfehle ich meinen

reinen 1894er Weiner ä75 Pf . p . Fi . t

„ 1893er WcrsblumeräÄl , , , , |
Ohr . Ritzel Wwe . Nachfolger ,

<» . F . K . Sclienrer . * i
Telephon No . 399 . 8282

Hochfeines Salatöl ,
hochfeines Olivenöl ,
feinen Speise - und

Einmach - Essig

zu billigen Preisen empf .
Carl Schlick ,

Kirchgasse 49 , 862V

J £ affee - Handlung u . - Brennerei .

Abschlüsse
"

werden reell und

diecret vermittelt
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Teppiche ,
Schte Perser , Smyrna , Tournay , Brüssel , Velvet , Tapestry etc .

Möbelstoffe , Portieren , Tischdecken ,
Divandecken , Linoleum .

Gariliiiem
,

weiss , creme u . bunt , engl . , franz , il Schweizer Fabrikat ,
von den einfachsten bis hochreinsten Genres .

Rouleaux - Stoffe in allen Breiten .

Gustav Schupp Nachf
.

( Hugo Menke ) ,

Grosses Lager 1 V7iesbaden , Taunusstrasse 39 . Grösste Auswahl !

Alleinverkauf zu Originalpreisen des Teppichhauses «X « C « Besthorn und des Gardinen - Engrosgesch . D « Bonn » Frankfurt a . M .

                                                   994 !
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cv

40 . Nerostraße 40

Pianoforte - n ■Leihanstalt

0 )

(D

8229
BÄ

9434

Eintrittspreise nicht erhöht . F 458

empfiehlt

Kochbirnen

Deutscher Kakao

F146

Theodor Hildebrand M Sohn9 Hofl . Sr . Majestät des Königs ,
Berlin ,

( 9 Psd .)
( 9 Psd .)

IS »
S

2
o

Blüthenmehl 00
Weizenmehl 0

Gustav Erhel , Seifen - Fabrik , Metzgergasse 17 .
Eonis Reiser . Hoflieferant , Gr . Burgstrasse 10 .
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Mk . 1 .6C

„ 1 .5C

„ 1 .3t

Bedeutend billiger und mindestens ebenso gut als der beste holländische
Kakao ist

„
ReichshalleM * 6

M . Zimmermann ,

Neugasse 15 .

die aus 4 Zimmern , Küche re . bestehende Wohnungs -

Einrichtung , als :

Betten , Kommoden , Kleiderschränke , Tische ,
Stühle , Schreibtisch , Nähmaschine , Nachttische ,
Spiegel , Glas , Porzellan , Küchenmöbel und

sonst noch Vieles F357

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Willi . Klotz
,

Auktionator u . Taxator .

Büreau und Geschäftslokal : Adolphstratze 3 .

zum Preise von Mk . 2,40 das Pfund .

Man versuche und vergleiche !
In allen bezüglichen Geschäften IJeutsclilandi vorriitliig .

Mehl - Preise .

Feinstes ungarisches Biscuitmchl per Kumpf ( 9 Pfd .)

Grösstes

Pia* le - y .

" ‘

/
( ca . 80 — 100 Instrumente ) .

Alleinvertretung von Rlütlmer , Leipzig .

Niederlage von

Sechsteln , Steinweg Nachf . , Schied -

mayer , Ibach , Bosenkranz , Francke ,
SpOTinagel , Mann & Co . etc .

Gespielte Instrumente
in allen Preislagen stets auf Lager .

Eintausch und Ankauf gebrauchter Instrumente .

ttsMien - n MrsiMatfiiDi
nebst Lieihinstitut .

iM - Eigene Reparatur - Werkstätte .
**W

Franz Sehe
" '

irg
( vorm . Gebr . Schellenberg ) ,

Kirchgasse 33 . Gegr . 1864 .

Bitte genau auf Firma u . Strasse zu achten .

StarkeI
Remy - Stärke , Hofiuann ’ s Stärke ,
Blau - Stärke , Creme - Stärke .
Orlando Sones . Sames n . Sons .
Buchbinder - und Tapezirer - Stärke .

Restaurant Kronen bürg .
Von heute ab täglich r

Auftreten des uniform . Dameu- Trornpeter - Corps Donfn
in den verschiedensten Garde - Cavallerie - Uniformen .

Eintritt 10 Pf . Programm gratis .
W . Rliitscli . 10831

Direction : Chr . Hebinger .
Engagirtes Personal vom 1 .— 15 . September 1896 :

Eies G Ramoneurs
,

wiener

Rauchfangkehrerinnen . Transformations - , Gesangs - u .
Tanz - Ensemble unter Leitung von Herrn Max Schatena .
( Grösste Attraction der Jetztzeit .)

Familie IDerrington , die berühmten Kunstradfahrer . ( Das
Vollkommenste , was in diesem Genre besteht .)

Sennoritta Cambella , die vorzügliche Fantasie - Equilibristin .
Gebr . Hickel , die renommirten Duettisten mit ihren komischen

■ Vorträgen und Original - Couplets , die modernen Bänkelsänger .
( Hammerstein ’s Leiden .)

Frl . Erna lioscliei , Tanz - und Costüm - Soubrette .
Mr . Sam SBarry in seinen Productionen auf dem Drahtkabel .

( Komisch .)
Idttle Kanon ( gen . das Wunderkind ) , Miniatur - Soubrette .

NB . Trotz der enorm hohen Preise für dieses Ensemble sind die

Hildebrand

Nachlass - Versteigerung .

Henle Donnerstag , den 3 . September er . ,
Morgens 9 ’ /« und Nachmittags 2 */a Uhr anfangend ,
versteigere ich im Auftrage der Erben der verstorbenen Frau
Rentnerin Haberland , Wwe . , in deren Wohnung ,



N » . 411 . Weites .

Die ächten

Wirthschafts » Eröffnung
Mit Heutigem übernehme und eröffne ich die aufs Neueste herge -

eten Wirthschafts - und Gartenlokatitätcnrichteten

Rambach M3 Ä ' S»

intern ( massiv Nußb .) u . Küche~
. Händler verbeten

Möbel und Betten ,

Roßhaar - und Seegrasmatratzen , Deckbetten u . Kissen , Tische u . Stühle ,
lack . u . pol . BcttsteÜen , Wasch - u . Kleiderschränke , Verticows , Kommoden ,
Spiegel , sämmtliche Polstermöbel sind billigst gegen baar u . Ratenzahlung

zu verkaufen . Auch werden alle Tapezirerarbeiten gut besorgt . 8964
Anton Welcher WweM Adelhaidstraße 46 .

Verschiedene Schlaszimmei - Ciiirichlungcii ,

Salon - Garnituren , einzelne Sophas , Sessel u . Stühle , Tische , SBüffcts ,

Küchenmöbel ic . billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 u . 14 . 10296

AuStragkaften sofort sehr billig zu verkaufen . Näh .
im Tagbl .- Verlag . _________ _____________

1082o

Kulschir - Vdaelon u . 1 Federrolle zu vk . Wellritzstr . 16 b . Volk . 10038

ee Die noch vorhandene Einrichtung eines

zahnärztl . Oper . - Zimmers und Ateliers ,
wie Material ist zu verkaufe « . Anzuseyen

S . September 1896 . Tagbla «

„
Zum goidueu Lamm “

,

pgr
- Eingang von der Langgasse u . Metzgergasse 28 .

Erbaut wurde das Haus im Jahre 1738 und ist eine der ältesten

Wirthfchaften Wiesbadens . . .
Empfehle ein sf . Glas Lagerbrer auS der Mainzer Actten -

Bierbrauerci in Mainz , sowie guten Mittagsti,ch von 50 Pf .

an und kalte Speisen zu billigsten Preisen .
Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll

O . Heinlein , Restaurateur .

NB . Billard - und Vereinssaal .

von 8 — 12 und 3 — 7 Uhr Gr . Burgstratze 16 , 1 r . .

Zwei Büchsen Kaliber , mit vollständ
^

Eine bl . gepr . Plüschgarnitur , pass . Porliöre und Tischdecke , Nußb .-

Ausziehtisch , do . Blnmenthch , br . Rips - Schlafsopha , Klappsessel , Dienstb .-

Bett , kl . Kanonenofen , Firmenschilder , Drehbank , gr . Arbeitstisch , div .
Gasarme mit Gelenk , gußeiserner Wasferablauf , Blei - und Gasrohren ,
elcctr . Einrichtung u . a . m . zu verkaufen Gr . Burgstraße 16 , 1 .

Neu . Sopha mit 2 kl . Sesseln , kl . Divan , Chaiselongue , Ottomane

1 reinl . 3 - theil , Seegrasmatratze bill . abzug . Mchelsberg 9 , 2 l . 10528

Gebr . Sopha und 2 Sessel bill . zu verk . Bleichstraße 89 , 2 rechts .

Ein Schreibtisch , faü neu , bill . zu verkaufen .Hellmundstratze 21 , 1 ,

Gevr . Kommode mit Slnssatz , Sprachrohr u . Hängelampe

billig zu verkaufen Bertramstrahe 2 , 2 t . 10888

Zubehör billig zu verkaufen Bleichstraße 14 .

Einige gebrauchte , noch sehr gute Pianinos billig zu verkaufen .
M . Matthes , Rheinstratze 29 . 9238

Concurs - Ausverkauf
Rerrgaffe 28 .

Die sämmtlichen Waaren - Worräthe ,

bestehend in Büreau - Artikeln , Papier -

Casseten , Leder - Waaren , Lampen -

Schirmen re . ,
werden zu den billigsten

Preisen ausverkauft . f465

Der gerichtlich bestellte Concurs - Verwalter .

Fach - Ausstellung .

Kitter s Biertalle
.

ff . Export - Bier - Ausschank
per Glas 15 Ff . 10303

Passend für Brautleute
Fast neue Einrichtung von 3 Zimmern ( mass -

ganz ob . einzeln zu verkaufen Goetbeftraße 24 , Vorm . „

Eine cleg . Schtofzimmer - Einrichtung , neu , Nußb . , em Sä >rew -

Nerticow u . lack . Bettstelle - bill . zu verk . Roonstraße 7 , Part . 9653

Wege « zu großem Borrath
geben Zimmerspäne » Karren zu 2Mk . 70 Pf . ab 1010B

Gebrüder Müllqr , D ° tze53 .

Schöne Erdvecrpflauze « , beste Sorten , 10804

jfoh . Scheben , Gärtneret , Obere

Kleidcrschränke 15 , Küchcnschränke 1y , pol . Kommode18 ,

ov . Tisch , Küchen - u . Waschtisch , großes Kinderbett , Console ,

Nähtisch , Canape bill . zu verk . Wellritzstratze 47 , Hth . 2 .

Küchenschr . , Ladenfchr . , Küchen - u . Ablaufbr ., 1 kl . Kreissäge m . Tisch ,
2 lack . Bett , m . Rahm ., Seegr .- Matr . bill . z . vk . Helenenstr . 28 , Hth . 8587

4 . Schulgasse 4 sind billig zu verk . : eine Schlaszimmer - Emrichtyng ,
Kommode , pol . Schränke 56 , Verücow 40 , Ottomane 22 , Bettstelle ( Pols )

mit Sprungr . 25 , Consol 12 , Bücher - , Gewchrschr . 40 , eis . Bettstelle mit

Sprungr . 10 , Waschkommode mit Toilette 75 , Nachttische von 8 Mk . an ,
Muschelbetten von 95 an , lack . Schränke , Küchenschränke v . 22 Mk . an ,
Büchergestell 12 , einz . Roßhaarmatr . ( 3 - theil . ) 35 , Salontisch 40 , Wasch -

kommode 20 , alle Arten Spiegel , Regulator , Canape , Stühle , Zuglampe .

Ein Kinderbett ( fast neu ) zu verkaufen Oranienstraße 25 , Hths . 1 .

betten ,
1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode mit Toilette ,

2 Nachtschränkchen , 1 zweith . polirter Kleiderschrank , 1 bito lackirt ,
1 Herren - Schreibbüreau , 1 Damen - Schreibtisch , schwarz , 1 Verttcow ,
1 lehr gut erhaltenes Pianino , 2 lacktrte Betten , 6 Spetsestuhle ,
1 Schreibseeretär , 1 Halbbarock - Sopha , Antoinetten - u . Viereck . Tische ,
1 Vorplatztoilette , 1 einth . Kleiderschrauk , 1 Gallerleschrankchen ,
1 Ledersopha , Waschkommode , Bilder , Spiegel , Nachttische , 1 Kassen »

schrank , Stuhle , 1 Regulator , 1 schwarzes Salontischcheu , 1 Theke und

dergleichen mehr billig zu verkaufen 10788

Adelhaidstrasze 56 , Part .

Ein compl . Bett , 1 zweithür . Kleiderschrank , 1 Glasaufsatz , 1 Wasch -

kommode , 1 Nachttisch , 1 Klappsessel, 3 Spiegel , 4 Bilder , 1 pol . und

1 Küchentisch , 1 Regulator , 3 Stühle , 2 Krarktständer billig zu verkaufen

Hellmundstratze 54 , S . 2 .                            10721
Ein fast neues franz . Bett , ganz romplet , 65 Mk . , ebeyso

ein einfaches completes Bett für 30 Mk . , Kücheutisch und

Anrichte zusammen für 8 Mk . wegen Umzug zu verkaufe »

Taunusstratze 48 , Modes . - y » OT

Reinliches Bett für 54 Mk . abzugcben Michelsberg 9 , 2 St . l . 10680

Ein guter Fahrstuhl zu verkaufen Helenenstraße 17 , Stb . 1 Tr .
"

Gut erh . Kinderwagen Umzugs h . bill . zu verk . Blücherstr . 14 , H . 21

Cm neues Touren - Rad
, NSVSK '

e

Langgasse 37 , Spenglcr - WerMätte . ___________
Sliftsiraße 24 zwei transportable Herde und verschiedene Oesei »

zu verkaufen . 8116

antiker Marmoroscn pkeiswerth zusterkausen
sVkyoarr Adelhaidstraße 57 , 2 .

Einmachfässer und Ständer sind zu Haven . 10777

Küfer J . Mejjy » , Bleichstraße 1 .

(unübertroffen an Haltbarkeit und

Schutzmarke . Leichtigkeit )

werden jetzt vielfach minderwerthig nachgeahmt . Man achte

deeshalb genau auf die Schutzmarke .

Zu haben bei 9962

Franz Becker ,
Ml . Burgetraese 9 .
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S
.

Guttmann & Co
. ,

8 » Webergasse 8 .

10821

Täglich

grosser Eingang
aller Neuheiten für die Herbst - und Winter - Saison . Grösste geschmackvolle und

vielseitigste Auswahl in

Hervorragend billige Verkaufspreise .

Kleiderstoffen
,

Seidenwaaren
,

Damen - Wäsche
,

Weisswaaren
,

Stapelwaaren .

Schlangenbad .

Grösstes Carten - Restanrant „ Russischer Kaiser
“

Sen erbaute elegante Halle für 150 Personen .

Herr ] . Laste . Schattiger Garten . Vorzug ) . Küche und Keller .
Billige Preise . ( Fa . 372 6 ) F 126

Vereinen und Touristen bestens empfohlen .

Von ( 12 bis 3 Uhr feinen Mittagstisch zu Mk , 1 .70 .)

„ 100

, 150

, 200

. 300
Preus « A Spielberg .

Starke eiserne

Flasclieii ^ ciiränke
mit Sicherheitsschloss

für 50
"
Weinflaschen Mk . 9 .50 ,

” - A - >
— M 16 , »” ”

19 .- , ( U . & 3303/8 )
: 27 .- . F130

Altona - Ottensen IO .

Neues Mainzer Sauerkraut , neue « alzgurken empfiehlt
A . Christ , Faulbrunnenstraße 3 .

Frauen - Krankenkasse . jabr . Unterstützung in Krankheits - ,

Wochenbett - und Sterbefätten . Monatsbeitrag 70 Pf . F256

Franen - Sterbekasse . Sterbegeld 50t >
"

Mk ^ Gntnsttsgeld
sehr mäßig . — Anmeldungen für beide Kassen jederzeit bei den Vorstands¬

mitgliedern Frauen Hecht , Herrngartenstr . 17 , Herghof . Hirschgr . 26 ,
Menss , Kirchg . 47 , Hern , Sedanstr . 1 , Dow , Dtarktplatz 3 ,
Meyer , Walramstr . 25 , Opfermann . Hellmundstr . 62 , Hetert ,
Sedanstr . 1 , M . nies . Geisbergstr . 11 , Schwarz , Bleichstr . 7 ,
Spies . Hellmundstr . 44 , Unverzagt , AdeHaidstr . 42 . F258

Zum Seidenräupchen .

38 . Saalgasse 38 .

Bon heute ab :

Täglich frischer Apfelmost
per Glas 12 Pf . Eigene Kelterei im Hause . 10418

Ang . Köhler .

Der Ruf unserer Firma bürgt für strengste Reellität .



L Keilage pim Wiesbadener Tagblatt .

Ms . 411 . Morgen - Ausgabe . Donnerstag , den 3 . September . 44 . Jahrgang . 1896 .

- t » s ♦ A . Z des „ Wiesbadener Tagblatt "
, Organ für amt -

4li Ht
* 3 VltMi UIH H T R T ttche ttttir nichtamtliche Bekanntmachungen - er Stadt

Miesbaden nnd Umgebung , erscheint am Vorabend eines

'
den Ausgabetags im Vertag . Kauggaffe

"
27

' ......
Von 5 Uhr an Verkauf , das Stück 5 Psg , von 6 Uhr an auß ^

dem

unentgeltliche Ginstchtnahme . Der „ Arbeitsmarkt " enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in

bet nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt
"

zur Anzeige gelangen .

_________ ________

Fach - Gewerbe - Ausstellung .

Heute Donnerstag , den 3 . Sept . :

Grosses Concert
der ganzen Capelle des Fuss - Artillerie - Reg . No . 3 ( Brandburgisches , Generalfeldzeugmeister ) ,

unter Leitung des Herrn Capeilmeisters Klippe .

* Freitage den 4 . Sept . :

Grosses Doppel - Concert ,

sowie Massenspeisung der ganzen Unteroffizier - Schule Biebrich , Nachmittags
*/» S Uhr .

Von heute ab ist das Eintrittsgeld auf 30 Pf . herabgesetzt .

Das Comitee .

Kaufmännischer S Verein WiesladeL Verschönerungs - Verein
W zu Wiesbaden .

Billets zu ermässigten Preisen für die Vor¬

stellungen des Circus Jansly - Leo sind bei

Herrn Jean Hahn , Papeterie , Kirchgasse 51
,

zu haben . Die Billets werden nnr an Mit¬

glieder unseres Vereins abgegeben . V 226

Der Vorstand .

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß bi ?

WIMM nuf M WWer WM
mit April 1897 zur Neuverpachtung gelangt .

Die Bedingungen können bei Herrn Kaufmann Wald ,

Röderstraße 39 , eingesehen werden . F 296

Erdbeerpslanzen
in großsrüchtigsten und reichtragenden Sorten 100 St . ä Mk . 2 .50 , ttn

Tausend billiger , zur jetzigen Pflanzzeit emvnehlt

. . . ALL . « - . L . Neglem , Ä . 6 . = .

Gartenbau - Verein
.

Montag , den 7 . er . :

AilMmlyWMßWrkrWye
zur Besichtigung der Garten - Anlagen daselbst .

In Frankfurt Besichtigung der bis jetzt ausgeführten Anlagen

zur nächstjährigen Rosen - Ausstellung .

Abfahrt 738 Morgens , Taunusbahn .

Zahlreiche Betheiligung erwünscht . Gäste können eingeführt

werden . _ m £ 248

Der Vorstand .

Adolphs - ANee . Wiesbaden .

Haltestelle der Dampfstrastenbahn .

Cireias tBaiisly - Ijeo .

Donnerstag , den 3 . September , Abends 8 Uhr :

Erste Gala - Parsorce - Vorstellung ,

bestehend aus 25 der besten Nummern .

Specialitat des Cirrus Iansly - Keo .

Doppelt jo großes Programm wie bei sonstigen Vorstellungen .

Auftreten fämmtlMitt Wltrinntn Md KWlei
in hocheleganten Eostümen , wie in ihren besten Leistungen , b 34b

Reiten und Borführen der vestdresfirten Schul », Freiheits »

und Springpferde .

Morgen : Große Vorstellung . — Sonntag : 2 Vorstellungen .

Billets sind bei Lindau » Winterfeld von 11 — 6 Uhr zu haben
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Wiesbaden

Buchdruck - Arbeiten
A ®

aller Art , für Handel und Gewerbe sowohl ,

gesellschaftlichen

Reiche Musterwahl .

Eigene Stereotypie und Buchbinderei ,

MW .EEM

mannichfachsten

der graphischen

Neuerbaut

1887/88 .

Wir empfehlen uns in der Herstellung von

als für den häuslichen und

Verkehr . —

Ausgestattet mit den

und neuesten Hilfsmitteln

Technik und unterstützt durch ein mit den¬

selben völlig vertrautes Personal , sind wir

im Stande , Aufträge von der einfachsten

Visitenkarte an bis zum feinsten Farben -

und Illustrations - Druck jederzeit in kürzester

Frist und zu billigem Preise auszuführen .

9

I

V

ß
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Frische grotze Schellfische ,

„ EaMiau iw Ausschllitt
h - utt « „ . reffend .

, w . , jehcr . S . Bahnh - fstr - tz -
™

Telephon No . 187 .

Mrechgesuche W » M
tzür eine größere Familie wird eine

geräumige Villa
,

möblirr oder umnöblirt , nicht hoch gelegen , mit größerem Garten , in

der Nähe des Kurhauses gesucht . Vorgezogen wurde die Lage in

größter Nähe der Paulinenstratze . Reflectirende wollen , gefl . ihre

Offerten unter Chiffre M . T . 3SB im Tagbl .- Vcrlag einreichen .
i» aa » — Zum 1 . Avril 1897 auf längere Jahre zu miethen gesucht

PW ein Saus zunr Alleittbcwohnen mit winde,tens neun

Räumen und Gärten in freier guter Lage . Anerbietungen Unter

H . T . ass an den Tagbl .- Verlag .

Per 1 . Oktober d . Z », spätestens 1 . Januar 1807

flV * Wohnung
in herrschaftlichem Hause und bester Gegend , 1 . oder 2 . Etage , gesucht .

Salon ( Balkon ) , Wohn - und Speisezimmer , 2 bis 3 gr . Schlafzimmer ,

Küche , 2 Mansarden und Zubehör . Off . nebst Preisangabe und Skizze

sofort an tor . jur . M . . Wernigerode ( Harz ) . 6034

Gesucht
ms sofort oder zum 1 . October eine elegante Wohnung voll 4 — & Zimmern

tu ruhiger seiner Lage für zwei Damen , nicht über 1000 Mk . Offerten

unter 'S . T . 392 an den Tagbl .- Verlag .

Eine 1 . Etage ,
'
wenn möglich im Knrviertel , zu miethen gesucht . Offerten mit Preis¬

angabe unter S ” . T . ss » an den Tagbl .- Verlag .

, •» Wohnung , 2 — 3 Zimmer mit etwas Garten od .

MlvlUv Feld , nahe der Stadt zu miethen gesucht . Off .

« uv « '1 . » 4 . » s postlagernd . . _ .

Unmöbl . Wohnung , 1 obe ? 2 großen Kellern ,

per 1 . October gesucht . Offerten mit Preisangabe unter Ri . T . 383

an den Tagbl .- Verlag erbeten . 6035

Gesucht vom 1 . Dekoder ab
^ rus längere Zeit 2 - 3 möbl . Zimmer . Nähe der TaunuS -

straffe . Off . erbitte u . « . s « . ssm an den Tagbl . - Verlag .

mOkßiU £ t? » von 2 — 3 Zimmern im mittleren © rnbttheu

» MvMUUfZ auf sofort gesucht . Offert , u . EU. ’s . ssis

an den Tagbl .- V - rlag .

Möblirtc Wohnung gentmt ,

zwei möbl . Zimmer mit Küche . Off . mit Preisangabe unter So . S4O

voftlaaernd « almvach in Württemberg . F131

tittia . _ tu der Saalgasse oder in der Näbe derselben ver

sofort zu miethen gesucht . Offerten mit Preis
sub ST . T . SSM an den Tagbl .- Verlag .

Mita CllDüh , fiiHiimiimifion ,

Wiesbaden , 22 . Frankfurterstratze 22 , Wiesbaden ,

vis - ä - vis dem Slugusta - Victoria - Bad und Kaiseryof ,

5 Minuten von Knrhaus und Bahnhöfen .

Vollständig neu möblirt . Vorzügliche Küche . Bäder im Hanse .

Großer schattiger Garten .

Ma Nerobergstraße 20
, dicht am Walde

,
in gesundester Höhenlage , 10 Min . vom Kochbr . entfernt ,

comfortnbel einger . Ziinmer , Balkon , Garten ; vorzügliche Verpflegung
( nordd . Küche ) , Bad im Hause . .

5440

Angenehmer Aufenthalt für Familien und einzelne Damen .

Billa Elisa ,
Rödcrallee 24

,

möblirte Wohnungen v . 4 — 6 Zimmern m . gr . Veranda , einzelne Zimmer
mit ob . ohne Pension . Bäder im Hause . Schattiger Garten . 5707

Pension Taunusstratze 13 , Ecke Geisbergstr ., fein möbl . Zimmer

mit und ohne Pension , Bäder , Wektr . Beleuchtung , Auszug . 5238

chmsersiratze 19 , Villa Friese , möbl . Zimmer per Woche

von 7 — 12 Mk . Pension excl , L . v . 2 Mk . p . T . an . Garten . , 5404

IM
- Billa FrautfurLerstraße 12 möb -

lirte Zimmer mit und ohne Pension .

SfUff . » Atriirminrt 4 dicht am Park , nahe dem Kurhaus ,
Billa GlMlweg 4

, gut möbl . Zimmer mit u . ohne Pens . ,

auch möbl . Wohnung mit Küche . Garten , Balkons , ruhige Lage ,

Plattersttatze 14 fein möbl . Zimmer mit ii , ohne Penf . z . v . 1D21

Schüler höherer Lehranstalten finden Pension und gewissenhaft .

Ueberwachung in der Familie eines academisch gebildeten Lehrers . Gefl .

Offerten unter V . I s « s an den Tagbl .- Verlag erbeten .

MVN UerMethungen
Dillen , A -iirfsr etc .

Alexandrastraße 5 “ " US
mit allem Eomfort ausgestattete » Landhaus , 2 Wohnungen , je 6 Zim ^
Bad 2C„ zu vermiethen oder zu verk . Näh . Alexandrastratze 10 . 5236

X Eine herrschaftliche Villa mit grossen Zimmern , Central - ♦
♦ heizung und sehr schönem Garten , in erhöhter Lage , mit herr - _
X lichem Panorama , ist zu vermieten oder zu verkaufen . 3293

J . SSeier , Immobilien - Agentur ,
'Tatmnsstr . 3 ® . »

Gefchästslskale etc .

Ecklade «
1 Därenstratze 2 mit ob . ohne Wohnung zu vermiethen . Näh . bei

Hos - Bäcker Berger . 5566

Höchstätte 24 ein neuer Laden mit Wohnung sofort zu venn . 5013

Marktstr . 12 Entresolräume z . v .

1 «•> Seitenb . Part . , eine Werkstätte ( bisher

v « QC » y VSattlerei u . Tapezirerei betrieben ) mit od .

ohne Wohnung zum 1 . Oetober zu vermiethen . Näh . im Laden . 4898

Schöne helle Werkstätte
Mit ober ohne Wohnung zu vermiethen Niehlstraße 4 , Part . 4821

Metzgerei
in guter Lage zu vermiethen . Pa,sende Gelegenheit für Anfänger . Off

unter BB . r . 31 <i an beit Tagbl .- Verlag . 5968

Wohnungen .

Sldlerstratze 51 eine Dachwohnung , 1 Zimmer u . Küche , aus 1 . Gelobet

zu vermiethen . 5716

Alvrcchtstratze 35 , Hth . , Wohnungen , 2 Zimmer und Küche , auf Oct

zu verniiethcu . Zn erfragen Vorderh . Part . 5654

Vahnbosstratze 18 ist eine große Mansarb - Wohnung zum 1 . Oetobei

; u uetni . Anzusehen bis 4 Uhr Mittags . Preis 250 Mk . 4814

Feldstratzc 0/11 , Frontip . , 2 Zimmer und Küche ( neu hergerichtet ) aus

1 . October zu vermiethen . 6028

Hellmnndstratze 33 ist ein großes Parterre - Zimmer mit Zubehör per
1 . October billig zu veriniethen . Näh . Vorderhaus Part . 6024

Herrngartenftratze 9 , Vdhs . , ist die Bel - Etage von 5 Zimmern , mit

Balkon , Küche , 2 Mansarden nebst Zubeh . auf 1 . October , auch früher ,

Äiimietben . Näh . im Hths . 4316

graben 18a eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller

auf 1 . October zu vermietben . Näh . im Laden . iäi - L

Jahnstratze 2 eine schöne Mansardwohnnng zu verm . Näh . 5839
L . äiehrens » Langgassk 5 »

Kaiscr - Friedrich - Sting hochherrschaftliche Wohnung , 6 große Zimmer
u . reicht . Zubehör , jetzt ober sp . zu tim . Näh . Abolphsallee 49 , P . 4946

Karlstratze 35 ( Ecke Niehlstraße ) , 3 Tr . L , 3 Zimmer , Küche nebst Zu¬

behör auf 1 . October zu verm . Näh . daselbst . 4793

Kirchgasse 9 , Hth . , 2 - Zimmer - Wohnung zu vermiethen . 5218

Lomsenstratze 14
,

3 . Et . ,
schöne herrschaftliche Wohnung von 6 Zimmern mit Balkon , Bad

und allein Zubehör per 1 . October zu vermiethen . Näheres

daselbst Parterre im Comptoir . 5768
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1 **> schönes Logis v . 2 Z ., Küche u . Zubeh . u .
wtUrU | ll - i V - t Balkon , Hths . 1 St . , im Abschl . , p . 1 . Oct .
Michelsvcrg 26 ein Dachlogis , 1 Zimmer und Küche , zu verm . 5704

Moritzstratze 29 ist die Bel - Elage , best . aus 4 Zimmern , Balkon und

Zubehör , auf den 1 . October zu vermiethen . Einzusehen Nachmittags
von 1 ' / - — 3 ' / , Mr . 4343

Nettgasse 12 abgeschlossene Wohnung , 1 Zimmer u . Küche , auf 1 . Oct .

zu vermiethen . Näh . im Laden . 5989

Oranienstratze 22 ist eine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche und

Zubehör , im Seitenbau , auf gleich oder später zu vermiethen . Näh .
daselbst tm Laden bei Stoppler . 5173

Lrantewstraße 27 , HM , eine abgeschlossene Wohnung , 4 Zimmer und

Zubehör , per 1 . OctcAr zu vermiethen . Näh . Vordeich . Part . 3837

Riehlstratze 4 schöne Dreizimmer - Wohnung billig zu vermiethen . 3514

Mehlstratze 4 vermiethen . 5460

Saalgasse 16 NiE . Mittelbau l .
ch

Steingaffe 35 ist eine Wohnung , 2 Zimmer u . Küche , zu verm . 4523

IWcMndstratze

17 eine schöne 3 - Zimmer - Wohnung , Bel - Etage , H
mit Balkon , Kohlenauszng nebst Zubehör , auf gleich oder K
1 . Oclober zu vermiethen . Näh . daselbst oder Gärtnerei bei jg
Fr . Dambinann . 5400 H

Per 1 . Aetober d . I .

neu hergerichtete Wohnung , 2 . Etage , Erker , 5 Zimmer nebst Zubehör ,
Wörthstraße 7 , nächst der Rheinstraße . Näh . daselbst 3 . Etage . 4607

Zu vermiethen per ssfort
neu hergerichtete Wohnung , Bel - Etnge mit Erker , 5 Zimmer nebst Zubehör ,

Wörthstraße 7 , nächst der Rheinslraße . Näh . daselbst 3 . Etage . 4604

Drei Zimmer , Küche und Keller , auf 1 . October zu vermiethen . Näh .
Grabenstraßc 20 . 5953

MSbliete Zimmer it . Mansarden , Schlafstellen ete .

5741

3848
5266
5769
5951
5775

5178
5492
5950
5896
verm
5392

Adelhaidstratze 30 , 1 . Et . , durch Versetzung 2 elcg . möbl . Z . frei .
Adelhaidstratze 44 , -P . , 2 m . Z . m . Kaffee , 9 u . 5 Mk . p . W .
Adelhaidstratze 85 , Hth . 2 St . , ein möbl . Zimmer zu verm .
Adlerstraße 29 , 2 . St . , erhält ein anst . j . Mann schönes Logis .
Alvrechtstraße 32 , Part . , möbl . Zimmer zu vermiethen .
Bärenstr . 4 , üb . Entresol , g . m . Z . m . 2 Bett . , Bad , mass . Pr . 5835

Vertramstratze 11 , Bel - Et . links , freundlich möblirtes Zimmer an einen

Herrn auf 1 . October zu vermiethen . Näh . daselbst . 6031

Bismarckring 18 , 3 L ,
Bleichstratze 4 , 1 . Et . r . , möbl . Zimmer zu vermiethen .
Bleichstratze 9 , Part ., ein möblirtes Part . - Zimmer per 15 . September

Möblirte Wohnungen .

ftf Grünweg 4 , dicht am Park , nahe dem
6 8111 Kurh . , 3 — 5 Zim . u . Zubeh . , gr . Balk .

Aus Hosgut Geisberg ,

zehn Minuten vom Kochbrunnen , find bei mir gut möblirte

Wohnungen , auf Wunsch bis sechszcyn Stuben , und zwei

eingerichtete Küchen , zu vermiethen .
Freiherr von Loen .

oder 1 . Öctober zu vermiethen .
Bleichstratze 11 , 1 , srdl . möbl . Zimmer ( auch Wohn - u . Schlafz .) z . v .

Blücherstratze 10 , Hth . 2 Tr . , erb . reiul . Arbeiter Kost u . Logis .
Blücherstratze 18 , 3 , ein ges . , schön möbl . Zimmer bist , zu vm .
Dclaspeestratze 6 , 1 , ein möbl . Zimmer zu vermiethen .
Dotzheimerstrafie 4 , Part . , sein möbl . Wohn - u . Schlafz . zu vm .

Dotzycimerstratze 11 , 1 . Et . , gut m . Wohn - u . Schlafz . zu vm .

Dotzheimerstr . 33 , Part . L , möbl . Zim . mit u . ohne Pens , zu v .

Emserstratze 20 gut möbl . Zim ., auch für Eiuj . pass . , zu verm .

Emserstratze 46 , 1 . Etage , geraum , besser möbl . Zimmer sof . zu

Frankerrstratze 10 , Part , l . , erh . ein j . Mann b . Kost u . Logis .

Frankenstratze 16 , Part ., ein möbl . Zimmer an e . Herrn zu vm . 5904

Frauke »,straße 23 , Hth . 1 St . L , eins . möbl . Zim . billig zu vm . 5877

Friedrichstraße 48 , 2 r . , ein großes gut möbl . Zimmer zu vm . 5700

Goldgasse 9 , Hth . 1 , erhält ein anst . Arbeiter Kost u . Wohnung . 5893

Helenenstratze 8 , Gartenhaus Part . , ist ein schon möblirtes Zimmer
mit sep . Eingang per 15 . September zu vermiethen .

Hellmundstraße 32 , 1 , erhalten reinliche Arbeiter Logis . 6011

Hellmundstr . 56 , Stb . 2 St . , erh . ein rcinl . Arb . Kost u . Logis . 6000

Hermannstratze 2 , 1 St . , möbl . Zimmer zu verm . * 991

Hermannstr . 12 , 1 St . , sch . möbl . Z . v . 10 , m . Pens . 40 — 50 Mk . 558o

Hermannftraße 16 , 1 r . , erh . ein rcinl . Arbeiter Kost u . Logis . 6001

Kapelleustratze 10 Part . - Z . , q . möbl . , mit u . ohne Pension zu v . 5753

Karlstratze 2 , Lckden , möblirte Zimmer zu vermiethen . 5488

Karlstratze 40 , 2 links , großes schon möblirtes Zimmer zu verm . 5782

Ktrchhofsgaffe 7 , Part , r . , eins . möbl . heizb . Mansarde zu Vermietheu .

Langgaffe 43 , 1 . St . , möbl . Zimmer zu vermiethen .
Louisenstratze 14 , H . 2 . Et . , ein möbl . Zimmer sofort zu vermiethen .

Maimerstrane 13
, Schlafzimmer zu vermiethen .

5878

5613

Walramstraßc 3 , 2 . St . r . , ein möbl . Zimmer zu vermiethen .
Walramstraße 12 möbl . Part . - Zimmer ( sep . Eingang ) zu Perm . 6036

5605
5781

Schlichterstraste 14 , Bel - Et . ,
zwei oder drei schön möbl . Zimmer , darunter Salo « ,
mit Balkon zu vermiethen . Näh . daselbst . 5325

Walramstraße 23 möbl . Zimmer (2 — 3 Betten ) zu vermiethen .
Webergaffe 22 , 2 St . , zwei schön möblirte Zimmer zu verm .
Webergaffe 43 , 1 St . , möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Webergaffe 46 , Cigarrcnl . , möbl . W . - n Schlafz . zu v .
Webergaffe 49 , 1 St . , ein möbl . Zimmer ( sep . Eing . ) zu vermiethen .
Webergaffe 50 , Metzger ! . , erb . noch ein anst . Mann Kost u . Logis . 5897

Weilstraße 13 , 2 . St . , unmöblirteS Zimmer nebst Keller zu vermiethen .
Weüritzstratze 7 , 2 St . , möbl . Zimmer mit Pension küll . zu vm . 5445

Wettritzstraße 11 , 1 . Et . , ein zweifenst . hübsch möbl . Zimiuer bei stillen
Leuten an besseren Herrn billig zu vermiethen . 5146

Zimmermannstratze 7 , 2 . St . L , eine möbl . Mansarde zu verm . 5774

Ziwmermanttstr . 16 3luf2Wunsch Pension .
Arbeiter erh . Schlosst , mit Kaffee . Näh . Adlerstraße 21 , Stb . 1 r . 5777
~

Möbl . Zimmer S
vermiethen . Näh . Nerostraße 25 , 1 St .

Zwei möbl . Mansarden in feinem Hause an ruhigen
Miether zu vermiethen . Näh . Ringkirche 1 , Part . 5956

Walkmühlstraße 20 , Part . , möbl . Zimmer mit separatem Eingang Izu
vermiethen , mit Pension monatl . 50 Mk .

Für Einjahrig - Freiwillige .
Louisenstratze 43 ( birect an den Kasernen ) , Part , rechts , ein schönes

Hochparterre - Zimmer ( möblirt ) zu vermiethen . 5997
Mainzerstratze 44 , 1 , ein mittelgr . möbl . Zimmer zu vermiethen . 5880
Moritzstraße 6 , Vdhs . 2 . Et . L , schön möbl Zimmer zu vkrmieihen .
^ 5 5ei . 1 * i d * Sfr 1 « schön möblirte Zimmer bill . zu vm ,

MhC 01 ? Näh . im Hinterh . 2 St . links .
Nerostratzc 10 möbl . Mansarde zll verm . Näh . Cigarrenladen . 5945
Nerostratze 39 eins . möbl . Zimmer per Monat 10 Mk . zu verm . 5957
Neugaffe 12 , Stb . , eins . möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . 5925
Oranienstratze 15 , Hth . , können zwei junge Leute vollst . Kost u . Logis

per Woche 9 Mk . erhalten . 5708
Oranienstratze 45 , 2 , Frontspitzzimmer ( ev . 2 Zimmer ) , möblirt oder

unmödlirt , zu vermiethen . 5415
Nömerbcrg 3 , 1 St . , 1 möbl . Zimmer m . 1 ob . 2 Betten zu vm . 5705

Römcrbcrg 3 , 2 r „ möbl . Zimmer mit 1 ob . 2 Setten zu verm . 5612

Saalgaffc 5 , 2 St . l . , schon möblirtes Zimmer billig zu Derrn . 5964

Saalgaffe 28 , 2 , ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . 5640

Schachtstraße 33 , 1 . St . , möbl . Zimmer auf sofort zu uermietben .

Schulberg 4 , 2 St . , möbl . Zimmer mit ob
, ohne Pens , zu verm . 5837

Schulberg 9 , 2 St ., freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Schulberg 11 kann ein besserer Arbeiter Logis erhalten . 5172

Schulgaffe 4 , Hth . 2 . St . I . , erhalten Arbeiter Kost und Logis . 5746

Schwalbacherstratze 28 , P . , schön möbl . Wohn - und Schlafzimmer
zu vermiethen . 5785

Sleiugaffe 18 , 1 , schon möbl . Zimmer billig zu vermiethen . 5898

Stiftstraße 2 , Bel - Etage , elegant möbl . Salou - u . Schlafzintmer
au einzelnen Herrn oder Dame zn vermiethen .

Stiftstratze 11 , Part . , ein freundliches schön möbl . Zimmer zu verm .
Ttiftstratze 25 , 2 , möbl . Wohn - u . Schlafz . zum 1 . Sept , zu vm . 5653

Taunusstraße 14
Dcrmietben .

1 $ * $ ^
imme67 | 8

Leere Zimmer , Mansarde « , Kantmern .

Emserstratze 49 , Part . , Zimmer mit gut «

Pension Mk . 50 , ev . au di ohne Pension .
Frankenstratze 17 ein einz . Zimmer zu verm . Näh . im 2 . St . 6032

Nerostratze 22 , Hth . Part . , zwei leere Zimmer an eine alleinstehende
Person billig adzug . Dieselben eignen sich auch als Werkstätte . 5784

H . Seilberger .

Schwalbacherstratze 22 , Gartenh ., zwei Mansarden auf gleich oder

per 1 . October zu uermietben . 9524

Weilstraße 13 zwei gesunde freundliche Mansarden zu Perm .
Wellritzstraße 20 schönes Part . - Zimmer zu vermiethen . 6037

Vier Mansarden mit Keller a . 1 . Oct . zu vm . N . Grabenstraße 20 . 5954

(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Bor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasse 27 , und enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebole , welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 5 Uhr an Verkauf , das Stück 5 Pfg ., von

6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Weibliche Nersonen , die Stellung finderr .

OTF * Lehrmädchen Weber « affe
"

io
" Ä <

107 $3
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Platz - Versteigerung .

Mittwoch , den 9 . September er . , Mittags

121/4 Uhr , werden dahier die Plätze zum Aufstellen der Buden

und des Caroussels für die am 27 . , 28 . Sept , und 4 . Oct . er .

llattfindende Kirckweihe öffentlich versteigert . F466

Erbach i . Rheingau , den 1 . September 1896 .

_______________
Der Bürgermeister , v . Oetinger .

Wiesbadener Militär - Verein .

Samstag,
'

den 5 . September er . , Abends 9 Uhr :

AiHroMnllW (Stnnol - UetfammluiiB
im Vereinslokal .

Tagesordnung : Abänderung des § 2 , Buchstabe f , und

8 4 , Buchstabe c , der Satzungen . F 456

Der Vorstand .

Kinderwagen
in großer Auswahl wegen vorgerückter Saison zu

allerbilligsten Preisen empfiehlt 10875

____

L . Plagge .

'

Walt .
her ’

s Hof .

Geisbergstrasse 3 .

Heute und täglich :

Concert der Damen - Capelle Quinta .

_____________
Anfang 7 Uhr .

______ ______

■4gjr ^ „
Zum Taunus,

“ Bierstadt ,

ffig ®
Heute : Metzelsuppe .

WWWDM
_________

Will ». Gosimanu .

Un ^ r Ische

Mehl - Niederlage
Hochfeines Weizen - Mehl 0

per Pfd . 30 Ff . ,

in Original - Säcken zu Engros - Preisen ,

von der Victoria - I > ampf - IIiihle in

Budapest , empfiehlt 10425

J . C . Bürgener ,

Hellmundstrasse 27 u . Moritzstrasse 64 .

WWUW ^ Molkerei - Genossenschaft Weilvach sind täglich
ZWUk 150 Liter Milch abzugeben .

Kaspar Ems .

Russische
,

Türkische und Egypter Cigaretten
stets frisch in prima Qualität . 10842

Cigaretten - Fabrik

3 . Keiles aus Russland ,
33 . Webergasse 33 .

Frauksiirter Würstchen
per Stück 18 Pf . , bei Abnahme von 12 Stück

ä 17 Pf . .
10885

Ohr . Keiper , Webergasse 34 .

_____ _____________
TiÄephon 448 . ____________ ,

Fristhe Schellfische
in Eispacknng 20 Pf . 10858

«S . Schaab , Grabenstraße 3 .

MARKT &
S

LADEN VISAVIS

RATHSKEtl ^ .

Telephon 173 .

Heute sind eingetroffen frisch vom Fang die so beliebten

ausnahmsweise 50 Pf . pro Pfund , weil

Fang sehr reichlich , Schellfische , je nach Größe pro Pfund

25 Pf . , Cabliau im Ausschnitt von 40 Pf . an pro Pfund ,

Zander und Hechte 1 Mk . , Schollen und Merlans

50 Pf . , Lachsforellen , Bodenseeforellen , sowie kleine

acht - roMleischige Salme p . Pst >. 1 . 80M . ,

lebende Rheinhechte , Aale , Barse , achter Rheinsalm ,

Seezungen , Limandes , Stembntt
billigst . Erhalte täglich frische Sendungen lebender

Hummern , Lachsforellen ,
lebende

Tafel - und Suppenkrebse , feinste holländische und

englische Austern billigst , neue holländische Vollhäringe
pro Dutz . 70 Pf .

_______________________________________
F334

Sohlen der besten Zechen
,

sowie

Mi - * Kiefern - Meii - und Anziindehilz
,

Holzkohlen ,
Lohkuchen ,

Anthracitkohlen
und Briquetts

liefert billigst die Kohlenhandlung von 10841

Karl Riehl
,

Schachtstrasse 7
,

_______
früher in Firma Friedrich Riehl .

______

Mieth - Bertrage Langgasfe 27 .
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Prima Waare , zum Einmachen , birect vom
tSlltgWLllUjlii , Baum z . b . Mainzerstratze 66 , Part . 10846

Walkmühlstraße 29 sind verschiedene vollhängende
WkUM Slpfclbäuure zu verkaufen . 10866

Brillant - Ohrringe .
Ein Paar sehr schöne Brillant - Ohrringe , nioderne Fassung , für

den amtl . Taxwerth zu verkaufen .
A . « <>ränci ». 16 . Metzgergasse 16 .

Militürkleidcr ( Artillerie ) , Dienstrock , Ausgehrock , Reithosen , billig
zu verkaufen Nicolasstiatzc 27 , 1 . Etage rechts , zwischen 12 u . 2 Uhr .

Für Jäger !
Eine sehr gut erhaltene Büchsenstinte ( Eeutralfeucr ) , engl .

Darnastlauf mit Zubehör , für Patronen - Anfertigung , billig zu ver¬
kaufen . A . fwörlacii , 16 . Metzgergasse 16 .

G . Piano b , zu verk . Hellmundstrage 37 , 2 . Htvs . 1 Sr . r ._______
wegen Abreise billig zu verkaufen

Itz » Sonnenbergerstratze 6 , Rebenhaus .

Helencnstratzc 4 , Pari ., ein sebr schönes Piarrino billig abzugeben .
Ein sehr gut erhaltenes Tafel - Clavier wegen Abreise billig zu ver -

kanfen Louisenstratze 14 , 3 ._________________________________________________
Eine noch neue schöne Aeeord - Zither ( 6 Acc . ) billig zu verkaufen .

Näheres zn erfragen im Tagbl .- Verlag . 10855

Ein Berticow , 1 polirler Auszugrisch , Kleiderschrank , Sopha , Küchen -
iisch zu verkaufen Moritzstratze 51 , Part .___________________________________

Ein schöner Tivan , 6 Lpeiscstühle bill . zu verk . Blcichstr . 39 , 2 r .
Ein gebr . Eicheu - Tisch , 1 Blumenrvpfgcsteü für Garten , 1 Blumen -

tisch billig abzugebcn Sedanplay 2 , 3 . ___________________________ __
2 fnft neue Mahagoni - Kleider -

QU VigmiuftU schränke Langgasse 9 , Hth .

Schönes Sopha billig zu » er » . Fanlvrnnnenstr . i ) , 2 Tr .

Billig zu wrtmifen
ein Pfeilerspiegel in Goldrahm ., mit Trümeau , 1 Rutzb . - Kommode ,
1 ob . Tisch , 1 Cauapc mit Kameltaschen , 1 gr . antiker Schrank bei

_____ ________ ________
A . « öFiaci ». 16 . Metzgergasse 16 .

Ein eleg . Rutzv . - Büffet , 1 Diplomaten - Schreibtisch , 1 Rnßb .-
Secrctär , 1 Berticow , 1 Waschkommode mit Weitzer Marmorpl .
und Toilettenspiegel , 2 passende Nachttische dazu , mit Slufsatz
( prima Handarbeit ) , 1 eleg . Schlafzimmer - Einrichtung , ein achteckiger
Salontisch , 1 Spicgelschr . , 12 Eichcn - Speisestühle , 1 Kameltaschen -
Garnitur , 1 Divaii , 1 Plüschgarnitur , 1 Auszugtisch , Spiegel in allen
Größen , 2 prachtvolle Stahlstiche , 2 franz . Betreu mit Roßhaarmatratzen ,
1 Nußb .- Kleiderschr . , sowie sonstige Möbel , nur prima Arbeit , zu
billigen Preisen zu verkaufen .

._____________________
Seibel , Bleichstraße 24 , Part .

Schreiner - Werkzeug u . 1 lack . BetlsteUe zu verk . Kapellenstratze 33 .

Schreinerwerkzeug u . 1 ov . Fabnenschild b . zu vk . Albrechtstr . 9 , S . 1 .

Guter gebr . Kinderwagen zu verkaufen Blcichstratze 21 , 2 .

Pneumatik - Fahrrad ,
gute Maschine , wird für 100 Mark unter Garantie verkauft .

Jf . E^ atlir , Goldgasse 12 .

Pneumatik - Fahrrad ,
ganz leichte schöne englische Maschine , einige Mal gefahren , wird sofort
unter Garantie billig abgegeben .

<B . Fulir . Goldgasse 12 .

Leere Champagner - Körbe
billig zu verkaufen ._______

15 . Brann . Adelhaidstratze 33 . 10887

iS große Blätter , durchaus gesunde
VN , Pflanze , abzugebcn Sedanvlay 2 , 3 .

200 Karren ftemsrcier Boden
können an der Mainzerstraße , nächst dem Schlachthause , abgeladeu werden .
Näh , beim Bahnwärter Altmoos .

____________ __
Ein junger stubenreiner Fox - Terrier zu verk . Adelhaidstratze o4 .

Eine zahme Eule ( Prachtexemplar ) billig abzugeben .
Näh . im Tagbl .- Verlag . 10880

iWMZjWlMSi Kanfgesuche ElMlSiMMlSl

Gut erhaltene Badewanne zu kaufen gesucht . Offerten unter
8 . "

jT . an den Tagbl .- Verlag .

^ halten , zu kaufen gesucht . Näh . bet

Wer verkauft Lapins znm Schlachten ?
Offerten n . « » . t . » 88 an d . Tagbl . - Verlag .

Verschiedenes

^ atlioil - r ^ nshnin -» iebet Art werden gut sitzend und sehr
/^ lllilbll iLltflUiNl . preiswerth angefertigt Rheinstraße 48 , 2 .

Eine junge feine Dame

MtzMAs — Ein schöner achter junger Teckel ist an einen

MWM ' guten Herrn abzugeben . Anfragen u . B . T . » 3 6
an den Tagbl .- Verlag ._______________________ _ _ _ _ _

Empf . mich in allen Dort . Näharb ., Costüme von 5 Pkt . an , Haus¬
kleider v . 2 .50 Mk . an . Hochelegantes Costüm fertige ich schon für 8 Mk .
Wiener Modcllschneiderin . Nur eine Anprobe . Uebernebme für mein «
Arbeit die weitgehendste Garantie . Elise Hartingstraße 8 , P

Zum Anfertigeu von Costümcn empfiehlt sich in und außer dem
Hanse Frl . Brzezinska . Bleichstraße 9 , Vdh . 2 Tr .

Ein französisches Fräulein wünscht hie Bekanntschaft
DKsW eines Franzosen oder Deutschen behufs französischer

Conversation . Offerten unter 81 . IT . 41 hauptpostlagernd .

Lohnender Nebenverdienst .

Einem Beamten , Kaufmann oder Privatmann , der über freie Zeil
verfügen kann , wird eine sehr lohnende Vertretung von einer in ganz
Deutschland eingesührten ersten Firma (nicht Waarengeschäft ) unter be¬
sonders günstigen Bedingungen zu übertragen gesucht . Offerten mit

Angabe von Referenzen unter Chiffre lV . A . « 9S befördern F485

Hnaneniitein A Angler A . - G „ Frankfurt a . M .

Sille Tapezirer - u . Deeorationsarveiteu werden in und außer
dem Hause solid u . bitt , besorgt . Aufkleben von Tapeten per Rolle 25 Pf .

H . Schwab , Moritzstratze 9 , Htb . 1 St .

( Wittwe ) sucht die Bekanntschaft eines feinen älteren Herrn behufs späterer
Heirath . Offerten unter . . VSetta " postlagernd ._______________________

Ein rüstiger Wittwer
, mit eigener Haush ., wünsch !

die Bekanntschaft eines älteren Fräulein ober einer kinderlosen Wittwe
mit Vermögen zu machen , beh . späterer Heirath . Photographie erwünscht .
Ernstgemeinte Anträge wolle man gefl . unter 8, . T . » 85 im 2 ;a (jbl .=

Verlag nieberlegen . Strenge Discretion Ehrensache . _______ __________
Ein Beamter bittet um ein Darlehen von 120 Mk . Rückzahlung

mit ( ii - jähriger Ratenzahlung von je 20 Mk . nebst 5 % Zinsen . Offerten
unter A . T . » SS an heu Tagbl . - Verlag .

qjkjTZLZTT aus besseren Ständen , welche durch Unglück ihr
ganzes Vermögen verloren , sucht zur Gründung

einer Existenz ein Darlehen von 300 Mk ., gegen Sicherheit . Offerten unt .
» > . » SH an den Tagbl . - Verlag . ________ _______________ ________

300 Mk . gegen g . Sichert ; , auf k. Z . zu leihen gesucht . Angeboie
unter E . M . iäi postlagernd erbeten .

■fr --------------- — — ....... . ....... ... .

UWD MW ! Immobilie » MZWW «

>t » -..... ... < .. ........... . ..... .........

Immsbilirrrverkaufen .

nahe bei der Stadt , dicht an der Bahnstrecke , sehr ge -

eignet für Schlosserei oder kl . Fabrikanlage , auch für

Kutscher und Fuhrleute , preiswürdig zu verkaufen durch , 8843
Brust EEeerlein , Lahustratze la .

e
O Das Maus des Herrn Geheimen Regierungs - und Baurats «
♦ Cremer , Adolphsallee 55 , zum Alleinbcwolinen , ♦

? mit Vor - und Hintergarten , ist zu verkaufen . 9107 J
S . Meier , Immobilien - Agentur , Tatanusstrasse 36 .

O »
» » « >» » » * » » * »

Ein rentabl . Haus , unweit d . Taunusstr . , m . . Vorgart . ,
Doppclw . , grotz . Hof u . Garten , rn . Trockenhalle darin ,
Weinkeller ( 28 Ruth . Flache ) , Erbtheilung h . sehr preisw .
für 62,000 Mk . zu verk . — Sehr schöner Privatsitz , aber
and ) für Geschüstsl . , des gr , Raumes u . Gartens wegen ,
sehr brauchbar , specicll auch für Wäschcreibes . — Gef . Off .
unt . J . 1 .83 an den Tagbl . - Berl . 10368

Villa Merothal 45 Ziergarten , sofort wegen Weg¬
zug des Besitzers zu verkaufen , eveiitl . auch zu vermietheu durch

Auciionalor Klotz . Adolphstratze 3 . 10473
Ein neues rentabl . Etagenhaus im Kurviertcl ( vorzügl . Lage ,

nahe d . Tauausstr . ) , ohne Hiatcrh . , mit Gärtch . dabei , aus
erster Hand sehr preisw . zu verk . Rentirt eine Wohug . von
5 Z . u . Zubehör voüst . frei neben guter Berziusg . des eigenen
Slnlagekap . — Auch für Peusiouszwecke sehr geeignet . — Gef .
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Vergangenen Sonntag wurde von Beausite durch Nerobergstratzr

bis Mitte Elisabethenstraße eine goldene Rcmontoir - Uhr der -

ver -
6419

Immobilien kaufen gesucht .

Ein nachweisl . gutgehend . Hotel , Badhaus od . Frculdenpensio »

in Wiesb . geg . hohe Anz . zu kauten ges . Auch Betherlrgg .

daran nicht ausgeschl . Gcf . Off . unt . s . 1 $ . 345 au den

Äbl
- Verl .

1
,

3 ^ 2 ( vitt rentables Haus mit Ladenlokal , geeignet für

Colouialw . - Geschäft , sof . zu kaufen ges . Vermittler

verbeten . Off . unter v . t . ss » an den Tagbl . - Berl . 10881

Baunnternehmnng .

In unmittelbarer Nähe des Warmen Dammes ist ein an zwei

Strassen belogenes Villengrundstück , auf welchem sich zwei

Etagenhäuser nach bereits genehmigten ESaupIänen

errichten lassen , zu verkaufen . Jedes der projezierten Häuser ,
mit Haupt - und Neben - Treppe , besteht aus 3 Etagen mit je
9 Zimmern , welche alle directen Zugang vom Korridor haben ,
Küche , Speisekammer , Badezimmer , 2 W . C ., sowie Personen -

und Kohlen - Aufzug . _
' " 73

JJ . Meier , Immobilien - Agentur , Taunnsstr . 24 ».

Ei » schönes Bauterrain an bcfferer Straße , im Kurviertel

( gauz nahe der Taunusstr . ) , über 80 Ruth , groß , mit alt .

Hause zum Rcnoviren od . Umbaue » dabei , u . Platz für noch

1 - 2 weitere Häuser , Erbtheilung h . preisw . zu vcrk . Ges .

Off . unt . o . 11 . 34 -a an den Tagvl . - Verl . 10782

Wawstratze .

Arrondirte Baustelle in der Nähe des Kaserncn - Neubaues zu verkaufen ,
ovif , T ' . niT IC , l

kaufen . „ . . . . .
jf . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . —*»

Allee 20 ( früher Haus Wilhelm .] ) , mit gr . Garten ,

ist zu verkaufen . Näh . im Tagbl .- Vcrlag .

Wegen beabsichtigten Fortzngö ist das Landhanv . „ Thalhctm

vor Sonnenberg für den festen Preis von 42,000 Mk . zu

verkaufen . Besichtigung von 9 — 12 Uhr .

Mit 1800 — 2000 Mk . tft gute Gelegenheit geboten , durch sehr

preisw . Kauf Bescher eines rentabl . neueren HanseS , unweit der

Langgasse , zu werden wegen Wegzug des setz . Eigenthüm . Auch für

Waschleute auSgez . Näh . J . Smand , Kl . Burgstratze 8 . 10876

Gutes Hotel mit Restaurant ( Rbemgegend ) , mit großem prachtv .

Saal Herr ! . Garten , wegen Krankheit u . Zurückzieh , des Besitzers mit

Jnvent . für 85,000 Mk . mit 15 - 20,000 Mk . Anz . zu verkaufen

durch J . Imanii . Kl . Burgstraße 8 . ___ J08/1
♦♦♦♦

Eine hübsche hochherrschastl . Vtlla z . Slllernbew . , m . l ^ onem

Garten dabei , nahe beim Kurpark , ^ amrlien - Verh . h . sehr

preisw . für 68,000 Mk . zu vcrk . Ges . Off . unt . « S . » 8 »

an den Tagbl . - Verl . „
10370

Kleine Landhäuser
mit hübschen Gärtchen , zum Alleinbcwohncn , mit je 6 bez . 8 hübschen

Zimmern , gedeckten Balkons , Küche 2C„ an der neuen Straße zwnchen

Platlerstraße und Ncrolhal , gesundeste Lage , unmittelbar am Wald ,

directe Nordluftbrise , herrlicher Blick nach dem Neroberg , der Griechnchen

Kapelle , drei Minuten von Bcausite und der Straßenbahn , solid und

gut gebaut , sind Preiswerth zu verkaufen . Nah . bei
,

8o44
B B

BBcin . Wolimerscheidt . daselbst .

Die Billa Nötzlerstratze 5
,

in nächster Nähe der Sonnenbcrgerstrcrße u . des

Lrurhauses , zum Alleinbewohucn eingerichtet , mit

Stallung und Remise , ist zu verknusen . 8998

» in sehr rentabl . Etagenhaus ( Eckhaus ) in guter beff . Lage

( nahe d . Rhcinftr . ) , mit Toppelw . von 4 u . 5 Z «, Küche ,

Bad , Balkon re . , »Alles vermicth . , sehr preisw . aus erster

Sand zu vcrk . — 1000 Mk . wir « . Uebersch . oder etne Wohn ,

von 5 *R . n . Zubehör vollst , frei , nach Abzug von Z »n,cn ,

Stenern u . Unk . , u . neben Vcrziusg . des eigenen Anlage -

Cap . mit 4l/2 °/o . - Ges . Off . unt . A . K . a » 9 an den

Tagbl . - Verl . 10415
--

aas » Neuerbautcs Hans , Zentrum der Stadt , 3o Zimmer ,
_ _ _ >

großer Saal , Mansarden , Weinkeller , Stall rc . , vorzüglich

als mittleres § otel geeignet , zu verkaufen oder zu vermiethen . Offerten

unter W . S* . 33 » an den Tagbl .- Vcrlag erdeten .

Kür Pension oder Prival - .tzolel paff , ucncs Haus , n Kurtage ,

nahe dem Kochbrunncu , mit allen Bcqnemlichkclicn , gut

gebaut , mit 17 — 20 Zimmern , per gleich zu verlauten durch

i » . a . otiick , Louiscnstrasie 17 . 10 - i3

Die Billa Biebrich - WiesbabeNer

80 — 120,000 Mk . , auch bis zu 1 ^ 0,000Mk . auf gute 1 . Hhpoth .

zir billig . Zinsf . auszul . , auch getheilt rn kl . Posten . Gef .

Off . unt . M . at . 3 « 3 an den Tagbl . - Verl . 10/83

10 — 15,000 Mk . auf gute 2 . Hhpoth . zu billig . ZiNsf . auszul .

Gef . Off . unt . C . Et . 201 an den Tagbl . - Berl . .
10113

10 — 12,000 Mk . auf gute 2 . Hhpoth . auszul . i ^ r gleich od .

später . Gef . Off . unt . e > . i >. 234 an den Tagbl . - Verl . 10oll

10,000 Mk . auf erste Hypothek ( auch auswärts ) , 10,000 Mk .

" i >» • » « w *» * ‘ >" ÄÄM . s

40 - 50,000 Mk . , 20 - 25,000 Mk . , 10,000 Mk . u . Mk sind zur

2 . St . ä 41, '. — 4 */s ° /o auszul . d . Lud . Winkler , Elisabethenstr . 7 .

» Im Villenviertel ist ein

Z Modernes Eta ^ eniaans ,
♦ welches sich als eine gute Kapitalanlage eignet , zu

mein neues Eckhaus , doppelte Wohnungen ,

Berrame » « Itoit , 10,000 Mk . unter Taxe , sehr

günstig für Rentner , Beamte rc . , mit kleiner Anzahlung

für 62,000 Mk . Offerten unter m . « ’ » « n den Tagbl . -

Verlag erbeten . .
yayo

■ V * Billa z « m Alleinbewohnen
und eine solche für zwei Yamilien , an der Walkmuhlstraße , zu

verkaufen oder zu vermiethen durch den Besitzer 8408

Max Hartmann . Adelhaidstrasie 81 .

Wiesbadener TagblaÄ fMorgen - Arrsgabs ) .
_________

Li 6 Zimmer , Garten und Zubehör , zu verkaufen .

Näh . Neuberg 14 . 9363

Cap Italien ; rr leihen gesucht .

Für Capitalisten kostenfreies Placement guterHypotheken .

Meyer Suizberger , Sensal , Neugaffe 3 . 8903

140 — 150,000 Mk . auf prima 1 . Hhpoth . ( 40 ° / « d . Taxe ) ans

ein Hochs . G - schäftsh . in la Lage Wresbao . zu bMig . Zrusf .

ges . Gef . Off . nut . st . H . 164 an den Tagbl . - Verl . 1031o

80,000 Mk . , ca . 50 ° /° der feldgerichtl . Taxe , werden m nachner Zeit

zu mäßigem Zinsfuß auszunehmeu gesucht . Adresse ist zu

100 - MO,000 Mik geg . prima 2 . Hhpoth . auf ein vorzügl .

Gcschäftsh . in bester Lage Wiesb . ( Nahed . Kochbr . ) zu 4 - / °

aes . Gcf . Off . unt . » . at . a « o an den Tagbl . - Verl . 10414

90 — 110,000 Mk . geg . gute 1 . Hhpoth . , ( 50 - 00 d . Taxe )

auf ein vorzügl . GeschästSh . ^Eckhansj im Centrumd . « tadt

von vermög . Manne zum Oct . od . Novbr . gcf . Ges . Off .

unt . M . ES .
'

fltiß an den Tagbl . - Verl . 10314

70,000 Mk . geg . 2 . Hhpoth . zu 41 ' - artf cnr Owtcs Gcschäftsh .

in bester Lage Wiesb . ges . ( dwcct nach d . Landesb . ) . Gef .

Off . unt . a . M . 2 » s arr den Tagbl . - Berl . 10o48

60 — 65,000 Mk . geg . gute 1 . Hhpoth . ( 60 °/o d . Taxe ) auf cm

neues rentabl . Haus im MiÜelp . d . Ltadt von s » Nd . Manne

u . prompt . Zinsz . ges . Gef . Off . unt . i . . « les an den

UtMiMe ^ ^
Suche auf mein Haus , Taxe 50,000 Mk ., 42 — 43,000 Mk .

aufzunehmen zum 1 . Januar 1897 . Gutes Obiect , punktl .
^ lst ^ ahler . Off . unter 4 . E . fitof * an den Tagbl .- Lerlag . 10282

44,000 Mk . geg . sehr gute 1 . Hhpoth . ( 60 ° / ° d . ^ axe ) aus

Geschüftsh . ( Eckhaus ) tu guter Lage rum Januar ges . Gef .

Off . unt . B’ . h . 28 » an den Tagbl . - Verl . .
10c >10

30 - 33,000 Mk . auf gute 1 . Hhpoth . zu 4 - 4 >/ » ° ° tur jetzt od .

später ges . , auf Haus im Knrvicrtel ( rrahe d . TauriUSstr . ) .

Gcf . Off . unt . Ei - 8j . 2Sv an den Tagbl . - Verl . 10509

1fr 18,000 Mk . auf gute Naitstchpotl, . zu 5 ° / ° auf ein sehr

rentabl . Hans in der Nähe d . Tannnsstr . ges . Gef . Off . unt .

U->. sr . s 15 an den Tagbl . - Verl . 1 "
,
' 81

15,000 Mk . auf gute 2 . Hhpoth . « es . per gleich od . 1 . Oct .

! ans sehr rentabl . Hans von gut situirt . Manne . Prompte

Zinszahlg . auf den Tag . Gef . Off . unt . M . > 232 an

bcn 10010

10,000 Mk . auf gute
'

erste Hhpoth . in der Nähe Wiesbadens zu lechen

gesucht durch M . l . inz , Mauergasse 12 . 10b23

5 — 8000 Mk . auf gute Nachhypoth . zu 5 ges . auf neues

rentabl . , vermiethet . Hans von solid . Gc,chaftsm . u . prompt .
« Uisz . Gcf . Off . u . « « • R . 3 * ö an den Tagbl . - Verl . 10780

Mk . zu 5 ° /o gegen Nachhypoth . sofort gesucht . 10860

UVVv S . Meier , Agentur , Tannnsstr . 26 .

6000 Mk . gegen 1 . Hhpoth . ( Taxe Mk . 10,000 u . 40 - " /° Zinsen ) zu

leihen gesucht . Näh . bei » ’ ■ Fassbinder , Neugasse 22 .
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Um stille Theilnahnie bitten

10868

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Elise und Milli Hoffmann ,

Platterjtraße 66 .

Die Beerdigung sinder Freitag Nachmittag 3 Uhr vom Leichenhauie aus statt .

Gefunden eine Brillantnadel . Näh . im Tagbl .- Verlag . 1080 *2

Eine graue Katze mit weißer Brust und weißen Pfoten ist entlaufen .
Wiederbriugcr erhält Belohnung Faulbruniienstraße 13 , Laden . 10884

Unterricht
ff

- .....
- J -- — --- — ----- - ---- ! ......... - ^ 4 -

« sw «t -i von Mustern aus Stoffe tc . , Einrichten
♦ ’ WjgjvlUjwl ' « o . Applikationen u . Goldstickereien .

Kurs 6 Mk . Vietor ’ sche Frauen - Schule . Tauuusstr . 13 . 9407

Unterricht in allen Fächern ( auch f . Aust . ) , m . u . o . Pension !

Ferieukursus . Vorbereitung für alle Clasier , und Examina !

Dieselben wurden bisher von alten Schulern bestanden !
Worhs , staall . gevrüft . wisseuschaftl . Lebrer , Schulberg 6 .

ertheilt Unterricht und Nachhülfeftundcn in allen

Fächern der Volksschule . Westendftraße 19 , Part .

Der Zuslyneide - Kursus * GrandeMul KWm ,
incl . Pariser , Wiener und englischem Schnitt , nebst Anfertigungs - Unterricht
beginnt am 1 . und 15 . jeden Monats bei

Louisenitraße 24 . Frau Ang . Hoth . Louisenstraße 24 . ,
Vom 1 . October ab : Bertramstratze 18 .

Auch werden Damen - Kleider unter Garantie angefertigt . 10553

MWDW Verpachtungen VZMV

Ein großes Obstgut , sehr geeignet für Gärtnerei , mit schöner Wohnung ,
Stallung 2C. , in schöner Sage Wiesbadens , ist sofort unter günstigen
Bedingungen zu vervachtcn . Milchwirthschaft würde sehr rentabel sein .
Näh . bei W . & <ä . Weyershäuser , Rcchtsconsulcntrn und

Agenten , Hellmundstraße 28 .

Todes - Ameige .

Hiermit die traurige Mittheilung , daß nach Gottes unerforschlichem Rathschlusse heute Vormittag 8 ' / « Uhr unsere innigst -

geliebte Mutter , unsere gute Schwester , Schwägerin , Tante und Schwiegermutter ,

Frau Emma Hoffmann , Mwe . ,

nach 10 - monatIicher . schweren , mit großer Geduld ertragenen Leiden durch den Tod erlöst wurde .

Deutsche Dame , welche lange Jahre in England u . Fpankr . unterr . ,
erth . gründl . Unterricht zu maß . Preise . Schwalbacherstr . 51 , 2 . 9413

l + ' llianeonhor * Unterricht wird von einer Italienerin
I Idlltjiildvliöi ertheilt . Näh . Moritzstrasse 12 , 2 . Et .

gagr Zwcc junge Kerren wünschen Französisch zu lernen .

Offerten unter F . ' i *. sr » an den Tagbl . - Verlag .

Lenons de Francais par une Institutrice de Paris diplomee .
Mg !!? . ^ Sartin . Kapellenstrasse 7 .

A uroSnndaj ' in ertheilt Unterricht in modernen Sprachen .
nlibldllUui ( El Bierstadterstrasse 3 , Pens . Cont .

Höheren lateinischen Unterricht sucht ein Herr bei tüchtigem

Philologen . Offerten unter J . T . 3S8 an den Tagbl .- Verlag . 10850

Eine bessere Schülerin oder Lehrerin gesucht für einem jungen
Mädchen Schreibstunden zu geben . Zu erfragen im Tagbl .- Verlag . 10869

Wer unterrichtet Damen in Stenographie u . Schreibmaschine ?

Adr , unter IS . ü “ . S3W im Taabl . - Berlaa .

ZeiAk « -
, Wil - « . MMM - Mier , WWrO 20 .

Unterricht in Oct - u . Aqnarcllmalen ( Blumen , Landschaft u . Figur ) .

Ferner Orientalische Brand - u . Porzellanmalerei ( letztere bunt u .

Delftmanier ) , Actzen . Modcllircu in Gips , Holz u . Thon ( Blumen ,
Thiere , Nippfiguren , gebrannter Tbon in farbiger Glasur ) . Kamecn -

schnitt . Zeichnen u .
"

Malen nach Natur . Anfertigung von Portraits
in Gips , nach dem Leben u . nach Todtcnmasken , sowie aller Art von

Seichnnngcn
u . Malereien für Kunst n . Gewerbe im Auftrage ,

einigen alter Gemälde u . s. w . Mittw . u . Samir . Nachuntt . für Kinder .
H . Houlfier , 9108

acad . u . staatl . geprüfter Mal - u . Zeichenlehrer , Lehrer an der Gewerbeschule .

Zither - und Mandolinen - Unterricht
ertheilt gründlich O . lAilian . Zitherlebrer , Sedanstraße 1 , 3 .

ausghmnastik für schwächl . Kinder u . junge Mädchen , nach ärztl .

rift ausgeführr , sowie Turn - und Handarbeits - Unterricht ertheilt

staatl . gepr . Turn - und Handarbeils - Lehrerin . Offerten u . C . T . 332

an den Tagbl . - Verlag erbeten . _________________________________

Frisiren
können Damen rasch nnd gründlich erlernen nach den neuesten Pariser

Modellen . Bleichstraße 4 , 2 St . rechts .

Todes - Anzeige .

Allen Verwandten und Bekannten die traurige
Mittheilung , daß unser geliebtes Töchterchen ,

Ma ,

nach schweren Leiden sanft entschlafen ist .

Die trauernden Eltern :

WUH . Katzmaiin und Fran .

Für die wohlthuende Theilnahnie bei dem Tode

meines lieben Mannes , unseres guten Vaters , Bruders

und Schwagers , besonders den Angestellten des

zur Rose sprechen unfern innigsten Dank aus .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Therese Kiefer ,

geb . Tiirarr .

fri Familien - Uachrichten M
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auf dauernd gesucht 10830

■

MKS

U

Ein Lehrmädchen
für die Confectionsbranche , sowie ein Lehrmädchen für das Atelier

sofort gesucht .

M . Ulmo .

reg - Ein durchaus anständiges zuverlässiges Mädchen mit guten
^

Empfehlungen , welches fein bürgerlich kochen kann und Hausarbeit mit

übernimmt , wird gejudit Näh . rm Tagbl . - Verlag 10798
—

HM * » äru einer kinderlosen Famrlie wirt » etn wuchtiges

M Allcinmädchen mit gute » Zeugnissen gesucht .

Räy . Kirchgasse 21 , 1 .
lü7 &‘

Lehrmädchen gesucht .

Für mein Damen -Confectionsgcschäft suche ich ein Lehrmädchen

aus achtbarer Familie .
h Wilhelmstratze 36 .

PUT * Gesucht _

inirb auf den 24 . Sept , für einen kleinen Haushalt eine unabhängige

Frau oder ein Mädchen zur Aushülfe in Kucke und Hausarbeit

Meldungen unter » . s . 30 » an den Tagbl .- Verlag . 108 #

Ein Dienstmädchen gesucht Elifabetheustraue 13 .

Ein kräftiges Mädchen
£ “

? ' & . ( 20 SH . «

Sauberes anständiges Mädchen , welches mit kleinem Kinde umzugehen

» - - ° " d - « ■M » .
, s

1' *
3um

^
15

^ %ep t eni6 er suche ein sehr braves Mädchen ,

das gut bürgerlich kochen kann , für seine Familie .

aw - Gesucht ____ .
wirb auf 1 . October ob . früher für einen kleinen Haushalt ein tüchtiges

»Mädchen für Küche und Hausarbeit . Meldungen nnt Zeugmst -

abschriften unter v . s . 303 an den Tagbl .- Verlag zu richten . 1081b

Ein Lehrmädchen
für di - Kleiderstoff - und Äffe

Lehrmädchen
fur

3st . I . Webergasse 16 .

ECSSSfflrri Junge Mädchen können das Kleidermachen unentgeltlich

erlernen Taunusstrahe 36 . cY, ; . hr ; * ftrnfei > 44
Mädchen können das Kleidcrmachen grnndl . erlernen Friedrichstiatze 44 .

Für ein gesittetes Mädchen , welches Lust zum Kleidcrmach - n hat , ist

gründlich erlernen . Frau » ler » . Saalgasse 8
10689

E 2ST 8 ? W $ * S
Zweite ArverLerrn gesucht . Off . u . A . <S . « 88

Ge
°

ucht
"

ost
°
eÄe

'' ?°rfte ?e u . eine fein burgerl . Köchin ( Hausarb übern ) ,

beff gesetztes Hausmädchen n . Frist , ( gute Z , erfordert .) , Anz Allem -

mädcheu/AUeinmädchen zu alt . Ehepaar , emr Haus - u Kuchenmadch ,

elÄ2Ä "£
“ IS «

^ ngland

'
mSaarckrü - en werden

Nach Holland , sofort gute
'

Köchinnen , Zimm ^
-

mädchen und beffere Kindermädchen gesucht ( vorzügliche

Stellen ) , sowie zehn tüchtige Allein - , funszehn Haus - und

zehn Küchcnmüdchen für hier ( hoher Lohn ) .
3

Körner ’ « erstes Central - Bureau , 7 . Muhlgaffe 7 , 1 . Et .

m « r Germania ( Frau Mraus ) , Hasncrgaffe 5 , sucht z . 12 . Sept .

eine ganz perf . Herrschastsköckin ( 40 Mk . ) , Vorzug ! . Stelle , eine geb

Hailshäsierln , welche englisch spricht ( 35 Mk .) , zwei Gouvernanten zu

feineren Hcrrschasten , welche erst hierher kommen , cme sranz . Bonne

Iu m « Mdfein bgl Köchin und Hausmädchen zum 15 . Sept , ' N

ein Haus sechs tücht . Älleinmädcken , welcke aut kochen , sur sehr gute

Stell . , ein Kocklehrmädchm ohne gegens . Vergüt . , öeb " bis fünfzehn i .

Mädchen u . vier Kückenmadchen , eine pcrf . . mngs ., welche sranz . spr cht .

für alle Arbeiten gegen hohen Loh » gesucht

Webcrgasse 3 , Condilorei . d89a

Ein älteres »Mädchen für Haus und Küche gegen guten

MWR Lohn gesucht Langgasse 5 .

(5iu nettes Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat und lebe Huus -

arbeit versteht v? r sofort gesucht Oranienstrane 48 , Bel - Etage . 10494

Einfach br Mädchen cieiucht Hellniundftralle 50 . .
Ein remlickes zuverlässiges Mädchen , welches - >ebe zu

"
gesucht Näh . Adelbaidstraße 56 , Part . W71 &

Ein anständiges »Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht und

kochen kann , wird gesucht Bahuhofstrahe o , ^ liieurladen .

Ein junges Mädcken
'

für Hausarbeit gesucht Kaiser - ^ r,edrich - Ring 14 .
> x auf gleich nach Hanau für kleine Offizier - Familie eni

»illleinmädchen mit guten Zeugnissen , welches selbst¬

ständig kocken kann . Zu erfragen Oranienstraße 21 , 1 . „
mr Mädchen für kl . Haushalt ges . Fr . Schmidt , Kl . Schwalbacherstr . 9 .

Ei » kräftiges , zu jeder Hausarbeit williges Mädchen zu , ofortigem

ei :?
" KÄÄ

“
® Ä » » ‘ " « i . » »

15 . « l " *
- - I . ra . W *

Hmmes filuveres ^ 14, ® ^ ^ .

Eni Hausmädchen gesucht Hellmundstraße 30 .

Ein tüchtiges »Mädchen
o

zu Kindern und für Hausarbeit per sofort gesucht Schierstemer Land .

Ei
’
n rcffiUches Mädchen für Hausarbeit gesucht Zimmermannstraße 1 »

Ein einfaches Mädcken gesucht Adlerstraße 47 , im Laden .

A . Opitz , Hofkürschner ,

Webergasie 17 .

» . i « . . . 2 Arbeiterinnen finden gute Beschäftigung ,
KUtlVCCtiOtlÖ3 auch kann ein braves Mädchen in die Lehre

treten bei C . Hies - Uebereck . _
8

Eme Merdermacherin , gestickt Mauergaffe 16 .

LTüchtige
» io « - und Taillen - Arbeiterinnen finden sofort |

dauernde Jahresstelle bei hohem - ohn .
Eiiu -tmstrafie 38

'
8

August & Crakauer . Wilhelmstrahe ob . g

Arbeitsnachweis stehender
'
Dam ^ eMas

'
Hausarbeit , I

« SÄrt ’ sÄinnm
" ® Metzgerei zwei gesetzte

^
« üstetfräulein für feines Restaurant u . eine Anglerin für

A0td . »
“ - r «. er ’ s erstes Centr . - Bür . , Mühlgaffe 7 , 1 . Et .

Gesucht zum baldigen Eintritt eine

flotte Verkäuferin ,

welche bereits in der Leinen - und Wäschebrancke thätig war . Offerten

sind zu rickteVunter Chiffre l >. W . postlagernd Wiesbaden 10 . 65

<jin junges Mädchen aus guter Famtlte , welches Lust hat ,
v

sich als

Verkäuferin
ausiubilden , kann in einem feinen Papier - , Galanterie -

und Luruswaaren - Geschäft in Heidelberg in die

Lehre treten . w
1 480

Gest . Offerten unter 8 . 114 befördern

Haasenstein & Vogler A . - G . in Heidelberg .

w vr i Verkäuferinnen , eine eins . W,rth -

e «unAi * * ' fi * schafterin für Herrsch astSH . nach

RH « H HZ | ausw . , eine franz . Schweizerin als

V ' Z Sfr - I H - Jungfer , ferner eine fern burgerl .

1 J Köchin z . 15 . Sept , zu englischer

Allcinmadch . , welche fern b . kochen , bei hob . Loh » hier und

ausw . , zwei Kindermädchen , ei » Bnffetmadchen , « ^ etztz ru

selbst . Stelle f . Hotcl - Rcstaur . , eure Penaonskoch . ( 40 Mk . ) ,

ein Pensionszimmermädchen , sowie drer Knchsnmadchcn .

Centrat - Bür . 1 . RangcS ( Frau Warl . es ) , Goldg . 5 .

Taillen « und Rockarbeiterinnen
für dauernd gejucht Webergasse 10 . 10 <47

Geübte

Mäntel - Näherinnen
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Gesucht ocflcn hohen Lohn mehrere Saus - , Küchen - u . Alle »»»,
Müdchcn . Frau Bfchug , Weberqasse 46 , Kth . 1 .

Em bescheidenes einfaches Fräulein oder besseres Mädchen wird zu zwei
Kmdeni nn Alter von 5 u . 8 Satiren qef . N . Hellmundstr . 12,1 . 10851

( in braves reinliches Dsüdcher » fiir Hausarbeit gesucht
Alte Colonnnde 12 . 10867

Ein Mädchen gesucht Wcllritzstratze 28 , Part . 10859
Ein ordentliches Mädchen gesucht WeUritzstrntze 26 . 10849
Em fleißiges braves Äiadchcn wird gesucht Rheiustraße 63 , Laden .

® " “ ■ *• Mädchen , w . L . zn Kindern h . n . j . HauS -
WUMiLE arbeit verstetit , lof . gesucht . Nay . Nömerberg 89 , 3 l .33 bei Frau B,i >hr .

Ein Mädchen , das jede Arbeit versteht und Liebe zu Kindern hat , gesucht
Grabenstraße 4 .

Eiu besseres Mädchen ,
welches gut nähen und bügeln kann , sowie Hausarbeit versteht für
ein Hotel gesucht . Zu erfragen (111 Tagbl .-Verlag . 10853

Büffetfrünloiu , durchaus gewandt , tücht . KüchenhauShälterin
für größeres Restaurant , sein vürgerliche KSchiuncn , auch
für allein , 25 Mk . , HerrschastshanSmädchen f . feine Stellen
sucht w . 8,81 ». Placiruugs - Bürcau , Webcrgasse 15 .

W Elli fetbststänSiges Mädchen , das kochen und alle Hausarbeiten
kann , sofort gesucht . Näh . im Tagbl . - Verlag . 10857

Ein tüchtiges AlleinmäSchen , welches langjährige Zeug » , aufzuweisen
hat , für 15 . September gesucht Adelhaidstraße 85 , Bart .

Ei » anständiges fleißiges Zweitmädchen wird gesucht
WWWf ^ llüllerstraße 1 , Part .

Für Haus - und Kilchenarbeit ein Mädchen vom Laude
und zum Ausfahren eines Kindes ein jüngeres Mädchen

gesucht Louisenstraße 27 , Part .

Em sleitziges flrflise 6 , 1 .
$

Eilt geb . junges Mädcheu ,
welches im Stande ist , die Schulaufgaben eines zehnjährigen Mädchens
zu überwachen und etwas Hausarbeit mitverrichten hilft , nach Mainz
gesucht . Nah . zn erfragen im Modengeschäft von 10847

«s . fiiirscii söhne . Langgasse 41 .

Jüngeres nad ) a )ininä für iDfott aeMt

Ein tüchtiges Mouatsmädchcn gesucht Helenenstratze 2 , 1 rechts .
Alleinmüdchcn wird gesucht Röderstraße 41 , 1 St .

Ein besseres Hausmädchen , Restaurationsköchinnen für hier und
ausseih . , nette tücht . Kellnerin für feineres uusw . Restaurant , Büffet¬
fräulein , Kochlehrmädchen gegen günstige Lehrbedingungen , zwei
Hotelzimmcrniädchen , bess . Alleinmädchen , sowie fünfzehn Mädchen
für Haus - u . Küchenarbeit gegen hohen Lohn sucht Griinberg ’ a
Rheinisches Stellenbüreau . Goldgasse 21 , Laden . Telephon 484 .

Sin eins , junges Mädchen für Hausarbeit ges . Goldg . 2 , 1 St . 10882
Ein Mädchen für gut bürgcrl . Küche und Hausarbeit gesucht

Friedrichstraße 8 , 1 . Et .
'

10879
Sauberes Mädchen für Küche und Hausarbeit ges . Ncrothal 6 . 10873

Eiu jüngeres Mädchen für leichte Häusl . Arbeit gesucht
AWSg / Friedrichstraße 8 , 1 . Et .

'
10878

Bürearr Frau stratzenbcrger s, nett . Mädch . z . einer ölt . Dame ,
ein Mädch . , d . bgl . koch . k. . f . kl . Fam . ( zwei Pers .) , tücht . Hansmädch .
f . Herrschaft , Zimmei tnädch . u . ein j . Mädch . z . ein . Kinde , pr . Stelle .

Ein j . s. Mädchen gesucht . Bamnbnt ' h , Adelhaidstraße 64 .

WS ^ Gin Aüeinmädchen
,

das fein bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit gründlich versteht ,
wird gegen guten Lohn gesucht . Nur Solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden Nheinstraße 52 , 1 .

Eirr braves zuverlässiges
Mädchen , bas gut lochen kann und jede Hausarbeit gründlich versteht ,
wird gesucht Adelhaidstraße 68 , 2 .

Gesucht zn zwei älteren Leuten ein nettes Mädchen Webergasse 49 , 1 .
Gesucht ein Mädchen zu zwei Leuten Manergasse 9 , 2 St .
Nettes Nlleinmädchcn zu eiuz . Dame ( 20 Mk . L .) ges . Weberg . 49 , 1 .

Ein kräftiges braves Mädchen
zum sofortigen Eintritt bei hohem Lohn in die Küche gesucht . Näh . im
Tagbl .- Verlag . 10872

Ein einfaches tüchtiges Mädchen , welches kochen kann und
Hausarbeit verrichtet , nach autzcryalb sofort gesucht . Näh .
Langgasse ( i , 2 .

Ein tüchtiges Bägrlmädchen wird gesucht Philippsbergstraße 12 , 1 St .

Ein Mädchen Nerostraße 28 , Part . j
Wasch - und Küchenrnädchrn gesucht Taunnsstraße 15 . 9654

W Ein Mädchen S5SÄ
Konfektionsgeschäft Webergasse 10 .

Monatsmädchen sofort gesucht Karlstraße 38 , Vdh . Part .
» Milcht von 10871

vhrwl . Jstel , Webergasse 16 .
Lanfmädchen per sofort gesucht . 10454

A - --1 » Wilhelan 83arth , Marktstrabe 11

Braves Mädchen , das bis 1 . October zu Hause schlafen kann , gesucht
bei Schenkelberg . Neugasse 12 . 10484

HSSäss» Ein reinliches Mädchen für beit ganzen Tag gesucht . Näh .
T Stylstraße 28 , im Laden .

Arbeitsnachweis Ratyhans sucht eine starke Frau zum Fahren einet
Dame . Nah . beif .

E - n braves Mädchen für den ganzen Porniittaq gesucht Neugasse 1 , 1 .
Braves freundliches Mädchen für einige Stunden des Tags geinchr .

Nah . Kirchgasse 60 , 8 . 10828

Ei « Mädchen S . ÄZLLS " " " "

Weibliche Mersonen , die Stellung strche « .

Jungfer oder Stütze der Hausfrau sucht Stellung . Gefl . Offerten
P . hauptpostlagernd .

Nette tücht . Verkäuferin ( 2 - j . Z . ) , Köchinnen , saubere Slllein -
mädch . a . io . Sept, , Ktnderru . empf . Stern ’ * B . , Goldg . 6 .

Berkäuferiu
mit langjähriger Thütigkeit und besten Referenzen sucht Stelle in einem

keinen Geschäft . Off . unter s . s . ass an den Tagbl .- Lerlag .
Tüchtige Verkäuferin mit angenehmem Aeußern und besten

Zeugnissen , die lange Jahre in einem Wäsche - , Woll - u . Weißwaareu -
Geschaft thatig war , sucht bessere Stelle per sofort . Gefl . Offerten
unter Chiffre 1 . B . 354 > an den Tagbl .- Verlag erbeten .
mpf . mehr , tücht . HauShült . f . seine u . eins . Häuser , Köch .
jed . Br . , e . jg . Restaurationsköchin f . gl . , e . Pest . Frl . , in
Küche u . Haus gew . , a . Stütze od . z . gr . K . , erf . Kinderfrau
z . g . H . Krude , Alleinm . , Haus »» . , w . nähen , büg . u . serv . ,
Zinrrtkeru ! . , Pers . , s . Hotel u . Pens . , e . Kaffee - u . e . Veiköch .
f . gl . od . 15 . Sevt . B . Germania ( Fr . üraus ) , Häsnerg . 5 .

Eine grit bürgerliche Köchin lucht Stelle , nimmt auch Haushälterin -
Stelle an . Nah . Wellritzstraße 36 , 1 I .

Bür . Frau Krähenberger , Häfuerg . 7 , empf . pcrf . Herschaftsköchin ( pr .
metirj . Z .) , Jungs . , f . it . eins . Hausm . ( pr . Z .) , f . bg . Köchin ( pr . Z . j .

xMKM » Ein älteres Fräulein , das die Küche versteht , in allen
Zweigen des Haushalts erfahren , der franz , it . engt . Sprache

mächtig ist u . Siebt zu Kindern hat , sucht passende Stellung . Näheres
Riehlstraßc 7 , Hth . Part .

Ein bess . Mädchen , LLLL ' LL
Stellung sofort oder 15 . Sept . Näh . Paulinenstift .

gebildetes Mädchen mit 2 - u . 8 >/ - - jähr . Zeugn ., welches zu
s » ®- nahen , bügeln , serviren u . jede Hausarbeit gründ !, versteht , sucht

Stellung als besseres Hausmädchen . Emserstratze 75 , Gths . Frontspitze
Ein anständiges fleißiges Mädchen , welches gute

w ® ® Zeugnisse besitzt , sucht auf 15 . September in einem besseren
Hanse Stelle als Hausmädchen . Blücherstraße 6 , Pdh . 1 St .

Eiu tüchtiges Mädchen , das in der bürgerlichen Küche und in allen
Hausarbeiten bewandert ist , sucht Stelle als Mädchen allein . Offerten
unter M . T . 3 8 « an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Ein tüchtiges Alleinmädchen sucht Stelle bis 15 . September . Näheres
Langgasse 43 , Dachst .

Besseres Müdchcn , welche ? in allen Han ? - und Handarbeiten erfahren
ist , sucht passende Stelle . Weilstraße 6 , Hth .

Zwei Hotel - ZiMMerMädcheu
mit langjährigen Zeugnissen suchen in einem Hotel 1 . Ranges sofort

Stellung . Lehrstrane 11 .
Empfehle ein tücht . Zimmermädchen m . 6 - j . Zeugnissen .

,
Central - Bürcau ( Frau litigier ) , Friedrichstraße 46 .

Bllernmadchen nicht Stelle . Näh . Röderstraße 41 , 1
Nettes tücht . Mädchen , drcijätir . Zeugn ., sucht Stelle . Weberg . 49 , 1 St .

Ein junges Mädchen SM ' 1"
; ® " ™ '

™
bürgerlichen Hauie , am licbitcit zu Kindern . Nah . zn erfragen bei dem
Poriter - Fraulem im Hotel Europäischer Hoi .

Eiu besseres Mädchen mit Vorzug ! , langjähr . Zeugnissen sucht © teile
Ur Führung eines besseren ruhigen Haushalts zum 15 . September od
October . Nah . Schwalbachcrstraße 25 , Mtb . Part . 1.

Empfehle ein tüchtiges Mädchen durch Fran Müller , Mauergasse 13 .
Ein ordentliches Mädchen , welches etwas zu kochen versteht ,

"
wünscht

Stellung in einem kleinen Haushalt . Friedrichstraße 28
Ein braves junges Mädchen vom Lande , welches jede

S ** 5̂
, , ^

HEarbüt , sowie zu bügeln versteht , auch Liebe zu Kindern
hat , | ud ) t Stelle . Nah . Röderstraße 9 , im Laden .

Nein ! , br . Mädch . s. St . ( am l . bei e . bis zwei P .) . Bleichstr . 37 , H . P .

Ein gut empfohlenes Ste ’Ä
Handarbetr versteht n . tm Servtrcu gewandt ist , sucht Stelle als Alleiu -
madchen tu kl . f . Haush . o . als bess . Hausmädchen . Mamzerilraße 21 .

Unabhängige Wittwe sucht Stelle als Repräsentantin
W . «« einem Arzt , ev . auch zur Führung des Haushalts eines

alt . allemsteh . Herrn . Off . unter ti . T . 381 an den Tagbl .- Verlag .
Eine tüchtige Waschfrau s. noch Beschäftigung . Nheinstratze 26 , Vdh . 3 .
Unabh . Mädchen sucht Wasch - u . Puybeschäft . Kellerstraße 8 , Vdti . Part
CC’ ttW alleinstehende Person sucht Besch . ( Waschen464 u . Putzen ) . Oranienstraße 47 , Hth . 3 St
Ein Mädchen sucht Monatsstelle . Hellmundstraße 41 , Htti . 2 Tr .
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10844

10826
10827

j
a . II . Ijinuenkolil , 15 . Ellenbogengasse 15 .

Kräftiger Junge als Hausbursche gesucht Rheinstraße 87 1085 »

Kräftiger Junge als Ausläufer gesucht 2 . Ellenbogen -

Lehrling gesucht .

Mr unser Haus - und Küchengeräthe - und Luxuswaaren - Geschäft

suchen wir einen jungen Mann nut guter Schnloildnng als

Lehrling gegen monatlich - Vergütun « .' ” toebriieier WoHnelier ,
Wiesbaden .

MSnrrtiche Uersonen , die HteUung finden .

Selbstst Schlosfer - Gehülfe w . qes . Eleonorenstr . 5 , fr . Kl . Dotzheimerstr .

Ein in Fahrrad - Reparaturen bewanderter selbstständiger Manu auf sofort

gesucht Nerostraße 10 10866

Dachdecker gesucht
Rhönstratze , Fraukfurt a . M . lkept . 223/8 ) F 131

Carl Miiiier .

Ein tüchtiger Tapezirergehülse
rfÄSife “

« ' ' ' » * « « ■ * • W
schon a - iuchr Albrechtstraße 30 , Part .

Ein Schneider gesucht Steingasse 18 .

Ein Schuhmacher gesucht « ermannftratze ~ . 10/ » /

(gilt junger fleißiger Gärtnergehrrlfc , der selbstständig arbeiten

kann , gesucht Häfnergasse S Laden .
1084ß

Frorath , Eiseuwaarenhandlung , Kirchgasse 10 .

Gin älteres zuverlässiges Monatsmädchen sucht Stelle .

^^^^mbÜänchge
"

Frau
"

sultU
^

M ^ natsstMe
'

f . Vorm . Walramstraße 19 , 8s

Ein reinl . Mädchen sucht Monatsstelle . Nah . Frankenstratze 18 , Hlh . 1 .

Eine Spülfrau sucht Beschäftigung . Schwalbacherftraße 6 , Hth .

Junge Küchenchefs für hier u . auswärts , einen ersten Aide , Koch¬

lehrling , Hotelhausbursohen für Passanten - Hotel , ĵg . .
Haüsburschen .

für Badehotel , je . Diener , sowie einen jungen Kupferputzer sucht !

<Sriinher «r ’ s Rhein . Stellenbür . , Goldg . 21 , Lad . Telephon 484 .

« « ■ ■e » Ein braver Buchbinderlehrling gesucht . 10283

pg .» < ' . Fr . Sprich . Kirchgasse 49 , 1 .

. t >r. sauberer Hauövursche ges . Ad . W ' irth ’iaciif . ,

Rheinstraße 45 , Ecke Kirchgasse .

Ein junger Hausbursche wird gesucht Bahnhofstraße 8 .

Junger Hausbursche

Han ^ urschc gesucht bei Wies , Rheinstraße 81 . 10874

Zes . sof . qesch . stark . Fahrstuhltahrer . Gute Zeugn . Parkweg 3 , 1 . 10883

Nckerknecht gesucht . Näh . im Tagbl . - Vcrlag . 105Ä '

MA
- Ein tüchtiger Knecht sofort gesucht Oranicnstratzs 51 , H . P .

oschn Knechte ( j . Burschen , 20 Mk .h sof . ges . d . Muller , Mosbach .
'

Ein zuverlässiger Knecht sof . gesucht Lahnstraße 3 , H . P .

Daselbst ist ein gutes
'

Zugpferd billig zu verk .
___________

Männliche Personen , die Ktellnng suchen .

« aas, , --lunger Mann , vom Militär abgegangen , mit pr . Reser . ,
WWW sucht Stelle als Commis in der Colouialwaaren - , Delicateß - ,

L8em - oder damit verwandter Branche . Gefl . Off . unter V . O . » Ott

rtl
'

hiti « Mstst . Arbeiter ) sucht Beschäft . , am Feuer ,
Bank , Anschlägen , im Legen von Wasser -

u . Dampfheizung . Accord bevorzugt . Näh . im Tagbl - Verlag . 10837

« sWpKUis » »» Ein noch rüstiger Kriegsinvalide ( «0 < 1 verwundet ) ,
kleine Pension , ledig , sucht Stelle als Portier , Ättreau -

» diener , Ausläufer oder sonstige Beschäftigung . Nalu

im Tagbl .- Verlag . 10822

( 12 . Fortsetzung .)

Ihr Glück .

Roman von ZS . v . der Lancken « ( Nachdruck verboten . )

Lola erwidert cs stolz abwehrend , und die Zigeunerin wendet

sich zu Ufsuroff und prophezeit ihm viel , viel Liebe und eine reiche

Hcirath . Als sic von den Herren reichlich mit klingender Münze

belohnt , läßt sie die Frau unbehelligt weiter reiten , sielst , ihnen

aber noch lange nach , schüttelt den Kopf und wiederholt cm paar mal :

. Die zwei , so gleich , so gleich — die Zwei .
"

Während der kleine Imbiß bei den „ Opferstetnen,
" die sich

unter einer alten Eiche mitten im Walde befinden , eingenommen

wird , scherzten und lachten die Fürstin und ihre Begleiter über

das kleine Abenteuer , aber ein seiner Beobachter hatte wohl heraus

fühlen können , daß cs ihnen nicht so recht von Herzen kam ,

wenigstens , was Erik und die Fürstin anbetrat , und schließlich

Ehrten doch Alle etwas stiller und gedankenvoller nach Schloß

Pforta zurück , als sie am Morgen ausgeritten waren .

Die nächsten Sage , die noch Eriko Anwesenheit erforderlich

machten , vergingen dem kleinen Kreis , der auf Schloß Pforta ver -

fammelt
'

war , merkwürdig rasch , obgleich sie nichts Besonderes

brachten , einen täglichen Spazierritt abgerechnet . Der Fürst erholte

sich zusehends , und eines Morgens , als Erik zu den Damen auf

die Terasse trat , machte er ihnen die Mittheilung , der Kranke weiche

gegen Mittag zum ersten Male eine Stunvc aufstehen und er selbst

am nächsten Tage nach Berlin zurückkehren .

„ Schon ? "
rief Frau von Weihen im Ton aufrichtigen Be¬

dauerns , . schade " . . ,
Lola sagte kein Wort , sie lehnte ruhig wie vorher in ihrem

Bambussessel und hob den großen japanischen Fächer , um sich

gegen die Strahlen der Sonne zu schützen , während sie in gleich¬

mäßigem Takt die Spitze des schmalen Fußes , die sich unter dem

Kleide hervorstahl , auf und ab bewegte . Jensen warf seinen Blick

zu ihr hinüber , und seinen scharfen Augen wollte cs scheinen , als

ob sie rasch und ruhig athme , und ihn selbst überkam eine innere

Erregung , die er nur mühsam verbergen konnte .

Nach ein paar flüchtigen , konventionellen Phrasen bat er um

die Erlaubniß , sich einige Stunden beurlauben zu dürfen und eilte

in den Park . Er mußte allein fein , cs war ihm nicht möglich ,

in gleichgiltigem Gespräch an Lolas Seite zu bleiben ; die ganze

Zeit des täglichen Zusaimnenseins mit ihr hatte seine Gefühls

siir sie zur vollen Leidenschaft entflammt , deren er nur durch

eine so schnell als möglich hcrbeigeführte Trennung Herr zu werden

'
Ziellos durchstreifte er den Park nach allen Richtungen bis

er schließlich , in Gedanken verloren , dem kleinen Fluß folgte , der ,

wie so viele kleine Gewässer und Flüßchen im Elbgebict , dem

Hauptstrom zucilte , derselbe kleine Fluß , der vom Park in den

Forst geht , und dessen Lauf sic an jenem Tage folgten , als sie

zum ersten Blal aemeinsam ausrittcn und der Zigeunerin begegneten .

— An der Stelle , wo Erik jetzt steht , fließt er ruhig und leise

plätschernd in seinem ciwaL breiteren Bett dahin , eine Brücke von

Birkcnstämmen verbindet das diesseitige mit dem jenseitigen Ufer ,

wo bann der eigentliche Wald beginnt . Es ist immer ein eigenes

Empfinden , sich ans die Brücke eines Flusses zu stellen und der

unaufhörlichen und gewissermaßen ungctheilt gleichmäßigen Be -

wegung des Wassers zu folgen . Draußen im Licht und Treiben

des Tages und des geschäftigen Lebens wird das Rauschen über »

tönt und verhallt ungehört , in der geheimnißvollen Stille des

Waldes da spricht es zum Menschen wie eine Geisterstimme der

Natur , da mahnt es an den geheimen , heiligen Ernst ihrer Größe ,

ihrer unwiderstehlichen Gewalten . Nacht oder Tag , Jahrhundert

oder Jahrtausend , immer gleichmäßig flieht der Strom , immer

dasselbe Gebilde , nie derselbe Tropfen , endlos und nie wteder -

kehrend wie die Zeit . ---
, _ „

Diese und ähnliche Gedanken bewegten auch Enk , als er

hinabschaute in den Wellenwechsel des Wassers ; er pflückte einen

Zweig vom nahen Baum , warf ihn hinab und folgte ihm mit

den Augen , so lange er ihn sehen konnte — er wußte , er würde

nie wiederkehren , ebenso wie diese Zeit nie wiederkehren würde ,

diese Tage , für Andere so still , so creigntßlos , für ihn so reich att

leidvollem Glück und schmerzlichem Entsagen .
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Ein leises Knirschen des Sandes im Parkweg ließ ihn aus¬

sehen , er mußte sich getäuscht haben , wer sollte sich auch nach

diesem entlegenen Theil des Parkes verirren . —

„ So in Gedanken ? " sagte da plötzlich eine weiche Stimme ,

und Fürstin Lola stand am Ende der Brücke ; ein dichtes Boskett ,

das weit in den Weg hineinragte , hatte sie seinen Blicken noch

entzogen , als er vor wenigen Sekunden schon ihren Schritt ge¬

hört . Erik schrak empor , die eine Hand aus das Brückengeländer

gestützt , sah er sie an , regungslos , mit vollem , tiefem Blick ; erschien

sie ihm doch wie ein holdes Märchen in ihrem lichten Kleid , der

große rosa Sonnenschirm , die richtige Folie für das feine , un¬

bedeckte Köpfchen , die ganze üppig weiche und doch anmuthige Ge¬

stalt umgaukelt von den goldig zitternden Sonnenlichtern , die hier
und da durch die grünen Baumkronen fielen .

„ Nun , Sie sehen mich ja an , als sei ich ein Gespenst ! "

bricht sie endlich , lächelnd und ihm ein paar Schritte näher
tretend , das Schweigen .

„ O nein , Fürstin , kein Gespenst, " vertheidigt er sich ; „ aber

— die Waldfee , mit ihrer ganzen zauberhaften Schönheit und

Lieblichkeit , die durch ihr unerwartetes Erscheinen den armen

Sterblichen blendet und ihm die Sinne verwirrt, " fährt er leiden¬

schaftlicher fort , ihre Hand ergreifend und seine brennenden Lippen

darauf pressend .

Nicht die Worte , der Ton , der Blick des Mannes ist es , der

sie verwirrt , der ihr Herz rascher schlagen macht , der ihr das

Blut heiß in die Wangen treibt , der sie die langen Wimpern

senken läßt ; das ist nicht höfische Galanterie , das ist kein künstlich

erregtes Empfinden , das ist ein Empfinden tief und echt , wie es

ihr noch nie cntgegcugelreten , sie findet im ersten Moment kein

Wort der Entgegnung , schweigend stehen sie Hand in Hand neben

einander — aber nur sekundenlang noch , dann ist bei Lola die

seelische Erregung vorüber , sie hebl die Lider und sieht Erik mit

ihrem träumerisch verschleierten Blick an , während um den kleinen

Mund ein feines , etwas skeptisches Lächeln huscht , leicht löst sie

ihre feinen Finger aus den seinen ; seine ehrliche Leidenschaft

hatte sie für einige Minuten fortgerissen . Der glühende Kuß auf

ihre Hand hat sie in nie gekannten Gefühlen erzittern gemacht ,

aber es ist vorüber , ja cs bäumt sich fast etwas in ihr auf wie

verletzter Stolz , daß sie nun doch , und gerade vor ihm , so schwach ,

so thöricht schwach sich gezeigt , sie Hal kein Herz , sie will kein

Herz haben , und er soll es wissen .

„ Ei , ei , Herr Dr . Jensen,
" lachte sie silberhell , daß es ihm

tief in die Seele schneidet , „ das idyllische Plätzchen hier scheint

alle Romantik des Mittelalters in Ihnen wach zu rufen . Sie

haben Anlage zum fahrenden Riltersmann — schade — Sie sind

ein paar Jahrhunderte zu spät auf die Welt gekommen .
"

Dann rafft sie das reiche , spitzengarnirle Sommerkleid zu¬

sammen , um nicht von dem Gesträuch der wilden Rose erfaßt zu

werden , die die Brückenpfähle in üppiger Fülle umrankt , und

schreitet an ihm vorüber den Gartenweg entlang — er steht

regungslos und starrt ihr nach ; ohnmächtiger Zorn über die eigene

Schwäche und Empörung über Lola streiten in seiner Brust , aber

warum Empörung , warum ? . Hatte sie nicht gehandelt , wie sie als

Gattin eines Andern handeln mußte ? Oder wollte sie mit ihm

dasselbe kokette Spiel treiben , wie mit dem Prinzen ? War sie

wirklich die Frau , von der man sagt , sie zwinge jeden Mann , zu

ihren Füßen zu liegen , während sie selbst in kalter Unnahbarkeit

ihren Weg wandele , unbekümmert um den Zorn , den Haß , die

Liebe , der Leidenschaften , die sie hervorrief ?

„ Sie bleiben noch ? " hört er jetzt ihre Stimme , sie steht still

und sieht unter dem rosa Sonnenschirm hervor zu ihm hinüber ,

der Ton ist der der konventionellen Höflichkeit , nichts weiter , aber

ihre schwarzen Augen begegnen den seinen und — er folgt .

„ Durchlaucht haben zu befehlen, " sagt er dann eisig und sich

tief verneigend , als er an ihre Seite tritt , der Stolz , die Kälte ,

die er zeigt , haben mit seinem inneren Empfinden nichts zu thun ,

er weiß es nur zu gut , daß er dem Blick dieser geliebten Augen

folgen mußte und folgen würde , wohin sie ihn auch riefen , und

er war entschlossen , seinen Aufenthalt auf Schloß Pforta auch

nicht einen Tag länger auszudehnen , trotz der dringenden Bitten

der Fürsten .

Langsam und anfangs wortlos legten sie das erste Stuck

Weges bis zum Schlosse zurück , dann beginnt Lola ein Gespräch

über die Berliner Gesellsckast , und sie gelangen in den belebteren

Theil des Parkes , als ein jämmerliches Weinen an ihr Ohr
chlägt ; die Fürstin und ihr Begleiter hemmen den Schritt , und

während sie noch lauschend vorgeneigt stehen , kommt ein kleiner

Knabe von vielleicht sechs Jahren zerlumpt und barfüßig den Weg
entlang gelaufen , mit der einen Hand wischt er die Thränen ab ,
die in schmutzigen Bächlein über seine braunen Wangen rinnen , die

andere preßt er gegen seine Stirn , und Erik und die Fürstin ge¬

wahrten bald genug , daß Blutstropfen zwischen den Fingern
heroorgucllen .

Noch vor Erik ist Lola an der Seite des Kindes .

„ Was fehlt Dir , Georg ? " fragt sie freundlich und mild , wie

Erik sie nie hat sprechen hören , „ was fehlt Dir , armer Junge ? "

Unter Schluchzen und angstvoll verschüchtert erzählt der kleine

Bengel , er sei gefallen und zwar in die Scheiben eines Gewächs¬

hauses , da habe der Gärtner ihn geschlagen und gedroht , seine
Unthat dem Pflegevater zu melden , der die Scheibe dann be¬

zahlen solle .
Erik untersucht die Wunden , die ohne Belang , aber doch

schmerzhaft sind , und verbindet sie zunächst mit seinem Taschen¬
tuch , um das rinnende Blut zu stillen , während die Fürstin ihr
Battisttuch hcrvorzieht und die schmutzigen Thränenbächlein von

den Wangen wischt .

„ Wir wollen das Kind mit aufs Schloß nehmen , und Sie

verbinden es ordentlich,
" sagte sie dann . „ Komm , mein Junge ,

Dir soll nichts geschehen .
"

Erik ergreift die Hand des Kleinen , der nach der Versicherung ,

ihm würde kein Leid weiter geschehen , ziemlich beruhigt ist uni

willig mitgeht .

„ Ich sah Sie nie so gütig bemüht um den kleinen Prinzen ,

Durchlaucht , wie um den kleinen struppigen Straßcububen, " be¬

merkt Erik im Weitergchen , „ welchem Umstand verdankt er , daß

Fürstenlaune sich ihm so gnädig erweist ? " setzt er mit herbem

Spott hinzu .

„ Es ist keine Laune von mir, " antwortete sie ohne Empfind¬
lichkeit , „ cs ist nur mein Gerechligkeits - und mein Menschlichkeits -

gcsühl , das mich so handeln läßt . Meinem Kinde wird nicht ein

Härchen auf seinem Haupt gekrümmt , Niemand sagt ihm ein

rauhes Work , Niemand thut ihm ein Leid , alle Menschen , die es

umgeben , sind nur bemüht , ihm zu dienen , zu helfen , ihm die

Hände unterzulegen , daß cs seine Füße nicht an ein Steinchen

stößt . Dies Kind ist eine Waise — es hat rauhe , unge¬

bildete Pflcgeeltern , es hört kaum je ein gutes Wort — es jammer !

mich .
"

Als sie seinen fragenden und verwunderten Blick bemerkt ,

fährt sie fort :

„ Sie scheinen erstaunt , ja sogar ein klein wenig ungläubig

sehen Sie aus ; merkwürdig , Sie sind in dieser Beziehung wie die

meisten Männer , die immer meinen , wenn man nicht die „ Liebe "

kennt , was mau so im Allgcmcineu darunter versteht , so müsse

man auch unempfindlich sein gegen jedes menschliche Elend . Und

nun bitte ich Sie nochmals , verbinden Sie den Kleinen , mein

Kammerdiener soll ihn dann zu dem Pflegevater bringen und auch
die Sache wegen der armseligen Glasscheibe ordnen . Au revoir ! “

Sie neigt mit ihrem kühlen und doch so lieblichen Lächeln
den Kopf gegen ihn und steigt die breiten , mit blauen Sammei -

läufern belegten Treppen zu ihren Gemächern hinauf . Erik erfüllt
ihren Wunsch in Bezug auf den Knaben , und die Erlebnisse des

Morgens geben ihm aufs Neue zu denken . Wird er jemals diesen

eigenthümlichen Charakter auskcnnen ? Das Gemisch von Stolz ,

Selbstsucht , Külte und Warmherzigkeit ?

Am nächsten Vormittag will er verreisen ; nachdem er sich
vom Fürsten verabschiedet , betritt er den Speisesaal zum Lunch ,
und findet Lola bleicher und etwas angegriffener aussehend , als

in den letzten Tagen .

„ Durchlaucht haben keine gute Nacht gehabt ? " fragt er , sie

prüfend mit ärztlich inquisitorischem Blick ansehend . Sie erröthet
ein wenig .

„ Was Sic für ein scharfes Auge haben , Doktor — allerdings ,

ich habe nicht besonders geschlafen . — Ich schlief spät ein —

wachte oft auf -- "

„ Gestatten Sie , gnädige Fürstin — *

tFortsetzuna fowt .t
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MT Große Auction * Vl
von aut erhaltenem Hotel - Silber .

Heute Donnerstag , den 3 . September , Vormittags von 10 — 1 und Nachmittags von 3 — 5 Uhr ,

versteigere ich zufolge Auftrags in dem Kaden

14 . Reroftraße 14
öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung :

6

20

Perle » 1 gutes kreuzsaitiges Pianino von Knaus & Sohne ,1

36 Kaffeekannen ,

24 Milchkännchen ,

Theekannen ,

Suppenterrinen
Gemüseschüsseln ,

Platten ,

Theemaschine ,

Huilliers ,

Leuchter ,

Casserolen ,

8

12

2

Speisenwärmer ,
2 Glasschalen

Sauciers , Tafelaufsätze ,

Messing - Leuchter ,

Fischkessel ( Kupfer ) ,

PudÄingform ,
4 Tablets ,

12

10

6

40

sodann 1 Brillant - Ring mit 8 Steinen und - ------- - , , ----- --------- .

Anschaffungspreis 12Ö0 Mk . , 2 große Kunstgemälde , 8 verschiedene Oelgemälde , 2 Pariser Peudules

in achter Bronze , 4 Wochen gehend . Sämmtliche Gegenstände sind gut erhalten . F 367

20 Borlegelöffel ,

20 Dtzb . Gabeln , Messer u . Löffel ,

9 „ Kaffeelöffel ,

8uckerschalen , Flaschenuntersätze ,

hampagnerknhler ,

6 Brodkörbe ,

Ferel . Marx Nachf . ,
Auktionator u . Taxator .

Langgasse 18 . E . Arendt
,

Langgasse 18 .

Büreau :

Kirchgasie 8 .

Compl . Anzüge
Paletots

Mäntel in allen Papons .

Für Knaben

für das Alter von 8 — 15 Jähren :

Für Herren :

Compl . Anzüge Mk . 20 .

Beinkleider Mk . 7 n . IO .

Havelocks Mk . 15 .

Stanley - Mäntel Mk . 15 .

Schuwalofts Mk . 12 .

Hohenzollern - u . Pelerinen - Mäntel
,

zu ganz enorm

Mk . 10 .

Mk . 8 u . 10 .

10017

Jagd - und Haus - Joppen ,
Schlafröcke

billigen Preisen .

Total - Ausverkauf .

Wegen gänzlicher Aufgabe fertiger Herren - und Knaben

Garderoben verkaufe jetzt für Herbst und Winter :

Für Brautleute .

Eine seine Salon - Einrichtung , bestehend aus Sopha und 4 Sesseln
Schreibtisch , Salontisch , Verticow und Pfeilerspiegel mit Stufen , billig
abzugeben Webergasse 3 , Gartenh . Part . Die Möbel werden auch
einzeln abgegeben . 10555

HM Mmel - MM - Mse ,

sehr pikant im Geschmack , per St . 12 Pf . 10813

Heb . Eifert , Marktstraße 19 a .

Wiesbadener Mischung
per Pfund 170 Pf .

ist der feinste , kräftigste und wohlschmeckendste geröstete Kaffee , hergestellt
und empfohlen von 949 »

J . C . Biirgener , Kaffee - Rösterei mit Maschinenbetrieb , <

__
Sellrnundstratze 27 u . Moritzstratze tz - . t

150 Centner gutschnreckende ______

Kartoffeln
verkaufe , so lange Vorrath reicht , den Centner zu Ml . 1 . 50 .

WiUi . Klotz , Auetiouator u . Taxator .
Büreau und GeschästSlokal : Adolphstraße 3 . lüM

Oerritzen ’ e »torkcmagrr , Schcherptatz 3 , Sol . ivö »



-

■

.Siq

s . K

Kranz , J

Frese , n
Turnbul
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Wilbri
Schrei
Riding
Steffte
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Mundi
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Sterne
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Eui
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Eis
Jakob
Sieme
Raste ]
Weck
Merke
Andei
Tonin
Toniu
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Plättet mit
'

_ D „

,GdC.

Glühstoff !
Grösste Annehmlichkeit und Ersparniss durch Wegfall jeder

besonderen Feuerung !
Das echte Dresdner Patent -Plätteißen ist schwarz emaillirt , zu 3l/2 Mk .,
Marke „ Mein Ideal “ , hochfeine Ausführung , ganz nicket - polirt , zu
6 Mk ., der Carton Glühstoff Pat . Martin zu 40 Pfg . überall käuflich .

Deutsche Glühstoff - Gesellschaft Dresden .

Kiwiera -

Veilchen .

Parfüm aus der Fabrik von Ad . Arras ,
Mannheim , ist auf die Höchste Jntensivität gebracht
und steht durch langanhaltenden Duft , sowie unüber¬

treffliche Feinheit allen anderen voran . — Zu baden
ä Flc . Mk . 2 . 50 , Mk . 3 . 50 und Mk . 4 . 50 bei den

Herren W . Sulzbach , Hof - Friseur und Pars . ,
Spiegelgasse 8 , Otto Siebert , Apotheker ,
Hotel grüner Wald . ( Mannh . 1741 ) F126

Proben gratis .

Frau H . Lange . Metzgergaffe 35 , zahlt die höchsten Preise
für getragene Herren - , Damen - und Kinder - Kleider , Schuhwerk , Betten ,
Möbel , Gold und Silber u . berg ! . Aus Bestellung k. pünktl . ins Haus .

Ich zahle
stets einen anständigen Preis bei sofortiger Kasse für gebr . Herren - und

Damen - Kleider , Gold - und Silbersachen , Brillanten , einzelne

Möbelstücke , Betten , ganze Einrichtungen , Waffen , sämmtliche

Jagdutensilien , Militäreffecten » Fahrräder . ,
10400

Bestellungen hier und auswärts werden pünktlich besorgt .

Jacob ffinäais Goldgasse 12 .

Gebrauchte Kleider ,

Uniformen , Möbel , Pfandscheine , sowie Gold - u . Silbersachen ,
chlnze Nachlässe kauft stets zu höchsten Preisen 10564

________________
S . Hoaenau . Metzgergaffe 13 .

Die besten Preise bezahlt J . Brachmann , Metzgergaffe 24 , für

gebr . Herren - uud Damenkleider , Gold - und Silbersachen , Schuhe und

Möbel u . s. w . Auf Bestellung komme ins Laus . 8994

zu billigsten Preisen 10706

SU | Kaufgesuche

Empfehle für den bevorstehenden Herbst - « . Winterbcdarf

Belgische Anthracit
der Zeche Bonne Esperance Herstal .

Diese Kohle , der besten englischen Anthracitkohle gleich ,
ist ein vorzüglicher , sparsamer Dauerbrand für amerikanische
und alle anderen Füllofenshfteme . Durch bedeutende Lager -

vorräthe , sowie durch umfangreichen Abschluß sür den kommenden
Winter , bin ich in der -Lagc , allen Anforderungen genügen zu können .

Der Verkauf — ca . 12,000 Centn er trotz der gelinden
Witterung vorigen Winters — ist ein Beweis , welche große
Beliebtheit sich diese Kohle in der kurzen Zeit ihrer Einführung
erworben hat .

Zahlreiche Anerkennungen aus hiesigen ersten Kreisen .
Preise billigst . Lieferung in jedem Quantum ; Probecentner
stehen gerne zu Diensten .

Alleinverkauf und Niederlage
bei

Th . Schweissguth , Ncrostr . 17 .

Fernsprech - Anschlnß No . 274 .

Alle andern Hausbrandartikel in nur 1 « Qualität

Porzellankitten . 10574

mit Möbelwagen und Fcderrollerr übernimmt in der Stadt
und über Land unter Garantie billigst

Wiin . Blum , Möbel - Transport , Friedrichstraße 37 .

Ertrag von einzelnen Bäumen , Gärten und ganzen Baumstücken zp
kaufen gesucht . Gebrüder ffiattemer , Adlerstraße 61 , Part .

Zum Poliren und Mattiren empfiehlt sich als Spezialität ein
Schreiner . MH . im Tagbl . - Berlag . 10703

Gewinn stehen in Aussicht bei der Verwerthung einer praktisch durch¬
geführten , hochbedeutenden , von den höchsten Behörden anerkannten Er¬
findung eines Massenartikels ( Monopol ) der Eifenbranche .

Es werden noch einige Capitalisten , möglichst Industrielle ,
zur Betheiligung von 50,000 Mark an gesucht , welchen sich große
Banken anschließen . Unterhändler ausgeschlossen . F485

Offerten mit Angabe des zu betheiligenden Capitals find zu richten
an H aasen stein & Vogler A . - G . . Köln » unter T . $8 . 1103 .

Meinst , gebild . Dame Derrn . Herrath
reell und streng diskret . Off . sind vertrauensvoll unter » Z . 464

un Tagbl . - Verlagniederzulegen .

GlLerrhsgengasse 6
werden Rohr - und Strohstühle gestochten , reparirt und polirt . 10331

Schreiner - Arbeiten , sowie das Repariren , Aufpolircn
•v “ wv u . Mattiren von all . Arten Möbeln w . prompt u . billigst

ausgeführt . Hcli . Waltlier , Schreiner , Kirchhofsgasse 10 . 10058

v ° n Spiegeln , Bildern , Porzellan ,
Glas und Möbeln . Näheres bei

C . Heister , Faulbrunnenstraße 13 , 2 St . Specialist im Glas - und

Stammeln , Eispein heilt
Ker ELvtF MMn gründl . , besond . in nerv . Fällen ,~

die Anstalt von
R . I * . Scheer , Hlieinstrasse SO .

Honorar nacli Heilung . Lehrbuch im Selbstverlag . Prosp . gratis .

aller Art werden biU . u . dauerhaft geflochten . 9414
Friedricli Hetzel . .Hirschgrabe » 16 .

Gardinenspaeierei und Feinwäsdierei
Emserstrasse KZ , Mtli . loose

Einigste und schnellste Bedienung .

Berliner Nenwäscherei von L . Pfülf
,

Römerberg 30 , Hth . 1 St . ,
empf . sich zur Uebernahme von Wäsche . Specialität : Kragen , Manschetten ,
Oberhemden , Kleider , Gardinen werden wie neu hergestellt . Pünktliche
Bedienung . Billigste Preise ._____________ ]

Masseuse Frau 1 » . Eink wohin Schulberg 11 , Part , r . 10556

Geübte Friseuse sucht noch Kunden . Schulgasse 1 , 2 . St .

finden biscrete Aufnahme bei ( No . 27922 ) F 3 ^
Dame « teaVeitli,ltol ®

„ » & . 7 .

Gekittet wird Glas , Marmor , Alabaster , Meerschaum , sowie Kunst -
Gegenst , all . Art ( Porzellan , feuerf . , im Wasser haltb . ) Kirch » . 23 , 2 ,

P5T
" Eine durchaus geübte Schneiderin nimmt alle in das gndj

schlagende Arbeiten an . Tadelloser Sitz , sowie tadellose Arbeit wird zn -
gesichert . Nach Wunsch deutscher , englischer , Wiener und franz . Schnitt .
Costüme schon von 5 Mk . an , Kinder - Kleider 2 Mk . Kcllerstraße 5 , Part .

Tüchtige Näherin , im Ausbesseru von Wäsche und
MWM Kleidern gründlich erfahren , sucht Kunden in u . außer

dem vause . Näh . Eniserstraße 75 , Gartenb . Frontspitze .________________
Empfeble mich int Ausbesseru . Näh . Schmalbacherstrabe Hst 1 Tr .

Suche außer dem Hause noch einige Kunden im Wäsche - Ausbessern und
verändern . Räb . bei Schmidt . Bertramstraße 9 , H . 1 t .

Bettfedern - Reinigung mit Dampfapparat . 9716

__
Wil » . Klein . Albrechtstraste 30 , Part .

Handschuhe werd , schön gern , u . atm geiärbt Weberg . 40 . 9714

Getragene Herren - u . Damen - Kleider , Gold , Silber , Uhren ,
Brillanten , Möbel , sowie ganze Nachlässe zu den höchsten Kauf -
summen gesucht . Jos , Birnzweig . Metzgergaffe 2 . 9572

Ein gebrauchter Kaffenschrank zu kaufen gesucht . Off . mit Preis¬
angabe unter Z . 1 ' . « 83 im Tagbl . - Verla » niederzulegen . 10772
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fremden - Verzeiclmiss vom 2 . September 18NG

Richter , Kfm .
Meyer , Hauptm .

fett zp

Fr .

Hartmann .
BerlinNeussKraus

Löchner , Fr .

stahl

AachenGühns .

WarschauBed .
Fisher Johnson , m . Kam .

Freiburgmed

und Bristol .

YokohamaFarn .

n und

9716
Schürmann , m .

9714

PetersburgUtemann .

PlauenWels .

10556 Ehmk , Frl .

1V

PoynettaMackarness .
Hhein - HotetWarschauTruske , Fr .xIUO &C, J?* • I » <MOV**aU " " "

’ Fissmer , Fr . Hohenlimburg Redix , Pharmaz .,
Polkiewicz . Warschau i

Berlin
Berlin

Soest
Soest

Giessen
Giessen

München

Hanau
Hagen
Hagen

Wien

Bremen
Rheine

Bonn
Bremen
Bremen
Bremen

Herz , in . Fr .
Stern , Fr .

Renshaw , Rent .
Walsh , Rent .
Blattner , Rent .

Wittling , m . Fr .
Berger , m . Fr .
Schwarz , m . Farn .

10331

9414

Kartin .
Haverland .

elfen ,
Michr

tunst '
23 , 2 .

New - York
London
London
London

Cöln
Berlin

Schad , Kfm .
Nattmann . Kfm .
Firk , Stud .

oliren
lilliqst
10058

Ratibor
Halm .

Ansbach
Berlin

Zur guten
Richter , Kfm .
Foller .
Kremer .

Limburg
Limburg
Limburg

Pare

Aachen
Plauen

Frankfurt

m . Farn .
Mons

Kühl .
Mülker , Kfm .
Nowack , Kfm .
Moon , Secretär .

Sabling , Ingen .
Solleneis , Kfm .

Hotel zum
Roth , Kfm .
Haache .

Dortmund
Berlin

Herborn

,
heilt

' allen ,

Herber , Fr .
Korkhaus , Fr .
Horn . Frl .

Hotel du

Dietz , Frl .
Freund , Ingen .
Bock , Kfm, , m .

burd ):
n Er -

Cöln
Columbia

Wien

Bernburg
Vallendar

Crefeld
Crefeld

Berlin
Edinbourgh

Stuttgart

Fr .
Darmstadt

Siuelle .

gratis .

i Hoss .
Budapest
Budapest
Budapest

Kusel
Forstmeister .

Schweinfurt

Pfälzer Hof .
Schwiering , Kfm . Leipzig

i. a . D .
Corbach

Bayreuth
Lübeck

. Fr .
Dortmund

m . Farn .
Barmen
Barmen
London

Berlin
London

Bielefeld

Geschwitz , Ingen . Gumbach
Eisenstuck , Ingen . Leipzig
Hotel Holienzollern .

Weisses
Szilägyi , Fr .
Spiegel , Fr .
Szilägyi , Frl .
Schleip .
Streit , Kgl . ]

Sackheim , Kfm .
Mowschensohn .
Breslauer .

Peters , 2 Hrn .
Nietschke , Kfm .
David , Kfm .

Adler .

Kranz , Justizrath ,

Vier Jahreszeiten »
Hantower , Hofrath .

Petersburg
Kaftol , Rent ., m . Fr .

Warschau

Coldough . Fr . , Rent . Dublin
Mencke , Rent . , m . Fr .

Parschim
de Grotowski , m . Fam . u .

Frese , m . Fr .
Turnbull .
Carstens .

Hamburg
Dwinsk

Warschau

Raphael , Fr .
Löb , Kfm .
Fasen , Kfm .
Gecken . Kfm .
Cohn , Kfm .
Meilis , Frl .
Hörner , Frl .

ließe ,
« rotz !
F485

richten
103 ,

Claus , Amtsger . - Seer , w
Rendant . Zwickau

Tannhäuser .
Böhler , Kfm ., m . Fam .

Freiburg

Voigts , Kfm . Petera
Mendel .

rei

10086

Meyer , 2 Hrn .
Lippmann , Fr . , m . 2

Blechschmidt , Kfm . Eger
Frankfurt

Lindner , Concertmeister .
Leipzig

Hotel Kronprinz .
Heilbronn , Fr . Crefeld
Blum , Kfm . , m . Fr . Nierstein
Schwartzs tein . Fr .Warschau

Koppelmann , Fr . , m . Bed .
Neu - Alexandrien

Hahn , Lehrer . Oberhausen
Worbis

ter Horst , 2 Hrn . Sneck

Lubelsler , Rent . , m . Fr .
Warschau

Jurfaus , Rent .. m . Sohn .
Scheveningen

Bovzevske , Fr ., Rent .
Warschau

Biesiekioske , Fr . , Rent .
Warschau

Schuddkopf , Rent . Berlin

Paryn , Rent . , m . Fr . London
Dünn , Rent . , m . Fr . London

Pension und Hotel
Kaiserbad .

Riedig , Kfm . Crimmichleben
Salzmann , Kfm ., m . Fr .

Warschau
Motel Kaiserliof .

Sierstiff , Graf . Berlin
Ritter . Berlin
v . Schenk , m . Bed . Wien
Stievens , m . Fr . London

Sittersidge . London
Neller , m . Fr . Philadelphia

Schack , Weinhdlr . Itzehoe
Harder . Itzehoe

Vigelms . Darmstadt
Haas , Frl ., Rent . Cassel
Siel , Frl . Cassel

Scharfbillig , Weingutsbes . ,
m . Fr . Reil

Spühler , Brauereidirector ,
m . Fr . Lichtenfels

Stör , O .-Inspector , m . Fr .
München

Hotel Mehler .
Elscheidt , Rent . Solingen
Schorn , Kim . Cöln
Behnsen , Chemiker , m . Fr .

Linden
Behnsen , Secr . ,m .Fr . Linden
Werle , Kfm . Berlin
Holzmann , Kfm . Hannover

Hotel Minerva .

Bergmann , Kfm . Kronberg
Bergmann , Frl . Kronberg
Boner , Kfm . Bremen

Kluge , Dr . , m . Fm . Essen

Biassauer Hof .
Goldfelder , Fr .,m . Fm . Lodz
Schnabel . New - York

Rhymers , m . Fam . Zürich
von Isselsteyn , Ingen ., m .

Fr . Rotterdam
von Bommel , m . Fm . Harlem

Doffegnies , Frl . Harlem
Hotel National .

Sohnle , m . Fr . Lübben
Sohnle,Fbkb .,m . Fr . Beeskow

Motel du Kord .
Dobranika , Frl . Russland
Mentzel , 2 Frl . Hirschberg

Konnenliof .
Brandei , Kfm . Constanz
Zeitler , Kfm ., m . Fr . Lindau

Müller,Fahr . ,m . Fr . Hamburg
Windt,Fabr . ,m . Fr . Hamburg
Mosebach , Kfm ., m . 8 . Cöln
Brüller , Kfm . , m . Fr . Berlin
Newtome , Kfm . London
Kruse , Kfm . M .- Gladbach
Kohlhase , Rentmstr .

Wanzleben
Benedict , Kfm . Frankfurt
Hartmann , Kfm . Carlsruhe

Darr , Kfm . Eisenach

Reining , m . Fam . Mühlheim

Luuuuei , Fi . Hannover
Winkler , Kfm . Remscheid

Mannheim

Curtis , Advok . Washington
Mendelson , Fr ). , Rent .

Yokohama
Neumann , Kfm . Potsdam

Einhorn .
Merkelbach , Kfm . , m . Fr .

Cöln
Wilbrand , Lehrer . Gossfeld
Schreiber , Kfm . Frankfurt

Ridinger , Kfm . Mannheim
Steffter , Hof - Schauspieler .

Cassel

Nrange , Insp . Magdeburg
Mundhenk , Kfm . Leipzjg
Gast , Kfm ., m . Fr . Frankfurt
Rohkohl . Scheveningen
Sternenberg , Kfm . Cöln

Gröginger , Kfm . Esslingen
Seitz , Fabrikant . Creuznach

Europäischer Hof .
Riedel , m . Fr . Berlin

Eisenbahn - Hotel .

Taunus - Hotel .
Wipperling , Kfm ., m . Fr .

Buenos - Ayres
v . W estho ven,Rent . Arnheim
v . Westhoven . Frl . Arnheim
Joncker , Fahr ., m . Fam .

Aachen
v . Gulat Wellenburg , stud .

Linden , Kfm ., m . Fr . Leiden
Haarmann , Fr . , Baur ., m .

Fam . Bochum

Lippstedt , Kfm . Frankfurt

Lippstedt , Frl . Frankfurt
Frnr . v . Preuschen , Prof . ,

m . Fr . Greifswalde
Wolff , Brauereibes . , m . Fr .

Cöln
Gournot , Rent ., m . Fr .

Brüssel

Lauterburg , Kfm . , m . Er .
Plauen

de Poutuinsky , Hauptmann ;
Dillingen

Semmelheim , Rent . , m . Fm .

Haendel , Fr . , m . T . Berlin
Holländer , Fbkb .

Löbschütz
Beese , m . Fr . Dresden
de Ridder , Fr . , m Tocbt .

Antwerpen
Hendricke , m . Fr .

Antwerpen
Friese , Rent

Münster a . St .

Harwey . Washington
Schmitz , Kfm . Barmen

Kheinstein .
Gangloff , Rent ., m . Fr .

Lisdorf
Obkerhost , Kfm . u . Tocht .

Wattenscheid

Hitter ’ s Hotel garni
und Pension .

Fleury , Frl . Neuchätel
Vollmer , cand . med . Hieden

Hotel Aegir .

Wyneken , Oberstlieut . , m .
Fam . Freiburg

Alleesaal .
Krämer . Trier

Krämer , Fr . , Rent . Trier
Bahnhof - Hotel .

d zu - ।
chmtt .
Part . !

: und !

außer !

Lang , Rent . Hamburg
Janisch , Dr . phil . Hamburg
Wentzel . Geestemünde

Grüner Wald .
Zöllner , Kfm . Cassel
Hartmann , in . Fr . Aldenrade
v . Goschneider , Dr . Weis
Ehlers , m . Fr . Kiel
Fahr , Fahr . Pirmasens
Bröckermann , Fr . Barmen

Rups , m . 3 Söhn . Holland
Hartmann , Lehrer .

Oberhausen

ach
* 64

Belle vue .

Fryswick , m . Fam . Arnheim
Freidank , Fr . , Pfr . Berlin

Hotel Block .
v . d . Leyen , Fr . , Baron , m .

Bed . Bloemersheim
Schwarzer Bock .

Hagen , Fr . , m . T . Insterburg
Steinberg , Kfm . Berlin
Eibeschütz , Kfm . Petrokold

Zwei Böcke .
Rosenblum , Kfm ., in . Fr .

Warschau

tippelt , Rent . Berlin
Walter , Kfm . Berlin

kölnischer Hof .

Bange , Kfm ., m . Fr . Trier

Engel .
Ernst , Ingen ., m . Fr .

Magdeburg
Frenzei , Redacteur , Dr .

Berlin
Cohen , Rent , m . Fm . Paris

Englischer Hof .

Jaequot , Gen . - Consul , m .
Fr . Amsterdam

Rogoziski , Kfm . Warschau
Mendelson , Fr . , Rent . , m .

Isaac , Fr . , Commerzienrath ,
m . Töcht . u . Bed . Berlin

Horward . Milwaukee
v . Ernethausen . London

Hotel Karpfen .

Quadfiieg , Dr . med . , m . Fm .
Stuttgart

Westhofen , m . Fr .
Münchenmaifeld

Staabb , 2 Hrn . Indlam
Goldene Hette .

Beidock , Hotelb . Warschau

Tegeler , Kfm . Plauen

Nilges . Vohwinkel
Goldene Krone .

Lothe , m . Fam . Warschau
-Herrlinger , Rent . Ulm
Eberle . Ulm

Hüsmert , Fr . , m . Fam .
Wald

Herberth , Dr . med . Kusel
Müller , Gymn .- Lehrer , m .

Fam . Crefeld

Sehützenhof .
Manns , Fr . , m . 3 Söhnen .

Dortmund

Hentger , Kfm, , m . Fr .
Dortmund ,

Krämer , Frl . Dortmund
Lauer , Er . , m . Kind . Trier

Troup , m . Fr .
Vetter , Dr .
Cohn , Kfm . San Franzisco
Wallmüller , Land - Ger .- Dir .

Berlin

Bayer , Dr . med ., m . Fr .
Dortmund

Merbreier . Mannheim

Forkert , Sprachlehrer .
Obercassel

Karpf , Frl .
Lück , Kfm ., m . Fr .

Düsseldorf

Schnabel , Kfm .
Visconti , Stud . Petersburg
Marcel , 2 Hrn ., Stud .

Petersburg

Hoogoliet , Hotelbes .
Amsterdam

Pierard , Advocat . Brüssel
Pierard -Vandervelde , Fr .

Brüssel
Vandervelde , Frl . Brüssel

Kaessberger , Fbkb . Cöln
Seitz , Brauereibes ., m . Fam .

Pirmasens

Hotel Schweinsberge
Thiele , Kfm . Halle

Frey , Frl . Bromberg
Passoska , Frl . Stuttgart
Mehl , Fabrikant . Berlin

Midlig , m . Fr . Bradford

v . d . Weg , m . Fr . Lasawendöü
Möhn , Kfm . Limburg
Mannheimer , Kfm . Cöln

Abeghir , Prof . Armenien

Spiegel .
Cohen , Gutsbes . , m . Fam .

Warschau

Hose .
Russell - Stanhope , Fr .

England
The Talbot Honbl , Frl .

London
Richthofen , Baron . Schlesien
Richthofen , Fr . , Baron .

Schlesien
Minthorne Tomskins .

New - York
Ewald , Prof . , m . Fr . Berlin
Houlton , Lady . London
Marks , Frl . London

Philips , Capitän . London
Blom . Fr . Copenhagen
Mac Cann , Fr . Schottland

Goldenes Ross .
Wihusen , Offizier . Metz
Ott , Kfm . Elberfeld
Cornel , Kfm . Frankfurt
Wiedenbach , Kfm ., m . T .

Elberfeld
Dülfer , Kfm . Elberfeld
Schwarz , Kfm ., rn Fr .

Elberfeld
Enck , Kfm , m . Fr .

Elberfeld
Zimmermann , Kfm .

Frankfurt

Reckhardt , Kfm ., m . Fr ,
Bremen

Henslow , Fahr . PqsSn
Walbert , Kfm . Berlin

Hotel Victoria .
Schulte - Mönting , Lieut , w .

Fr . Hannover
Zacharias , Kfm ., m . Br .

Hamburg

Jakobi , m . Fr . Mühlhausen
Siewers , Kfm .
Rastelli , Ingen .
Weckrath , m . Fr .
Merkel , Frl .
Anders , Frl .
Tonins , Frl . ______
Tonius , Kfm . Bremerhaven

» reit ,
Kauf -

9572

Preis -
10772

zellan ,
s bei
- und
10574

ät ein
10703

v . d . Veen , m . Fr . Arnhei
Ehmk , Kfm . Bretiti

Brei

<* nisisana .
Trenneiberg , Erl .

Baltimore

Legorju , Frl . Cassel

Vogelsang , m . Fr . Crefeld
de Alarcos , m . Fam . u .

Bed . Portugal
Graham Campbell , Fr .

London

Meatuecs .
Graebe , Fahr ,
gattwinkel , m .

Wermelskirchen

Newgasse , m . Fr . New - York

Reiling , Fr . , m . K . New -York
Berlin

höi
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9479

10687

1 — Bodenlieimer .

1 .12
L30
1 .60

2 =
3 =
4 —

ü =
6 =

Oppenheimer . .
Deidesheimer . .
Meisenheimer . .
Büdesheimer . .
Kauenthaler Der .

1 . 10
1 .20
1 .50
3 .-

3 .50
5 .-

No .
No .
No .
No .
No .
No .

S .09 S
J? £ 2O *"* ^ 3

Sonst
— .65
— .80

1 .—
1 .20
1 .50
3 .—öt >

ri

Lauf , Haltbarkeit und Eleganz !

Alleinige Vertretung :

Regiewein der Stadt Wiesbaden
von 1893/95 .

No . 7 — Jiedoc
No . 8 — St . Emilio «» . . ,
No . 9 — St . Julien . . . .
No . 10 — Chateau Eamarque

( ärztlich empfohlen ) .
No . 11 — Cognac
No . 12 — Cognac vieux ( mild )

— .85 =
1 .— s
1 .20

”

2 .252
s>

3 .—
“

4 —

Jetzt
— .45
— .55
— .7551

1 .- S

1 .203
2 .25 §

Sonst
- .70
— .80

1 . 10
1 .25
1 .70

— .92 =-

1 .085
1 .40 t

$

Haugatyestanraint

Fadiansstellnng Wiesbaden
Einzige warme Küche am Platze .

Reichhaltige Speisekarte .

Französische und deutsche Zubereitung .

Civile Preise .
'
Wein in 105 Nummern ,

geliefert von den ersten Firmen unter deren Etiquetten .
Täglich finden 2 grosse Concerte u . andere Aufführungen statt .

Theod . Feilbaeh ,
Hofrestaurateur . 9838

in technischen und elektrotechnischen Weich - und Hartgummi - Waaren für

Dampf-
, Gas - und Wasserbetrieb , Bierbrauereien

, Kellereien etc .

Alle Artikel nach Zeichnung oder Muster , sowie Reparaturen werden in kürzester Frist sorgfältig ausgeführt .

Telephon - Anschluss No . 159 .

*** s r-r
tö -

$d «9 2

^ 1 #
P 5 ?

Jetzt
— .52
— .63
- .80 ,

1 .05 °
1 .401

! Billige Futterstoffe !
GUtes Taillensutter Meter 25 Pf . , 100 Cmtr .

'breites Rockfutter
in allen Farben Meter 30 Pf . , Kuitermoll Meter von 10 Pf . an ,
Stoßlüster in allen Farben Meter 40 Pf . , Roßhaarmoll , breite Waare
Meter 35 Pf «, weiße und graue Shirtings Meter 18 Pf . 10810

& Marx ,
            Kfarktstratze 14 .

Gebr
.

Kirschhöf er
,

chirurgische und technische Cruuiiniwaaren - Handlung .

Fr . Becker
,

Mechaniker
, Kirchgasse 11

Falirunterriclit für Herren und Damen . Fahreaal .

32 . Langgasse 32
, „

Hotel Adler “
,

empfehlen ihr grosses Lager in

chirurgischen Gummi - , Guttapercha - , Hartgummi - und Celluloidwaaren ,
sowie sämmtliche Artikel zur Krankenpflege und Verbandstoffe ,

Einige Spiegel
werden zu bedeutend reducirten Preisen abgegeben

Eüeubogengasse 14 .

Dürkopp
’

s

„
Diana “

für Herren und Damen
geniessen einen Weltruf durch unübertroffenen leichten

Rebhühner , frisch
von der Jagd . off . geg . Nachn . Junge ä , Mk . 1 . — bis Mk . 1 . 401
Alte ä 65 — 75 Pf . Ferner j . Gänse , Enten , Hähne , blutfrj
Rehbraten billigst . F484

___________ Obermeyer , Trachenberg/Schl .
Wegen Aufgabe meines Bettfedern - Lagers verkaufe Deckbetten uni !

Kissen , sowie Federn im Pfund zu äußerst billigen Preisen . 7826 '

Kieler Bücklinge , täglich frisch , Bismarck - Häringe ,
Rollmöpse , mapinirte Häringe , ruff . Sardinen ,

Holl . Vollhäringe 8 , 10 und 12 Ps . empfiehlt 10839

Chr . Keiper , Webergasse 34 .

Elualitäts - Cigarren , gur abgelagert , zu Fabrikpreisen an Wieder¬
verkäufer u . Private . SS . fc - erritzem , Schillerplotz 3 , Hths . 10322

Säcke ä 20 Pf . zu verkaufen Dambachthal 1 ._________________________
Willi . Egenolf , Webergaffe 3 .

Verantwortlich für die Rcdaction : C . Rötherdt . RotationZvreffen - Druck und Verlaa der L . Scbcllenbera
'

ichen Lof - Luckürnckerei in Wiesbaden

ThermaEbätler
,

Einzel - Bad 60 Pf ., 1 Dtzd . Karten 6 Mark . 9815

Badhaus zum goldnen Ross . Goldgasse 7 ,

Billige Weine
.

Wegen gänzlicher Geschäfts - Aufgabe und
nothiger rascher Häumung meiner Keller
offerire , so lange der Vorrath reicht , zu fol¬

genden Ausnahmspreisen :

Ebenso offerire meine übrigen Weine und Spirituosen zu reducirtei
Ausnahms - Preisen . 907 (

Alle Aufträge für hiesigen Platz liefere franco und accisefrei . Füll
Kiste und Packung nach auswärts werden 10 Pf . pro Flasche berechnet ,

P . Wollweber
, Weinhandlung ,

28 . Äicolasstrasse 28 , Wiesbaden .
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Thai fachen noch sich erhalten hat . Die preußische

( Nachdruck verboten .)

n

der Sonne braten lassen und darüber mein vorzügliches
Frühstück im Hotel - Kursaal versäumt !

Ein zweites Mal erwies sich der von mir besetzte Karren

zwar nicht ohne Insassen , aber als nach langem Harren
endlich die Thür zurückgeschoben wurde , erschien nicht eine

angekleidctc Gestalt in dem Rahmen , sondern eine solche im

Badeanzug . Zum Glück war es eine Dame .
.Madame haben noch nicht gebadet ? "

fragte ich verdutzt .
Nein . "

So muß ich warten , bis es geschehen — wir sind im

Denkschrift bietet in materieller Hinsicht in der That nicht
eben NeucS . Der dermalige Landwirlhschaftsmiuister ,
Freiherr v . Hammerstein - Loxten , hatte schon Anfang 1895 ,
als er sich dem Abgeordnetenhause zum ersten Male vor -

fteflte , nach ähnlicher Methode entwickelt , wie es sich darum

handle , auf jedem nur irgend möglichen Wege die Land -

wirthschaft zu fördern , damit sie ihre Roherträge steigern
und ihre Betriebskosten verbilligen könne ; er hatte auch damals
bereits die Steuerreform in Preußen und die Steigerung des

staatlichen Aufwandes für Meliorationen , Vermehrung der Ver¬

kehrsmittel , Förderung der Genossenschaften , Regulirung der

Wasserlänfe rc . mit angezogen . Die Denkschrift beleuchtet
nun in sachgemäßer Weise , wie weit in alledem die Hülfs -

"
Maßnahmen entwickelt sind ; sie hätte hinznfügen können ,

L daß nach anderer Seite hin ( Erbrecht , Verschulduugsgrenze

wird denn nun auch zugegeben und sogar verlangt , es

sollten Reformen in der Verwaltung und damit die so nöthig
gewordenen Ersparnisse erzielt werden , die Generalräthe er¬

gehen sich in allen Tonarten über dieses Thema , aber träte
es an sie heran , bei der Einführung solcher behülflich zu
fein , so würden sie gleich allen Anderen ganz andere Saiten

aufziehen . So im Allgemeinen reklamiren ist ja leicht und

angenehm , man Haldas befriedigende Gefühl , etwas fürseinLand

zu leisten , wollte man aber von ihnen z . B . verlangen ,
dafür zu stimmen , daß in ihrem Departement eine Unter »

präfektur abgeschafft oder auch nur einige Beamtenstellen

beseitigt würden , so stünden sie sicher in Harnisch dagegen
ans und fänden Gründe zu beweisen , welch schändliche

Ungerechtigkeit man damit begehen wolle . Und wie die

Generalräthe würden auch alle anderen Körperschaften ober

Persönlichkeiten handeln und daher wagt es kein Ministerium ,
mit dieser Reform zu beginnen , die die besten finanziellen
Resultate für das Land ergeben könnte .

Manchmal hat es ja den Anschein , als ob aus einer

Maßregel dem Staate eine bedeutende Einnahme zufließen
müßte , aber gewöhnlich empfängt er dann nur in der einen

Hand , was er mit der anderen zurückzugebcn sich genöthigt
sieht , eo wird es z . B . als sehr vortheilhaft für ihn gepriesen ,
das Anerbieten der Orleans - Eisenbahngesellschaft zu acceptiren ,
die an der Stelle , wo jetzt noch die Manern des von der Kommune

niedergebrannten RechnnngshofS stehen , einen Bahnhof erbauen

möchte und dafür 40 Millionen Franes entrichten will .
Weshalb nicht längst etwas mit diesem riesigen Platze ge¬
schehen , warum 26 Jahre das enorme Kapital , welches er

repräscntirt , brach gelegen , ist eine Frage , für die Niemand
eine befriedigende Antwort weiß . Man sollte nun meinen ,
daß unter diesen Umständen die Regierung allerdings die

Offerte der Eiseiibahngesellschaft ohne Bedenken annchmeu
kann , aber sie zögert , weil sie weiß , daß man dem Staate
nur fiiebt , um wieder von ihm zu nehmen . Den Aktionären
der Eisenbahncompaguteeu ist ein gewisser Zinssatz vom
Staate garantirt , dieser wird also zulegen müssen , was durch
die Ausgabe der 40 Millionen mangeln dürfte , um die
Dividende zu vcrtheilen .

Der Staat hat eben immer und für Alles zu sorge « ,
das ist nun einmal ein Glaubenssatz , der dem Franzosen in

Fleisch und Blut übergegangen ist ; für diesen Staats¬

sozialismus begeistern sich Alle , auch die , welche sonst von
einem sozialistischen Staat nichts wissen wollen . Wie würde

sonst ein so reiches Land die Menge der Monopole dulden
und immer noch neue zu schaffen streben ! Aber jedes
weitere bringt auch so und so viel Angestellte , die ein schmales
aber sicheres Brod von der allforgenden Mutter erhalten .

Statt sich zu vermindern , wächst so die Zahl der Be¬
amten , und da auch jedes Kabinett seine Schützlinge und

Anhänger durch solche Stellen belohnt , beständig und bringt ,
außer den Kosten , die dem Staat dadurch erwachsen , noch
einen anderen Uebelstaud mit sich . Da für jede Arbeit
stets so und so viel Hände und Köpfe da sind , ist die auf jeden
Einzelnen entfallende natürlich sehr gering , und so benutzt man
die freie Zeit — d . h . die meisten der Büreatistunden — ,
um für geringes Entgelt sich irgend einer anderen Be¬
schäftigung hinzugeben , journalistisch thätig zu sein , zu
malen , Couverts zu beschreiben rc . , kurz , macht denen , welche
diese Berufe zum Broderwerb betreiben , eine illoyale Kon¬

kurrenz . All Dies ist bekannt und wird beklagt , doch dürfte
es , wie bisher , bei platonischen Gefühlsäußerungen bleiben ,
weil Jeder die Reform wohl bei dem Nachbarn wünscht ,
aber nicht bei sich .

oft von einem : „ Bitte , das ist meine Kabine "
, das mich

in den verschiedensten Sprachen umschwirrt , zurückgescheucht ,
— eine gräßliche Situation I

Plötzlich tönt eine lachende Stimme hinter mir .

„ Na , das muß man sagen — an Ihnen erlebt man

ja schöne Sachen ! Spazieren int Badeanzug am Strande
unter all den Menschen umher — und was in aller Welt
läßt Sie jetzt hier auf und ab irren ? Eilen Sie doch in

Ihre Kabine , es ist höchste Zeit , wenn wir um ein Uhr
frühstücken wollen .

"

Wüthend fuhr ich herum — auch daS noch ! Während
des ganzen Badens war ich geflissentlich den Freunden auS -

gewichen , und nun ertappt mich der Professor doch noch .

„ Ja , Kabine — hat sich was ! Die Sache ist nicht so
einfach — wo ist die meine ? "

„ Aber da drüben , Nr . 720 . Ich sah zufällig auf die
Nummer , als Sie am Strande aus dem Karren flogen , wie
ein Niesenhummer , der aufs Trockene gesetzt wird — "

Ich hörte schon nicht mehr , sondern hastete davon und

saß nun ganz erschöpft in meiner Kabine , gelangte auch
später ohne weitere Fährnisse aus Land und ins Hotel .
An der Frühstückstafel aber erschien ich heute nicht .

In den nächsten Tagen waren noch allerlei kleine

Zwischenfälle beim Baden zu verzeichnen , die freilich weniger
aufregend waren als die Erfahrungen jenes ersten Debüts .
So hatte ich einmal glücklich einen Karren erobert und saß
wartend auf der Treppe in der Annahme , der jeweilige
Inhaber sei beim Ankleiden und würde mir alsbald den
Raum freigeben . Und so wartete ich volle zwei Stunden
in brennender Sonnengluth , um daun endlich leise ein wenig
die Thür zurückzuschieben und einen diskreten Blick ins
Innere zu werfen — die Kabine war leer und ich hatte
mich ganz unnöthig mit dem endlosen Warten kasteit , in

Ba - eudenleuer .

Momentbilder aus Ostende .
Von B . W . Zett .

Vorläufig begreife ich nur das Eine — daß ich fo schnell
als ineuschenmöglich zurück in meine Kemenate muß , was

■ zum Ergötzen der Menge denn auch im Nu bewerkstelligt
I ist . Erst daun dämmert mir eine Ahnung des Zusammen -

hangS auf . Ich habe so lange gezögert , ins Wasser zu
gehen , bis mein Karren von der Fluth , die in diesen
Stunden rasend schnell steigt , umspült war , und als dann

t das Fähnchen aufgezogen wurde , glaubte der Führer , der
°

Insasse habe bereits gebadet und wünsche aus dem Meer ,
: statt in dasselbe gefahren zu werden !

| Es dauerte eine ganze Weile , bis ich dies klägliche
Fiasko meines ersten Badeversuchs überwunden hatte .

- Meine Kabine stand nun wirklich draußen in der See , wie

f ich mich durch einen vorsichtigen Blick durchs Fenster übcr -
k zeugte , und bald plätscherte ich denn auch behaglich im
k salzigen Naß , mich möglichst abseits von den anderen
f Badenden haltend . Das Baden in der wogenden Fluth ist

köstlich , aber ich erinnere mich des Gebots meines Arztes ,
i. sicht lange im Wasser zu bleiben , und steure allmählich
f wieder meinem Karren zu . Aber du lieber Himmel , welches
> ist beim der meine ? In aller Aufregung habe ich gar
i nicht ackf die Nummer geachtet und nun hier in dieser
L Wagenburg im Meere meine Kabine herausfinden , die doch

alle gleich und alle mit der Garderobe ihres jetzt im Wasser
f befindlichen Inhabers gefüllt sind ! Ganz verzweifelt irre

ich triefend die endlosen Reihen der Karren entlang , überall
die Thür ein wenig zurückschiebend , um mit einem Blick zu

ßerkunden , ob es meine Kleider sind , die darin hängen —

Meer und der Rückzug mir abgeschnitten . "

„ Fatal für Sie , Madame , denn ich bleibe zwei Stunden
im Wasser — Passion , müssen Sie wissen , und zugleich an¬

genehme Schweningerkur — "

„ Zwei Stunden , entsetzlich ! Gestatten Sie mir vielleicht
freundlichst , inzwischen Ihre Kabine zu benutzen und zu
baden ? "

Verlegenes Zögern . „ Ich habe meine Schmucksachen bei
mir , Madame — "

„ Ah , ich begreife ! Aber Sie sollen sie Unversehrt in der
Kabine finden . "

Noch ein Schwanken , dann ein scharfer Blick in mein

Antlitz , auf meinen Anzug — ich mußte doch wohl ziemlich
vertrauenerweckend aussehen , denn es ward gewährt .

„ Aber Sie geben Ihr Wort , Madame , auszuharren , bis

ich komme — wenn Sie ungeduldig würden , an den Strand
führen und mich hier ohne Garderobe ließen — “

Ich sah sie ernst an .

„ Trauen Sie mir das zu ? '

Sie lachte .

„ Nein , nein — Euch Deutschen kann man meist durchs
Auge ins Herz sehen — auch Ihnen , Madame ! Benutzen
Sie also ruhia meine Kabine und ich finde Sie dann hier . *

rc .) die Meinungen in den bctheiligtcn Kreisen so weit aus¬
einander gehen , daß den Anregungen gewisser Agrar -

politiker aus dem Katheder und sonst in der Wissenschaft
eine Folge nicht gegeben werden kann . Darüber hat die noch
unter dem vorigen Laudwirthschaftsminister veranstaltete

Konferenz jeden Zweifel gehoben . Was endlich die von der

Agrardemagogie verlangten „ großen Mittel "
betrifft , so

spricht die Denkschrift eine unzweideutige Sprache . Schon
nach den vorjährigen Verhandlungen des Staatsraths in

Preußen konnte füglich jeder ernsthafte Politiker nur mit
der unumstößlichen Thatsache rechnen , daß derart gewalt¬
same Maßnahmen , die auf dem Gebiet der modernen

Erwerbswirthschast , wie unserer auswärtigen Be¬

ziehungen gleichermaßen revolutionär wirken müßten ,
schlechterdings aussichtslos sind . Jeder aufrichtige Freund
der Landwirthschast , der praktisch helfen will , wird in
der Denkschrift die Bestätigung dieser Ueberzengung
finden . Ja , man darf sagen , sie ist nun für den

Hoheiizollernstaat traditionell geworden . Der Landwirth ,
der « ach Förderung seiner Interessen verlangt , wird am
besten berathe « sein , wenn er auch politisch für die Folge
fein Verhalten hiernach einrichtet . Ob es den Agrar -

bemagogen überhaupt darum zu thun ist , aus praktische
Wege zu gelangen , und ob sie demgemäß in ihrem Ver¬

halten Überhaupt einen Wandel für augczeigt erachten , ist
eine andere Frage , die zu beantworten Niemand in der

Lage ist , als die Agrardemagogen selbst .

( Schluß an « Nr . T '7 .)

Denkschrift des Kandwirthschaftsmiinsters .

Einer Denkschrift , welche Seitens des Ministers für
Lcmdwirthschaft , Domänen und Forsten im Einvernehmen
mit dem preußischen StaatSministcrium dem Kaiser unter¬
breitet worden ist , darf insofern eine aktuelle Bedeutung bei -

gemeffen werden , als sie ohne Zweifel den Abschluß der

Auseinaudersetzitugeu zwischen Regierung und Agrardemagogie
bilden soll , welche sich nun bereits ins vierte Jahr hiuzieheit .
Begonnen haben diese Erörterungen mit der Begründung des

Bundes der Landwirthe unter dem Regime des Grasen Caprivi
angesichts der eingeleiteten Aera der Handelsverträge , die zeitlich

zusammenfallen mit außergewöhnlich reichen Erntejahrcn
uub einem seither andauernden Tiefstand der Getreidepreise .
Die Regierung im Reiche und die Negierungen in den

Einzelstaaten waren von vornherein nicht im Zweifel darüber ,
. daß die allgemeine Lage der Landwirthschast als eine un -

: . günftige anzusehcn sei . Die gewaltige Entwicklung der

Verkehrsmittel in aller Welt , das Ueberbrücken so weiter

Entfernungen , wie zwischen dem argentinischen , indischen rc .
r Produktionsgebiet und dem deutschen Markt , hatte den
■ deutschen Landwirthen eine Konkurrenz auf den Hals

gebracht , mit der sie bei den deutschen Lohu -

verhältuissen , Steuerlasten und sonstigen Produktions -

, bebingititgcn kaum gleichen Schritt halten konnten . In
derselben Zeit eines von außen her entstchendeu harten
Druckes mußte , was vielfach wieder nur mit geborgten
Mitteln geschehen konnte , mancherlei Neuerung und Ver -

befferung im Betriebe durchgeführt werden , denn die land -

wirthschaftliche Technik nimmt einen außerordentlich raschen
Fortschritt . Auch dabei kamen wieder ansehnliche Theile
der Landwirihschaft in Bedrängniß ; uub alle diese
Wirkungen wurden nun durch den Rückgang der Gctrcide -

preise , also durch die Verminderung eines wichtigsten
Theiles der Brutto - Einnahme , verstärkt . Eine Siaats -

regierttng müßte mit Blindheit geschlagen ober in eine

extreme manchesterliche Auffassung verrannt sein , wenn sie
derartigen Entwicklungsverhältnissen gegenüber uuthätig
hätte verharren wollen . Weder die Reichsregieruug , noch
irgend eine in Betracht kommende Einzelregierung hat sich
bat Pflichten eutschlagen wollen , die von dieser Seite her
für die fürsorgliche StaatSthätigkeit sich ergaben . Die Denk¬

schrift , welche jetzt im Einzelnen nochmals darstellt , wie in

Preußen und im Reiche jenen Pflichten der Fürsorge ent¬

sprochen wurde , findet hoffentlich eine Ergänzung durch
ähnliche Darlegungen , namentlich Seitens der süddeutschen
Regierungen , die in der Zwischenzeit nichts weniger als

müßig geblieben sind . Alsdann überblickt man eine zu -

I sammenhängende Folge von Maßnahmen der Gesetzgebung
| und der staatlichen Verwaltnug , sodaß in der Thal die

Vorwürfe Seitens der Agrarbemagygie , als fehle es der

Regierung nur am guten Willen zur Abhülfe des Noth -

standes , in ihrer Frivolität nirgends mehr verkannt werden
können , wo eben die Fähigkeit zur Erkenntniß nackter

Aus Knust und Krdeu .
* | leber Kerman » Dickmann , den hier lebenden , bekannten

Schiiustkller , finden mir in der „ Rheinisch -Westfälischen Zeitung
"

eine längere Auslassung von Gust . Koepper , der unter dem Titej :
„ Die Litteratur des rheinisch -westsälischen Landes " interessante und
kritisch bedeutsame Charakteristiken von Dichtern der Rheinprovinz

( Nachdruck verboten .)

Reden und Sandeln .

Unser Pariser rr - Korrespondent schreibt uns :

Daß in Frankreich zu wenig Politik getrieben wird ,
dürften wohl wenige , selbst die eifrigsten Volksvertreter und

solche , die es werden möchten , behaupten , nur die

Generalräthe scheinen dieser merkwürdigen Ansicht zu sein
und da augenblicklich die Kammcrit nicht tagen , fühlen sic
sich berufen , sich der Politik zu widmen . Statt sich , was

ihre Aufgabe ist , mit den Angelegenheiten ihres Distrikts zu
befassen , treten sie fortwährend mit Vorschlägen auf , wie die

allgemeine Lage Frankreichs zu verbessern sei .
Daß diese gar sehr der Reformen bedarf , ist ja eine

anerkannte Thatsache , nur wird es wenig oder garnichts
helfe « , wenn die Generalräthe dieselbe wieder einmal be¬
tonen . Alle Parteien sind darin einig , eS müsse etwas ge¬
schehe « , es könne so nicht weiter fortgehe « , nur über die
Art , wie die Verbesserungen einzuführen seien ttub was

eigentlich geändert werden soll , darüber gehen die

Meinungen gar sehr auseinander . Während die Eine «
das einzige Heil in einer Revision der Verfassung
und der damit verknüpften Abschaffung des Senats er¬
blicken , sehen es die Anderen in einer Ausrottung der
revolutionären Elemente . Die Verständigsten allerdings
wünschen , daß vorläufig einmal die Politik überhaupt aus
dem Spiele gelassen und vor Allem durch eine Reform der

Verwaltung Ordnung in die wirthschaftlichen Verhältnisse
gebracht werden möchte , und dies stand ja und steht an¬

geblich noch auf dem Programm des jetzigen Miuisterinius ,
aber cs ist auch gerade dasjenige , woran man in Wahrheit
am wenigsten zu rühren wagt .

Was an der Rede , welche der junge Viccpräsideut der
Karniner und einstige Minister , Poincarö , jüngst in

Commercy hielt , so sehr hervorgehoben wurde , war besonders ,
daß er mit solchem „ Muth und solcher Offenherzigkeit

"
z «

betonen wagte , ein Dcputirtcr sollte sich bei Abgabe
seiner Stimme nicht durch Rücksicht auf feine Wähler ,
sondern nur durch sein Gewissen lenken lassen . Aber

Jeder , den man befragt , würde sicher mit gleichem
Muth und gleicher Offenherzigkeit dasselbe sagen , nur

ist eben Reden und Handeln immer zweierlei . So
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und von der „ rochen Erde " bittet . Es heißt da : Unter unseren I

Dichter -Veteranen nimmt Hermann Dickman » eine hervor¬
ragende Stelle ein . Er hat vor Kurzem seinen sechzigfwn Geburts¬

tag gefeiert ( ged . 21 . Inti 1836 zu Mülheim n . d . Ruhr ) , seine
Jugend fällt mithin gerade in die Zeit der Reaktion , die dem
Bolksaufstand von 1848 folgte und einer so großen Anzahl unserer
besten Dichter Worte bitteren Spottes in den Mund gab . Sie ,
die vorher die ^ Hebung herbeigesunge » hatten , die zum großen
Theil selbst der schwarzrothgoldenen Fahne gefolgt lvaren , sie sahen ,
daß die Dinge nun den entgegengesetzten Verlauf nahmen , den sic
ihnen hatten geben wollen . Unter der glatten Oberfläche jener
nachmärzlichen Zeit frißt eine bittere Ironie sich hin , und auch den
ersten Gedichten Dickmauns , die wohl in jener Epoche entstanden

sind , ist die Signatur derselben ans die Stirn gedruckt . 1869 ver¬

öffentlichte er unter dem Pseudonym Franz Olhen einen Band

„Gedichte
"

, ein stattliches Buch , an dem der Litteraturlststorrker nicht
achtlos Vorbeigehen kann ; eben weil es sür jene Zeit so charakteristisch
ist . Nicht minder allerdings für den Autor selbst , der , wie er nut

stillem Lächeln berichtet , alsbald von den weisesten der Litteratur -

schntziente auf die große Bank der Spötter und Atheisten gesetzt wurde ,
allwo Heine und Herwegh damals gerade das Präsidium hotten .
Neben nianchein herben Worte steht aber in den „ Gedichten " die

große Menge der innigen und zarten Strophen . @ i» reiches Liebcs -

und Herzenslebcn entfaltet sich hier , mehr noch allerdings in dem

schnincken Büchlein , das der Dichter bezeichnend „ Neuer Frühling
"

ge¬
nannt hat . Eine gewisse innere Verwandtschaft mit dem etwa gleich¬
alterige » Nittershaus ist unverkennbar , nur ist Dickmann dort , wo
er gegen Verirrungen und Verführungen zu Felde zieht , noch
rücksichtsloser , noch grober als Rittershaus . Zeigte sich dies schon
in den Sprüchen und Sinngedichten seines ersten Buches , so tritt
es noch schärfer zu Tage in der Sammlung „ Ein Lebeusspiegel

"
.

Gar manches Sprüchlein ist in diesem Buche , das heute noch un -

vergeffen sein sollte , denn noch jetzt hat es von seiner Berechtigung
nichts verloren , obwohl die Wogen des Kulturkampfes , der diese
Verse hervorgerufeu , längst verrauscht sind . — Ein ganz anderes
Bild biete » uns wiederum die lustigen Strophen , welche Dickmann
in dem ergötzlichen „ Die Welt im Becher " darbietet . Es schlvebt
eine wciusrohe Stimmung über dem Buche und man merkt aus

jeder Seite , daß der Dichter des Trunkes wohl erfahren ist . So
wenn er in dem mit „ Nheiugau " überschriebenen Liede singt :

Von Rüdesheiin bis Raucnlhal
Wie eng gesteckt die Grenze !
Doch mißt man nach der Tage Zahl
Dar Glück im schönen Lenze ?

Von seiner Fülle zehrt das Jahr ,
Es Halle » seine Lieder
Zu jedem Herzen wunderbar
Zur Winterszeit noch wieder .

Von Rüdcsheim bis Naueuthal , —
Wer je des Wegs gezogen ,
Wer mit dem Weltgeist beim Pokal
Je Zwiesprach hier gepflogen :

Der schaut hinfort beim Dust der Weins
Die weite Welt int Becher ,
Ja , — mit dem Rhcingau dünket eins
Das Himmelreich dem Zecher .

Zum Schluß ist noch zu nennen das „Näthselbuch für große
und kleine Kinder "

. Diese kunstvollen Verse erinnern vielfach an
dir gleichen Dichtungen Schillers , denen sie znm Theil au Schwung
und Gedaukcntiefe nichts nachgcben . . . Neuere Gedichte Dickmanus
finden sich in unseren bekanntesten Zeitschriften zerstreut . Sie
dürften demnächst in Buchform erscheinen .

* „ Le pelit luottde “
, Die kleine Welt , ist ein ansprechendes

Buch von Charles Marelle , enthaltend „ chansons , fabulettes et
contes pour l ’amusement et l ’education des enfants petits et

grands
“ . Es dürfte sich alter in Sonderheit für unsere jüngeren Jaime -

ich liebe - Stndenteu empfehlen und scheint uns so recht geeignet , diescu
armen Kerlen den Psad in die Gefilde der fremden Sprache etwas zu
ebnen und mit netten Blumen zu bepflanzen . Sicherlich werden sie bald
Vergnügen an diesen vielerlei bunte » Dingen fiuden , die chueu da
in einer sehr gefchicklen Ausivahl dargeboteu werden und die ihrem
Vcrstäudniß nicht fern liegen . Zahlreiche reizende Illustrationen
schmücken den stattlichen Baud : Heiteres und Ernstes , UuterhaltendeS
und Belehrendes , wie es der Text erfordert . Der pädagogische
Zweck des allerdings vorab für die kleiueu Franzmänner be -
stiinintenen BncheS , das aber , wie gesagt , and ; für unsere kleinen ,
französisch stndiriudcn Germanen von größtem Vortheil ist , ist
schon von autoritativer Seite anerkannt worden , wenigsteiiS wurde es
von der Academie framjaise Ulst einem Preise ausgezeichnet . Tas
erste Gcdidstchcn sängt gleich mit dem verheißungsvollen Worte : Noel !
an . Nun , so möge das Buch beim auch auf manchem deutschen
Weihnachtstisch zu finbeu sein ! Erschienen Hst es — in sehr ge¬
diegener Ausstattung , bei Firmin - Didot et Cie ., Paris , rue Jacob 56 ,
einer sehr angesehenen französischen Verlagsfirma .

* Verschiedene Mittheilnnsrr » . Durch mehrere Blätter

ging dieser Tage die Nachricht , daß Ibsens ucuencs Stück den Titel

„ Leichengeruch
" führe und Herr Josef Kainz bereits mit dem

Einstudireu der Hauptrolle beschäftigt sei . Wie das „ Frdbl ." nun
soeben aus Christiauia erfährt , hat HeurckJbsen selbst erklärt : „ Das
Gerücht ist durchaus falsch . Ein Jeder , der Mittheilnugen über
mein neues Stück erhält , kann von vornherein davon ansgehen , daß

die Mittheilunq nuzutreffend ist . Ich erzähle keinem Menschen , was
mein neues Drama enthält , noch welchen Titel ich ihm geben werde ! "

Wer Ibsen kennt , wird ihm aufs Wort glauben .

Das Grab des LongobardenkönigS Lnitprand ,
gestorben int Jahre 744 , ist iit der Peters -Basilika zu Ciel d 'Oro
bei Pavia bei Restaurations -Arbeiten , die daselbst vorgeuommen
wurden , nebst andern kostbaren Fragmenteu aus ältester Zeit auf -

gesunden worden .

Aus KLadt mrd Aurd .

W i c S b a d e n , 3 . September .
— r Erinusrnug . Am 3 . September 1877 starb der

bedeutende französische Staatsmann und Geschichtschreiber Adolf
Thiers , ein Mann , der sich vor Allem dadurch auszeichnete , daß
er , trotz seines echten , zweifellosen Patriotismus , der Wahrheit nicht
nur ins Ange zu sehe » , sondern dieselbe auch auszusprechen ver¬
mochte . Er war es , der sich an jenem Julitage , als die erhitzten
französischen Gemüther in der Depniirteukammer stürmisch de »

Krieg verlangten , gegen die voreilige Kriegserklärung aussprach ;
er war es , der , nachdem die kaiserlichen und republikanischen
Abentenrer den französischen Staat nahe au den Rand des

Abgrundes gebracht hatten , das Staatsruder ergriff nnd vernünftige
Anordnungen traf . Er hat and ; mit unermüdlicher Energie den

gefährliche !! Kommuucausstatid unterdrückt und schließlid ; als erster
Präsident der Repubiik Alles gethan , um Ruhe und Ordnnug in

Frankreich zu schaffen . Thiers , wie so viele französische Staats¬
männer , zuerst Advokat , dann Journalist , war anfangs
orleanislischer Anhänger , er bekämpfte daun den napoleottisd ;cn
Staatsstreich so heftig , daß er flüchten mußte , und wurde nach dem

Sturz Napoleons aufrichtiger Republikaner . Eine große Bedeutung
hat Thiers als Verfasser historischer Werke . Im Jahre 1879 ist
ihm in Namey ein Standbild gesetzt worden .

— Erinnerung an de » letzten Kaifrrbrsnch . Von einem

Freunde unseres Blattes wird uns mitgetheilt , daß Se . Majestät
der Kaiser auf einem feiner Spaziergänge durch den Wald auf
einer in der Nähe der Nestanratiou Bahnholz befindliche » Bank

ansgernht . Junge Leute , die das sahen , habe » sofort dauad ; mit
dem Messer die Worte in die Bank geschnitten : „ hier saß Kaiser
Wilhelm II . am 12 . 5 . 96 . " Der Wirth bet Bahuholz -Restauratioii
ist bereit , bie Bank näher zu bezeichnen .

— Glückwunsch - Adresse an den EroHherzog von
Kaden . Der edle , in ganz Deutschland hochverehrte Großhcrzog
Friedrich von Bade » feiert am 9 . September feinen 70 . Geburtstag
und das badische Volk rüstet sich, seinem vielgeliebten Fürsten zu
diesem Feste großartige Huldignugeu darzubringen . Die von der Heimalh
fernen , in Wiesbaden wohnenden Badener wollten nicht zurnckstehen ,
ihren Gefühlen derTreue undLicbe zu ihrem Fürsten and ) Ausdruck

zu verleihen und die von einigen Badenern angeregte Widmung
einer Glückwunsch -Adresse an bett Grobherzog hat allseits freudige
Zustimmung gefunden . Die Adresse trägt gegen 100 Unterschriften
und darf wohl augenommeii werden , daß nahezu alle hier ivohuendeu
Badener unterzeichnet haben . Der Text der Adresse ist aus Per¬
gament in kalligraphisch untadelhafter Frakturschrist von Herrn
Bruno Schwartze , einem Künstler in diesem Fache , geschrieben , und
hat sich dieser Herr , wenn auch feilt Badener , in uneigennütziger
Weise zur Ausführung dieser mühevollen Arbeit erbeten ,
wofür ihm besonderer Dank gebührt . Die den Text umgebende
Randzeichuung , oben ein treffliches Bild unserer Stadt und feitlid ;
Blntnenguirlattdcn mit dem badisch - nassanischen Allianz - Wappen
zeigend , wurde in Aqnarellmanier in der Kuustanstalt der Herren
Gebr . P e t ui c cky hergestellt , ebcnso der sehr elegante und geschmackvolle
Einband . Die Decke

"
ist mit blauem Sofia » überzogen , mit schöner

Pressung versehen , in bereit Milte in Oelmalerei , von der Küustlerhand
der Fräulein L . Petrn ccky ausgeführt , ebenfalls das badisch -
naffouische Alliauzwappeit prangt . Die Innenseiten der Einband¬
decke sind mit moirirtem Seidenstoff bekleidet . Das Ganze macht
eilten vornehmen Eindruck und tarnt mit Recht als ein Meister¬
werk des Wiesbadener Knustgewerbes bezeichnet werden . Die
Glnckwniffchadreffe wird von Henle ( Donnerstag ) ab tut Erker
der Schild scheu Drogttenhaudluug , Langgasse 3 , zur Ansicht
ausgestellt werden . Der Wortlaut der Adresse ist wie folgt :
Der 9 . September dieses Jahres ist für das ganze Großherzogthum
Baden ein allgemeiner Freuden - und Ehrentag . Vom Podensee
bis zur Tanber feiert da » badische Volk in Dank gegen den
Höchsten in Ehrfurcht gegen sein angestammtes Herrfcherhaus den
siebenzigsteu Geburtstag seine » Großherzogs . Aus siebenzig Jahre
der Mühe und Arbeit fchaut heute Ew . Köuigl . Hoheit zurück ,
dabei aus den reichen Segen , der fiditlid ; unter der Regierung
Elv . Köuigl . Hoheit dem Lande aus Gölte » Hand zugefloffen ist .
In Frieden wohnen seine Bürger beieinander , in ruhiger freiheit¬
licher Entwickelung blüht das ganze Land , Handel und Verkehr
hat sich in ungeahnter Weise gehoben , Knifft und Wissenschaft finden
ihren Schutz unter Ew . Königlichen Hoheit mildem Secpter , und ,
„ der Fürst sein Haupt kamt lege » jedem lluterlhan in Schooß !"

Aber weit hinaus über des eugereu Vaterlandes Grenzen schlagen
deutsche Herzen Ew . Königlichen Hoheit in Ehrfurcht und Verehrung
entgegen . Wie Elv . Königliche Hoheit in den Tagen der Gründung
des deutschen Reid ;es au patriotischer Opferwilligkeit vorangegaugen
ist , so hat auch Ew . Königliche Hoheit seither keine Gelegenheit
Vorbeigehen lassen , die Vaterlandsliebe , die Treue zu Kaiser und
Reick ; tut badischen Volke lebendig zu erhalteit und das Baud

immer fester zu gestalten , welches die deutsche » Stämme in einem

großen und mächtigen Vaterland umspannt . Wenn danim unser « alte

Heimath mit Stolz und dankbarer Freude den Ehrentag ihres Fürsten
begeht , so dürfen wohl im Stillen auch die mitfeiein , dem Dem « ihrer

Herzen folgend , welche ihr Lebensweg aus derselben hinauSgeführthat .
Als Zeichen ehrfurchtsvollster Huldigung bringen die untyzeichneten
in Wiesbaden lebenden Badener Ew . Königlichen Hoheit ihren uiffer -

thänigsten Glückwunsch dar und Bereinigen sich mit ihren Lands¬

leuten in dem aus treuem Herzen kommenden Wunsch « : „ Gott

schütze , Gott erhalte , Gott segne Se . Königliche Hoheit den Groß -

herzog und das ganze grobherzogliche Hau » !" Wiesbaden , den
9 . September 1896 . Im Namen und Auftrag der Nachstehenden :

( Folgen die Unterschriften ) .
— Sedanfeier . An dem gestrigen Festzug betheiligten sich

nur militärische Vereine , und zwar : Kriegerverein „ Gertnattia -
Allemannia "

, welcher zahlreich vertreten war , „ Krieger - und
Militär - Verein "

, „ Unisormirter Krieger - und Militär -Verem "
,

„ Militär - Verein "
, Krieger - und Militär - Kameradschaft „ Kaiser

Wilhelm " und „ Unisormirtes Deutsches Veteranen - und Laudwehr -

corps
"

. Der Zug wurde von zwei Musikkapellen , dem „ Musik -

uerein " und der sog . „Rosenkapelle
"

, sowie zwei Trornmler -

Abtheilungen , von denen eine ans Spielleuten des 4 . Bataillons
des Regimeitts v . Eersdorff bestand , begleitet ; er bewegte sich vom
Markt aus durch die Burg - , Wilhelm -, Taunus - , Geisberg - und

Kapellenstraße nach dem Neroberg . — Ein gemeinsameSFestmahl
vereinigte gestern Mittag die hiesigen inaktiven Offiziere im „ Hotel
Victoria "

zur Feier des Sedantages . S ». Exeelleiiz der
General der Infanterie z . D . a la suite de » 1 . Garde -

Feld - Artillerie - Regiments , Herr v . d . Burg , brachte , nach¬
dem er der großen Tage nnd der bedeutenden Männer der nun
26 Jahre hinter uns liegenden Zeit gedacht hatte , ein drei¬

faches Hoch auf Se . Majestät den Kaiser aus , welches vou den An¬

wesende » begeistert aufgeiiommeu wurde .
— Urthrtte iibrr di « Feuerbestattung ans dem Munde

hervorragenderZeitgeuosien werden in der Wiener Zeitschrift „ Phönix "

veröffentlicht . Carmen Sylva schreibt : „ Ich finde das Verbrennen
sehr hygiciiiisch , sehr vernünftig und sehr unpoetisch . Ich habe mein
Gefühl in Verse » niedergelegt . Ich will ebensosehr ein Fortleben des
Körpers wie der Seele , und Asche ist tobt ! Asche geht keine neuen
Verbindungen mehr ein ttnb wird nicht fruchtbringend . Aber Jedem volle

Freiheit ; beim eines Jeben Gefühl ist berechtigt . " — Otto Julius
2) ierbauiA „ Wenn man mich fragt , ob ich für Feuerbestattung ober

für Beerdigung bin , fo muß ick; antworten , daß ich einstweilen
dieser Frage gleichgültig gegen überstehe . Aber nicht gleichgültig
verhalte ich mich gegenüber der Thatsache , daß nicht jeder Mensch
das Recht haben soll , sich nach seinem Belieben bestatten zu lasse » .
Diese Leicheiibevormuiidmig erscheint mir grotesk und nugeheuerlich .
Es ist hohe Zeit , daß ihr ein Ende gemacht werde .

" — Felix Dahn
erklärt , daß er von je für die Leichenverbrenuiliig eingetreten ist :

„ Zahlreiche Geistliche , katholische wie evangelische , haben sich dahin aus¬
gesprochen , daß die bekannten Bibelworte nicht eutgegenstehen . Nur die
LebeuSversicherungSgesellfchaften , die bei Selbstmord nicht zahlen ,
machen Schwierigkeiten . Auck ; find die Kosten noch zu hoch . " — Professor
Dr . Ewald - Berlin : „ Die Feuerbestattung empfiehlt sich nicht nur
ans ästhetischen , sonder » ganz besonders auch aus hygieinischen
Gründen . Wenn auch die gesnudheitswidtige Beschaffenheit der
KirchhosS - Ab - und Grundwässer vielfach übertrieben ist , so wird
die Zerstörung der organischen Materie zweifellos schneller und

gründlicher durch die Hitze wie durch die Bakterien geleistet ,
nnd es komnien bei jener alle die giftigen Zwischenprodukte
in Fortfall , die sich bei der Verwesung bilde » . Dieser
Vorzug ist so eiuleiichteud , daß die Zahl der Feuer¬
bestattungen in eben dem Maße die Beerdigungen überwiege » wird ,
als jetzt das Umgekehrte der Fall ist , sobald es gelingen wird , bie
juristischen Bedenke » zu beseitige » u » b die Benützung bet (Krematorien
so zu verbilligen , daß sie auch den breiten Schichten des Volkes zu¬
gänglich ist .

" — Ludwig Fulda : „ Im Leben freut mich alles Rasche ;
D ' tnm sei auch flink des Todes Raub : Ich werde lieber hurtig Asche ,
Als langsam Staub .

" — Ernst Haeckel : „ Den verniinftgemäßen
Bestrebungen des Vereiiis für fakultative Feuerbestattung wünsche ich
aufrichtig besten Erfolg . Möge es ihm gelingen , diese so wünscheus -

werthe Reform de » Bestattungswesens gegenüber den Hindernissen
dnrchzlffiihren , welche ihr alter Aberglaube und die Macht der

Trägheit und der Gewohnheit bereiten !" — Paul Heyse : „ Ob in

Flammen mag verlodern . Ob im Schooß der Erde moder » Dieser
Leib — mich kümmerts nicht . Wenn , was wahrhaft ich gewesen .
Trotz Verglühen und Verwesen , Weiter wirkt am Sonnenlicht .

"

— Reichstagsabgeordneter Lenzmanu : „Die Leicheubeerdiguug
ist ein Faustschlag gegen die Kultur , nur erklärlich und
entschuldbar durck ; die Macht Jahrhunderte langer Gewöhnung .
Die Gründe gegen die Feuerbestattung sind abwegig und
haltlos von jedeni Standpunkte aus . Vom Standpunkte der
Religion ist e» widersinnig , das ewige , jenseitige Leben mit der ver¬
gänglichen irdischen Materie in Verbindung zu bringen , © iebt es
aber eine materielle Auferstehung des Fleisches , ist es dann nicht
Blasphemie , der Gottheit die Allmacht zuziitrauen , aus Wurm¬
fraß und Fäulnißprodukten verklärte Leiber zu sehaffeii , nicht aber
ans dem Produkt der beschleiinigten Verwesung der Asche ?
Vom Standpunkte der Rechtspflege verzögert di « Leichen -

beerbigung bie Einführung ber obligatorischen Leichenschau
und trägt dazu bei , bie Spuren begangener Verbrechen in der Erde

zu begraben , anstatt sie sofort erfennbnr zu machen . Vom Stand -

pnilkte der Medizin ist nur bas negative Argument vorgebracht .

Ach ja , es war ein langes , heißes Warten , das mich

nmfo mehr peinigte , als wir heute einen Ausflug nach

Brügge geplant hatten . Aber wenn ich bis in die aschgraue

Ewigkeit hipein hier auf der Karrentreppe hätte sitzen müssen ,
die Französin halte mich unentwegt auf derselben Stelle ge¬
funden !

Und dann einige Tage später der letzte Streich — und

der tollste . Trotzdem können auch diese Schilderung alle

höheren und höchsten Töchter ohne ernste Schädigung ihrer
tngendsamen Weiblichkeit mitanhören .

Durch die vorhergehenden Erfahrungen gewitzigt , be¬

schloß ich , diesmal ganz sicher zu gehen und nur eine

Kabine zu besetzen , die ich selbst habe zum Strand zurück¬

kehren sehen . Sie konnte dann nicht leer sein und der

Inhaber mußte auch bereits gebadet haben . Ta ich sehr

früh kam , hatte ich Glück nnd erhaschte in kurzer Zeit eine

solche , auf deren Stiege ich in gewohnter Weise Platz nahm .

Langweilig war das Warten hier am Strande ja nie , dafür

sorgte die wechselnde Seeueric , die ich auch heute mit leb¬

haftem Interesse betrachtete . Die Zett verging so im Fluge
und ich hatte gar kein Maß dafür , wie lange ich bereits da

gesessen , bis ich plötzlich etwas Kühles , Nasses an meinen

Füßen fühle . Die Blicke , bisher nur an dem weiten Rund¬

bild um mich her haftend , senkten sich eiligst und ich ent¬

deckte alsbald , daß der Karren , den ich vorhin im Dünen¬

sande bestiegen , nun mitten in den Wogen steht . Natürlich ,
die Fluth komntt . Ich nehme die höhere , nunmehr letzte

Stufe als Standplatz — es kann doch nur noch Minuten

währen , bis der langsame Badegast da drinnen das An¬

kleiden beendet . Aber eine weitere Viertelstunde verstreicht
imd drinnen rührt sich nichts , die Fluth um mich her steigt
mit rasender Schnelligkeit . Ich stehe bereits tief im Wasser ,
Schuhe und Strümpfe sind völlig durchweicht und ich kann

mich derselben nicht einmal entledigen , da ich beide Hände
und Arme brauche , die Kleider bis übers Knie zusammen -

znrasfen , damit nicht auch sie von den Fluchen bespült
werden , und nebenbei Badeanzug , Frottirtücher , Schirm ,
Frisirtasche und noch allerlei Sächelchen festzuhalten , die

eine Dame nach dem Bade braucht . Mein Taschentuch

fällt ins Meer und ich kann nicht daran denken , danach

zu greifen , da bei jeder Bewegung größere Gegenstände

gefolgt wären — dann sehe ich die Handschuhe lustig

davonschwimmen , die Fluth steigt bis zum Knie — hilf ,
Himmel , und das Menschenkind da drinnen rührt sich

noch immer nicht ! Jetzt donnere ich mit den Ellbogen ,
da keine Hand frei ist , gegen die Thür — kein Laut . Ich

lausche noch einmal — nichts ! Wäre es möglich , sollte auch

diese Kabine unbesetzt sein , während ich hier fast ertrinke ?

Voll Verzweiflung lasse ich jetzt meine sämmtliche Bagage
in den zur Schürze hochgenommenen Rock sinken , bekomme

so eine Hand frei und stoße die Thür auf — selbst in dieser
Situation noch so vorsichtig , es nur ein wenig , nicht ganz

zu thun . Durch den Spalt , der sich nun öffnet , erblicke ich
allerlei Badezeug am Boden der Kabine , ein weißer , wohl -

geformter Fuß streckt sich vor , eine Hand , das Frottirtuch
haltend , wird gleichfalls sichtbar — Allmächtiger , es sind

Fuß tutb Hand eines Mannes !

Faffnngslos habe ich gerade noch so viel Besinnung ,
die Thür wieder zuzuschieben . Welch eine Wohlthat , nun

davoulanfen zu können , damit der Insasse des Karrens nie

erfährt , daß cs eine Dame gewesen , die ihn bei der Toilette

gestört — aber es gilt aushalten , denn die Fluth nagelt

mich fest . Bebend , blutübergossen , stehe ich da mit den hoch¬

gerafften Kleidern , die Füße bis zum Knie im Wasser und

dieses immer noch steigend — meine Lage wird einfach

unerträglich .

Und nun öffnet sich endlich die Thür und ein älterer ,
elegant gekleideter Herr blickt erstaunt auf mich .

„ Verzeihung ! "
stammele ich . „ Ich belegte die Kabine

— die Fluth überraschte mich — und da ich glaubte , der

Karren sei doch vielleicht nnbesetzt — "

„ O , derlei kommt vor — aber Bitte , treten Sie nun

schnell ein , Madame — Sie ertrinken ja — "
, kommt die

verbindliche Antwort . Und während er den Draht zieht
und das Fähnlein steigen läßt , rette ich mich ganz aufgelöst
in den Jnnenranm .

Der Führer reitet heran und wir fahren ans dem Meer .

Das heißt — ich fahre mit einem fremden Mann in der¬

selben Kabine ans dem Meer — wie ich da hinein ge¬
kommen und daß ich noch gar nicht gebadet , tonnen Hü¬

bet heiligte doch nicht wissen !

Natürlich hält man uns für ein Ehepaar . Sobald der

Karren den festen Boden berührt , stürzt sich ein ganzer

Schwarm Badelustiger auf denselben , ihn zu erobern , mein

Kavalier aber steht oben auf der Treppe und wehrt alle

energisch ab : „ Surprise ! Madame hat zuerst belegt —

Madame hat noch nicht gebadet ! "

Die Meute staunt zwar ein wenig , läßt aber ab . Dann

hält das Gefährt , der Herr empfiehlt sich mit tiefem Diener

und in tadelloser Haltung . Ich stürze an die Thür , um

sie zu schließen und den so schwer erkämpften Raum endlich

für mich allein zu haben — da sehe ich unten
_

an der

Stiege die Frenndin mit dem Gatten stehen , beide sprachlos .

„ Aber , mein Gott ! "
ruft Frau Toni , „ dieser Herr , der

eben aus Deiner Kabine kam — "

„ Jawohl , es war gewiß und wahrhaftig ein Herr ! "

rufe ich wüthend und schlage die Thür zu . --

An der Frühstückstafel erzähle ich dann den Fremtden
die einzige Geschichte . Professor W . ist so begeistert davon ,

daß er Sekt kommen läßt . „ Ich habe heute viel gelernt,
"

lacht er dabei . „ Man kann in flagranti ertappt und doch

unschnldig wie ein Neugeborenes sein — lassen wir das

Reisen leben , meine Damen , und alle Reiseabenteuer , die so

harmlos verlaufen wie das heutige ! "
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daß die Lcichcubeerdigrmg hygicintjche Nachtheile nicht mit sich
bringe , ein Argument , dar in seiner absoluten Fassung sehr bedenk¬

lich erscheint , gegen die Feuerbestattung aber nichts besagt . Hygicinische
Kedeuken giebt es gegen diese nicht . Vom Standpunkte der Ethik
nmß der Gedanke , die irdische » Ueberrefte geliebter Wesen der Ver¬
nichtung durch Würmer und Fäulniß preiszugebeu , anstatt sie durch
die läuternde Flamme in Staub zu verwandeln , das Gefühl jedes
fein empfindeuden , pietätvollen Mensche » empören . Gebe Golt ,
daß endlich Vernunft und veredelte Gesittung den Sieg davonlragen
über Vornrtheil und verderbliche Angewöhnung !" — Friedrich
Spielhagen : „ Ich bin Zeuge nur einer Feuerbestattung gewesen , der

Hans v . Bülows im Hamburg . Ich darf sagen , daß ich nie einer
Beerdigung beigewohnt habe , die — >vas das Aeußere betrifft —

eine « so tiefergreifendeu , würdigen , weihevollen Eindruck aus mich
gemacht hätte .

"

— E >em » » ?tes Gold nnd Silber . Bei einem Vortrag
des amerikanischen Volkswirthschaftlers Eoin , brachte dieser die
interessante Tbatsache vor , daß der ganze Besitz der Welt an ge¬
münztem Gold nur einen CubuS von 22 Fuß Länge , Breite ,
Höhe repräseutire nnd daß selbst der Vorrath an gemünztem Silber
in einem CubuS von allseits 66 Fuß Platz fände , daß alles Gerede
von amerikanischen Bankkellern , die unter der Masse des angehäufteu
Silbers stöhnen , Unsinn sei , da mau das Silber aus allen Tasche » ,
Kassen , Bankgewölben , Münzen , Kindersparkasse » sämmtlicher fünf
Weltlhcile im Vortragssaal anfspeichern könnte .

— Gesperrt . Die Kleine Schwalbacher st raße wird

zum Zweck der Herstellung des Kanalanschlnsses znr neuen Ent¬
wässerung des Grundstückes No . 1 auf die Dauer der 3hbeit für
be » Fuhrverkehr polizeilich gesperrt . Ebenso die Hochstätte zum
Zweck der Herstellung einer Gasleitung .

— Kleine Sott ; en . Bezugnehmend auf die in der gestrigen
Abend - 3lnSgabe gebrachte Notiz , betreffend die Errichtung eines
Riesenfasses der Firma Höhn n . Dannecker dahier in der Fach -
Ausstellung , fei noch bemerkt , daß das Faß von Herrn Süfermeifter
Heinrich Stu film nun dahier » » gefertigt wird .

— Der Coursbericht der Frankfurter Börse vom gestrige »
Tage mußte aus technischen Gründen heute anSfallen .

* Frankfurt a . M . , 1 . September . Die Nachricht von dem
Rechtsstreit , der niöglicherweise zwischen der Stadt Frankfurt
und dem Pächter des Hotels „Zum Schwan " geführt werden wird ,
ist ii . A . auch in die französische Presse übergegangen . Leider haben
diese Blätter zum größten Theil die Meldung ein Bischen anders
Wiedergegeben , als sic ursprünglich lautete . Es heißt in den fran¬
zösischen Journalen , der Kaiser habe die ihm präsentirte Gasthof -
rechnung viel zu hoch ( trop elevee ) gesunden , eine zweite
Rechnung mit städtischerfeits geprüften Ziffern fei nicht glücklicher
gewesen , und der Hotelier erkläre nun , daß er son grand regret “

gezwungen fein werde , den kaiserlichen Gast zu verklage » . Soweit
die französische Lesart . Es handelt sich beka » ltt !ich lediglich tun
einen Prozeß des Hoteliers gegen bett Magistrat , der am 10 . Mai
der Gastgeber des Kaisers war . Der Kaiser hat mit dem Rechnungs -

Handel nicht daS Mindeste zu thun . Was die wirklichen Vorgänge
angeht , so sei bei der Gelegenheit eine nachträgliche Mitiheilung ein¬
geschaltet . Es haben sich Stimmen erhoben , die meinten , die Stadt
hätte , wenn die ganze Schwan -Rechnung „ nur "

12,000 Mk . betrage ,
überhaupt um des lieben Friedens willen glatt zahlen sollen . Gegen
eine solche 3luffassung kant aber in Betracht , daß in dem
Aufwande für die Ausstattung des „ Schwan "

zum 10 . Mai ein
Theil der Kosten auf Verbesserungen entfiel , die dem Hotel dauernd
zugute kommen , so z . B . auf elektrische Beleuchtuitgsanlagen und
ans Neuherrtchtung von Zimmern und Gängen . Uebrigens erfährt
die „ F . Z .

" aus zuverlässiger Quelle , daß neuerlich die gütliche
Beilegung der Differenz nicht ausgeschloffen erscheint , nnd zwar hat
die Stadt vorgeschlagen , den Fall der unparteiischen Entscheidung
des Vorsitzenden der Frankfurter Anwaltskammer und des Vor¬
sitzenden des Verbandes deutscher Gasthosbesitzer zu unterbreiten .

Vermischtes .
* Mi » Lumpen und Abfälle aus Deutschland in

Kurland bcwertbct werden , geht aus einem Bericht der Nettesten
der Berliner Kaufmannschaft über den Lnmpeuhandel hervor . In
Petersburg finb , wie der Bericht meldet , demscheLumpen angehalte »
worden , weil ein Beamter glaubte , daß die darin enthaltenen alten
Kragen und Manschetten nochmals gebraucht werden könnten . Daß
in Rußland das Bedürsniß nach frischer Wäsche vielleicht noch wenig
bedeutend ist , wird durch diesen Vorsall wieder einmal bewiesen .
Einen Waggon alter Papierabfälle im Werthe von vielleicht
400 Mark hat mau an der schlesisch - russische » Grenze augehalten ,
Weir einige Ballen alte , ausgei iffene Buchschalen enthielten . Die
Zollbehörde erklärte sie für Buchbinderarbeiten und verlangte
14,50 Gold - Rubel Zoll per Pud , außerdem eine Strafe von
157,60 Gold - Rubel ; die Interessenten werden noch froh fein , wenn
sie den Waggon einfach im Stich lasfeii können .

* Don dem furchtbaren Wirbelwind , welcher am letzten
Donnerstag das cghptiiche Lager bei Kosheh heimsuchte , wird be¬
richtet : „ Etwa um 6 Uhr Abends sahen wir , wie fich am östlichen
Horizont eine dicke schwarze Masse anhäufte , welche der Wind in
lauter Fetzen zertheilte . Zuerst glaubten wir , daß ein Wolkenbruch
jw Anzug wäre . Bald aber wurde jeder Zweifel gelöst . Mit

fast unglaublicher Eile brauste die Masse über das Lager herein .

Man konnte seine eigenen Füße nicht sehen , kaum athmen .
Das Gebrull des Windes , in welches sich der Lärm des Aii -

schlagens der Taue und des Klapperns der Hütten mischte ,
war ohrzerreißeud . Der Sturm wurde immer stärker . Schließ¬
lich konnte Niemand mehr stehen . Alles warf sich zujamnien auf
einen Hanfe » . Auf den Sandsturm folgte em Gewitter . Als das
Unwetter endlich vorüber war , konnte der angerichtcte Schade »

lange gar nicht bemessen werden . Jede Hütte war inngeweht
worden , die Zelte waren in Fetzen zerrissen . Es gab im Lager
nichts zu essku . Mau konnte nicht fei » Haupt iiiederlegeu , weil
Alles durchnäßt war . Am Morgen sah man das ganze Bild der

Zerstörung . Ein Hebebaum , der aufgerichtet worden war , um
einen Kessel in den neuen Dampfer zu lassen , lag auf der Erde .

Zn ui Glück war er nicht auf den Dampfer gefallen . Der

schwere Kessel war um vier Zoll weggerückt . Wenn er nur zwei
Zoll weiter fortgerückt worden wäre , so wäre er durch den Dampfer
gestürzte Zwischen Moghrat und SarraS ist die Eisenbahn auf
12 englische Meile » fortgeschwemmt worden . Auf der Strecke ist
ein 100 äjatbs langer und 5 bis 6 Fuß tiefer Teich entstanden .
Das Lager des Eisenbahn -Bataillons mit allem Inventar ist von
den Finthen fortgeriffen worden . Die Eisenbahnschienen wurden
70 Gards weit sörtgeschwemmt . ES wird jedenfalls eine bis zwei
Wochen dauern , bis der an der Eisenbahn angerichtete Schaden
wieder gut gemacht worden ist . Sechs Bataillone sind gegenwärtig
mit den AnSbefserungen beschäftigt .

* einer romantischen Zeirirth berichtet die Zeitung
„ Paiz

" von Rio de Janeiro . Der Deutsche Dr . Karl Scherer hat
dort die Jndiauerprinzessin Aimöe Jraeenia JombrSe geehelicht .
Dr . Scherer ist gegenwärtig Chef -Ingenieur der Bahn von Aleobaca
nach Praia da Reinha im Staate Para . Die Brant ist die Tochter
des Häuptlings der einst mächtigen Nation der Tupys und am Ufer
des Rio Doce geboren . 1892 war Dr . Scherer Ober - Ingenieur
der Compagnie Manhuasfu -Caratunga und in dieser Eigenschaft
mit der Erforschung des Rio Doee und seiner Umgebung
beschäftigt , als er eines Tages plötzlich von einer Schaar
Tupys angegriffen , gefangen genommen und von den Wilden
im Staun stromaufwärts bis zur Niederlassung dcS Stammes
geführt wurde . Dort angekonimeu , gelang es ihm bald , mit Hülfe
eines eingeborenen Dolmetschers einen Friedensvertrag mit den

Eingeborene » abzuschließen , von denen er als Unterpfand ihrer
Treue ein Mädchen , die mutterlose HänptlingStochter , empfing . Als
er Ende 1892 nach Rio zurückkehrte , brachte er das Mädchen bei
dem Professor an bet Normalschule Josef Böckel in Pension . Ju
der Familie dieses Mannes erhielt das Mädchen eine sorgfältige
Erziehung , und heute ist ans dem Nciturkinde eine feine junge , ge¬
bildete Dame geworden . Die Hochzeit diese » Paares hat Llnfang
Juli dieses Jahres ftattgefnnden .

* Gin amerikanischer Schlauberger . Die Geschichte , wie
ein unternehmender Bürger von Saite Lale City in Utah 44 Staaten

zum Besten gehabt und sich auf ihre Kosten ein werthvollcS Stück
Möbel verschaffte , lieft sich wie ein guter Schwank , aber das Beste
an ihr ist , daß sie bttchstüblich wahr ist . Vor ungefähr dreiviertel
Jahren empfinge » — so erzählt uns ein amerikanischer Mitarbeiter —

die Gouverneure aller Staaten der Union — es waren damals 44 ,
denn Utah war noch nicht in den Staaten -Berband ausgenommen —

von einem Herrn John R . Wilson in Saite Lake City ein
Schreiben mit den folgenden Angaben : Man habe in Utah den
Plan gefaßt , einen Tisch anznfertigeu , zu dem Hölzer ans allen
44 Staaten der Union verwandt werden sollten ; cs müßten diese
Hölzer von „ historischem

" Werthe , oder doch wenigstens „ repräsenta¬
tive " Hölzer der Staaten , aus denen sie kämen , sein . Sius ihnen
wolle man einen Tisch fertigen , und auf diesem Tische sollte die erste
in Utah angenommene Bill vom erste » Staatsgouverneur unter¬
zeichnet werden . Die Zuschrift von Wilson fand in den Augen der
Herren Gouverneure , an die sie gerichtet ivar , Gefallen , und alle
fanden de » Plan eigenartig , ausgezeichnet und itachahmenswerth .
Sie beeilten sich entweder selbst , dem Wunsche Wilsons zu will¬
fahre » , oder sie ließe » dies durch ihre Privatsekretare , durch den
Staatssekretär , durch die Staatsforstbehörde oder sonst zuständige
Personen besorgen . So erhielt Wilsott prachtvolle Hölzer aus
allen Staaten . Viele schickten einfach ein tadelloses Stück einer
ihrem Staat eigeuthümlicheu Holzart , andere dagegen sogar Stücke
von geschichtlichem Werthe . So schickte der Gouverneur von Gounecticut
ein Holzstück von der herühmten „ Charter - Eiche "

; der von
Maryland Holz von einem Maulbeerbaum , unter dem
Leonard Calvert am 27 . Mürz 1634 den ersten Vertrag mit den
Indianern Marylands unterzeichnete . Mc . Kinley , der damalige
Gouverneur von Ohio , sandte ein Stück gewellte » Pappelholzes und
Morton von New - Aork eiitStück gelber Birke , das von ber Staats «

forstkommifsion in den Adriondacks ausgcwählt worden war . Von
Kaliforniens Gouverneur erhielt Wilson Oliven - und Lorbeer¬
baumholz , aus Pennfylvanicn trafen Stücke ein , die man
dem Gebälk des Pennhansts und dem des alten Bnndes -

kriegsschiffes „ Konstitution " entnommen hatte . Auf diese Weise
kamen Hölzer aus allen Theilen der Vereinigten Staaten ,
versehen mit Begleitschreiben ber Staatsoberhäupter oder deren
Staatsbeamten , in benen der Werth des betreffenden Stückes natür¬
lich unter viel Behagen in das rechte Licht gesetzt wurde . Seitdem
Wilson seine Gesuche nach allen Theilen der Union hinauSgeschickt ,
hörte man lange Zeit nichts von ihm und seinem „ historischeii
Kombinationstisch

"
, obwohl Utah inzwischen langst Staat geworden

war . Vor Kurzem erschien indessen wiederum alleuthalbeu ein

WillonscheS Rundschreiben ; cs enthielt eine in den glühendsten Farben

gehaltene Schilderung des fertigen Tisches und Abschriften aller Briese ,
welche die „ Staatshölzer

" begleitet hatten . Am Schluffe des Rund¬
schreibens stand , nicht etwa , wann der Tisch Seiner Ehren dem Herrn
Gouverneur überreicht werden sollte , nein , wann er an einen Meist¬
bietenden von dem unternehmenden Herrn Wilson veickaust wird !
ES lautet dieser Schluß : „ Dieser Tisch wird meistbietend verkauft ;
Angebote können bis zum 15 . Juli an meine Adresse gesandt werden .
Ich behalte nur bas Recht vor , einzelne oder alle Angebote zurück -

zuweisen . " Ob Wilson ein ihm zusagendes Angebot bis zur Zeit
erhalten hat , ist nicht bekannt . Jedenfalls noch nicht , beim der
Preis wird gewiß gehörig gesalzen fein . Das ist die Geschichte von
dem historischen Tische Utahs oder de » genassührten 44 Gouverneuren .

* Knmoristisches . Wie man inAmerika znm Bettler
wird . Bettler : „ Ich sag ' Ihnen , Madam , ich war einst ein wohl¬
habender Geschäftsmann und bin mit Viere » lang gefahren , hatte
eine elegante Villa , einen angesehenen Namen nnd meine zehn
Töchter haben alle die besten Schulen besucht .

"
Hausfrau : „ Ja , nm

Himmelswilleu , was hat Sie denn so heruntergebracht ? " Bettler :

„ Well , die Mädels haben halt durch die Bank europäische Grasen
und Barone geheiiathet , und da halt

' ich für zehn Familien zu
sorgen .

"
__________ _ _______________

Kleine Chronik .
Einem Privatsekretär in Elberfeld wurde ein Mädchen ( das

12 . Kind ) geboren , bei dem zwar die Augenhöhlen vorhanden sind ,
die Augen aber vollständig fehlen . Ei » hinzngezogener
Augenarzt erklärte , daß ihm ein ähnlicher Fall in feiner lang¬
jährigen Praxis noch nicht vorgekommen nnd feines Wissens auch
in der ärztlichen Wissenfchaft bisher noch nicht beobachtet fei .

Eine entsetzliche Blutthat ist am Samstag in dem Mansfeldifchen
Bergmannsorte Helbra begangen worben . Der italienische Berg¬
arbeiter Nobella ermordete seine Ehefrau . Der Unmensch
überfiel die Fran früh int Bett und schnitt ihr mit dem Taschen¬
messer die Kehle durch . Wahrscheinlich hat er dieThat im Zustande
geistiger Störung verübt ; es sind schon wiederholt Spuren geistiger
Erkrankung an ihm bemerkt worben . Erst auf bem Transport zum
Krankenhaufe verschieb die unglückliche Fran . Der Mörber stellte
sich selbst dem Gericht und würbe nach Eisleben in Haft gebracht .

Aus Hayn au , 31 . August , Wirb gemeldet : Bei dem von dem

Ofsiziereorps der manöDerircnben Kavallerie - Division veranstalteten
Reimen stürzte Graf Kanitz , Lieutenant im 4 . Dragouer - Regiment ,
unb trug eine schwere Gehirnerschütterung davon . Seilt Zustand ist
besorguißcrregend .

Letzte Nachrichten .

Kerlln , 2 . September . Das „ Mstitärwochenblatt
" meldet :

Prinz Albrecht von Sa chse it - A l te » b u r g und Fürst von

Schaumburg - Lippe sind zu Generalen der Kavallerie , der
Kommandeur beS 3 . Slrmtecorps , v . Lignitz . ist zum General der

Infanterie befördert . De » , Gouverneur von Straßburg , v . Jena ,
ist der Charakter als General der Infanterie , dem Gouverneur von
Köln , v . Leipziger , der Charakter als General der Kavallerie

verliehen worden .
München , 2 . September . Großfürst Sergius von Ruß¬

land und dessen Gemahlin sind gestern Nacht um IO3/ « Uhr hier
eingetroffen unb gedenken einige Tage hier zu verweilen .

Unrnberg , 2 . September . Infolge UebcrfahrenS brs Sperr »

fignais durch Zug 1827 ist dieser Zug in den in ReichclSdorf
rnngirenben Zug 1717 hinei » gefahren . In demselben Augen¬
blick kam auch Schnellzug 4 nach ReichclSdorf nnd stieß auf einen

Wagen , der durch Entgleisung auf bas Ausfahrt - Geleise des

Schnellzuges zu liegen kam , Wodurch Schnellzug 4 entgleiste . Eine

Verletzung von Personen ist bisher nicht bekannt geworden . Der
Betrieb ist auf mehrere Stunden gesperrt . Der Verkehr wird über
Ansbach geleitet .

London , 2 . September . Wie die „ Times " aus Hongkong

vom gestrigen Tage melden , hat der britische Konsul in Manila

telegraphisch um Unterstützung von Hongkong gebeten . Das Kanonen¬

boot „ Redpole " ist daher entsandt worben . Hunderte von Ver¬

haftungen haben in Manila ftattgefuubeu . — Die „ Times " melden

aus Sansibar von gestern : Heute lauten die Berichte aus Pemba und

den entfernt liegenden Distrikten Sansibars ruhig . Der Sekretär

des Sultans begab sich » ach Pemba , um den Regierungsantritt de »

Sultans bekannt zu geben . I » her Stadt ist Ruhe ringe treten .

Durch die Straßen ziehen Patrouillen . — Die „ Daily 0, ‘’toS "

melden aus Konstantinopel , daß die Zahl bet bei beit letzten

ll n r u 6 e n getöbteten türkischenSolbaten aus 3 — 400 geschätzt wird .

Dsrs Fenittetorr der Morgrn - Ansgabr
enthält heute in ber

1 . Beilage : Ihr Glück . Roman von B . v . bet Lancken .
( 12 . Fortsetzung .)

3 . Beilage : Kudeadentener . Momentbilder ans Ostende .
Von B . W . Zell . - Der Diebstahl in den großen
Magazinen .

MehentigrMsrgett AusgabrumfaKt2SSetten .

( Nachdruck verboten .)

Der Diebstahl in den großen Magazinen .

Paris , 1 . September .

Unter den Klagen , die hier gegen die großen Magazine
und Bazare fortwährend laut werden , taucht auch immer

und immer die wieder auf , daß diese Läden durch das ver¬

führerische AuSlegen ihrer Maaren die Besucher , und ganz
besonders die Besucherinnen , zu fortwährenden Ankäufen

reizen . Im „ Louvre "
, „ Bon Marcho "

, „ Petit Saint

Thomas " 2C. umherziiwandern , ist in der That für viele

Pariserinnen mit das größte Vergnügen , nnd bei all dem

Schauen der schönen Dinge läßt man sich gar leicht hin¬

reißen , weit mehr Geld auszugeben , als man wollte und sollte .
Nun wird eS doch aber ernstlich Keiner einem Kauf¬

mann zum Vorwurf machen können , daß er kein Mittel

unversucht läßt , um seinen Absatz zu vergrößern , und wenn

trotzdem auf dem Kriminalisten - Kongreß in Genf sich her¬

vorragende Persönlichkeiten mit diesem Gegenstand befaßten ,
so ist dies nicht darauf zurückzuführen , daß sie der

Ansicht sind , die Verschwendungssucht würde durch die

Methode ber großen Magazine zu sehr gefördert ,
sondern weil eine andere , weit schlimmere Leidenschaft

dadurch hauptsächlich Nahrung erhält . Die Diebstähle in -

biefen Bazaren nehmen nämlich in erschreckendem Maße zu ,
und zwar nicht Diebstähle , bei denen der Werth der Gegen¬

stände den Anreiz gebildet haben kann , sondern solche in

ganz unbedeutenden Artikeln , sodaß man wirklich glauben

muß , die Betreffenden seien von einer Leidenschaft beherrscht ,
deren Vorhandensein von Vielen geleugnet wird , der

Kleptomanie .
In London haben die Polizei nnd die Besitzer großer Läden

gemeinschaftlich eine Liste der Kleptomanen ausgesetzt und

es befinden sich darunter ca . 800 Namen von Personen ,
die den sehr wohlhabenden Klaffen angehören . Konstatirt

einer dieser Händler einen Diebstahl , so geht er im Gedüchtniß

seine Kundinnen durch unb sucht sich zu erinnern , welche von

den als Kleptomanen bekannten in letzter Zeit sein Magazin

besuchten . Es ist dies nicht so schwer , da man denselben

ja ohnehin schon eine größere Aufmerksamkeit widmet . Er

setzt dann durch ein Cirkular die Verwandteit in Kenntnis ;
unb bittet , ben Artikel zurückzubringen ober zu bezahlen .

Um keine Unannehmlichkeit zu haben , manchinal auch , weil

bie Kleptomane sich nicht erinnern kamt , ob sie gestohlen
hat oder nicht , wirb der Preis eingesendet und fo ein

Gegenstand dem Kaufmann oft acht - bis zehnmal bezahlt .

Nach einem Vortrag , den Professor Lacassagne von der

Universität Lyon hielt , stehlen die Kleptomanen fast cms -

schlicßlich in den großen Magazinen . Er theilt dieselben in

drei Katcgorieen ein : 1 . die Sammlerinnen , die nur

aus Vergnügen am Besitz stehlen , 2 . die etwas aus dem

geistigen Gleichgewicht Gerathenen , von denen die meisten

wohlhabend , ja reich sind unb bie in bieser verführerischen

Umgebung , burch bas Geräusch , bas Drängen unb Wogen
wie

"
berauscht werden unb sich hinreißen lassen . Von tiefen

verfallen manche bieser Leidenschaft , nachdem sie ihr mehrere

Male nachgegeben , ganz unb gar . Man hat häufig Bei¬

spiele , baß Damen Einkäufe von mehreren hundert Francs

machen unb bezahlen unb irgeub einen Gegenstand für

50 Centimes ober noch weniger dabei heimlich einstecken .

Die dritte Kategorie besteht ans den wirklich Kranken ,
gefftig Gestörten ,

"
die nicht wissen , was sie thun .

Letztere natürlich gehören nicht vor das Tribniial , aber

auch gegen die beiden Anderen sollte man , nach Ansicht des

Kongresses , Milde walten lassen unb vor Allem darauf hiu -

wirken , daß fie das Verbrechen nicht begehen . Die großen

Magazine müßten zu diesem Zweck Aufseher haben , bie

nicht unauffällig ihres Amtes walten , sondern im Gegentheil

durch eine Uniform kenntlich sein sollten unb bie im ge¬

eigneten Augenblick dazwischen zu treten und es zu ver¬

hindern hätten , daß aus ber Versuchung auch bie That
wirb . Gewöhnlich werden bie wirklichen Diebinnen nicht

abgefaßt , sonbern im Augenblick Verführte , für bie

eine Vernrtheilung eine vollstäubige Vernichtung be¬

deutet . Erst ganz kürzlich wurde in Paris eine

Frau von elegantem Aeußeren und feinen Manieren

vor ben Richter gebracht , weil sie einen Regenschirm in einem

großen Magazin entwendet hatte . Sie leugnete den Dieb¬

stahl nicht , verweigerte aber , ihren Namen zu geben , weil

sie ihre Familie nicht entehren wollte . Der Richter erklärte ,
er würde Nachsicht üben , falls fie sich nennen wollte , sonst
aber bie ganze Strenge des Gesetzes walten lassen ; sie

blieb bei ihrer Weigerung unb erhielt mehrere Monate

Gefängniß . Das ganze Wesen ber Verurtheilten bewies ,
daß man es nicht mit einer Diebin von Profession zu thun

habe , ein Herantreten bes Aufsehers im richtigen Moment

hätte sie vielleicht für immer davor bewahrt , zur Diebin zu
werden .

Der Kriminalisten - Kongreß hat also folgende Resolution

angenommen : „ Der Diebstahl in den großen Magazinen
und Bazaren ist ein neues Vergehen von ganz besonderem

Charakter . Er resuliirt aus mehreren Umständen , unter

denen vornehmlich hervorzicheben ist , daß Alles gethan wirb ,
um das Publikum zu verführen , daß dieses die Gegenstände

lange in Händen halten darf unb baß es an einer ge¬

nügenden Aufsicht mangelt . Die großen Magazine sollten

also einer ganz besonderen Polizeiverordnung unterworfen

sein , bie bie Möglichkeit des
'
Diebstahls thunlichst verringert . "

Ganz fruchtlos werden diese Debatten wohl nicht bleiben .
' Die Richter dürften bei diesen speziellen Vergehen größere

Milde walten lasten und die Leiter der hiesigen Bazare ,
die ja noch nicht bie englische Methode anweitben und aus
den Diebstählen Vorthcil ziehen , mehr dazu thun , um die

Opfer ihrer Verführnngskünfte vor dem wirklichen Fall zu
bewahren .
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